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Bedeutſame Tagung. 


Das nene Deutſchlaud w 
geboren. 


Ruhe unter Truppenſchutz. 


United Vreß Alſociauons“.) 


Gcliefert von der „Uffociierten Vruf den 


Weimar, 7. Febr. „Die alte Crdnung in Dentſchland r 
ruflich dahin, und das Volk iſt jetzt entſchloſſen, ſich ſelbſt zu regieren. 
Wir wollen den alten dentichen Geift von Weimar anfrnfen. Wir wollen | 
ein Heich der Gercditigkeit und der Wahrheit bauen!” j 

Pit dieien Worten eröffnete der Nanzler friedrid, Ebert die Deutiche , 
Rotionalveriammlung um 3.15 Uhr geitern nadımittag. Gr wurde mit 
Beifall begrüßt, als er für die Gröffunngszeremonic dortrat. Seine 
Rede begann er mit den Worten: „Meine Tamen und Der- 
ren!“ Das war die erjte Anipradıe dieſer Art in der Geſchichte irgend | 
einer dentichen geießneberiidien Körperichaft. Seine Rede nipfelte ist | 
eindringlicen Mahnnnaen zu Ginigkeit and unermüdlicher gemeinſchaft— 
licher Arbeit. Br ua 

Weimar, 7. Febr. Kanzler Ebert erklärte in jeiner jhon erwähnten 
Anipracıe vor der Dentidhen Nationalverfammlung audı, er begrüße 
mit Freuden den Entſchluß Dentſchöſterreichs, „ſeine nationale Einheit 
der deutſchen Raſſe zuwege zu bringen, welche allein für ein blühendes 
volitiſches und wirtſchaftliches Leben Gewähr bieten kann.“ 

Die Nationalverſammlung, von welcher 397 Mitglieder in der 
erſten Sitzung zugegen waren, nahm vorläufig die alten Geſchäftsregeln 
des Reichstages für die Leitung ihrer Verhandlungen an. 

Heute findet abermals eine Sitzung ſtatt. 

Weimar, 7. Febr. Neber 3000 Perſonen aus allen Teilen Dentich | 
iands waren zur Gröffnung der dentichen Nationalverjammlnng, geitern | 


fa® nz 
je" und 


nadımittan, hier erfcienen, aber jeder nene Bahnzun bradıte nodı mehr; 
Säfte, Am Hoftheater, vo die Verhandlungen ftattfinden, hat die Ke- | 
giernng auch ihr Danptgnartier. 

Die getroffenen Rorfehrungen bewährten jıdı ansgezeidnet. 

Kavallerie und Infanterie jorgen für Aufredterhbaltung der Orb: | 
nung. Savallerie patrouilliert die Straben und ilt gegen etwaige Spar- | 
taferagitation auf der Sut. 

Beiondere Vorbereitungen wurden für die Spetlung der Delegatei 
getroffen. E& bleibt in dreier Beziehung nichts zu winichen Hbrig. 

Der Telegraphendienit wurde in befonderer Weile vervollfommmer; 
eine ungeheure Zahl Sweigleitungen wurde angelegt für Nugen und 
PBequemlichkeit der Delegaten und der Beitungsforreipondenten, 

Am Vergleich zı dem jetigen Berit, tt Weimar eine herrliche Stadt 
zu nennen. Es tit fchneebededt, 
geläute der Schlitten. 

Zum Glüc bat Weimar, obihon. eine fleme Stadt, eine verhältnis: 
mäßig große Zahl guter Hotels; dieie wurden aber aud) von den Behör 
den, welche mit den Vorbereitungen fir die Nationalverfanmlung be: 
traut waren, fojt bis aufs Aufßerjte in Anipricch genommen. Der „Mob: 
nungsrat“ leitete diefe Mrordnungen und forate auch fir ausreichende 
Speifungsvorfebrungen. Die Speifcpläate jind in drei Slalien geteilt. 
Sn der eriten lafie foitet eine volle Mahlzeit über 5 Marf, das Mbenp:- | 
brot über 4 Marf; die Hotels zweiter Hlaffe md die Penfitonen (Boarde 
ingbäufer) berehugg für Mahlzeiten 31% bis 5 Mark; in den fleinen 
Speilepläagen fchiwanfen die Preife zmiichen 2 und 31%, Marf. 

Seder Saft tit aber verpflichtet, an dem ihm zugeiwteienen Blate 
sız fpeifen; denn die Hotels Stehen inter den jtrengiten Berehlen, nur 
denjenigen Gaälten, welde die rihtige Karte vorweiſen fünn 
Yogis zu liefern. 

Die Bertfajiung fir die nene Republif bildet jedenfalls eine 
der erjten Dauptgeaenitände der Beratungen; mande aber aud find da 
tar, die Srage des Vöolferbundee ganz obenan zu ftellen, 

Paris, 7. Febr. (Meldung der Davas Agentur.) Eine Deveſche 
ans Bremen beſagt, daß bei dem Kampf am Dienstag — als die dentſchen 
Regierungstruppen die Stadt den Spartakern entriſſen — 85 Perſonen 
getötet, und mehrere hundert verwundet worden ſeien. | 

Grnite Unruhen follen nenerdings in Mandeburg, der Ganptitadt (?) ; 
des jeginen Sachien, vorgefommen fein. Ga wird berichtet, dar Soldaten ; 
und Matrojen mit Handaranaten nnd Maidinengeihüsen bewaffnet, ' 
die Turen des Amteneridts erbradıen, 160 Wefangene befreiten, Yaden- 
fenjter zertrümmerten, Yaden ensplüunderten nnd anf die Bewohner 
Maſchinengeſchütze richteten. 
volnzzer fraftig an. 

Berlin, 5. ehr, (lleber Sonden, veripätet.) 
verihte aus Bremen beiaaen, da die Meldung der deutichen Regierung 
iiber die Nicderichlagung der Spartaferrevoluzzerei in Bremen nicht ganz 
zutreffend ei, jondern die Spartafer in den Woritädten ımdb im 
Daten nod em werillairieg fortiekten! 

Berlin, 7. YJebr. Das Spartoferblatt „Die Rote Flagge“, welches 

or mehreren Iaaen jein Ericheinen wieder aufnehm und abermals die 
beftigiten Angriffe auf die Ebert’ihe Regierung gebreht hatte, veröffent: 
licht einen leidenihaftlicden Mufruf „an die Arbeiter”, „die Erdroiichn 
des Mufitandes von Bremen zır rächen”, durch Mı 

rotejtrejolutionen und Erwählumg einer Soldaten: 
uinter ausſchl radikaler Kontrolle. 
Die Spartaker rufen fort und fort nad) dem Sturz der Regierung 
ind ſprechen von den Miniſtern Ebert und Scheidemann nur noch als 
Bluthunden“. Sie dringen darauf, daß die Arbeiter eine Schreckens 
herrſchaft ſchaffen ſollten! 

Dagegen jubelt das mehrheitsſozialijtiſche Organ „Vorwörts 
die Niederſchlagung der Revoluzzerei von Bremen 
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‚wo jest an Stelle der 
olfmandetare” des Arbeiterrats eine provtioriiche Regierung eingeickt 
ſt, die ausſchließlich Mehrheitsſozialiſten beſteht. 

„Mit der Wiederherſtellung der Ordnung in Bremen“ — ſchreibt 
das Blatt — „haben die Spartater eines ihrer Bollwerke verloren. Das 
Ergebnis iſt ein weiterer Schritt in der Erzielung geregelter Verhältniſſe, 
welche einzig und allein das deutſche Volk befähigen können, ſich aus dent 
etzigen Elend herauszufinden.“ 

Der frühere Berliner Polizeichef Eichhorn ſoll nach Schw weiter 
zeflüchtet ſein, nachdem die däniſche Regierung ſich geweigert hat, ihm 
08 Verbleiben in Däncmark zu geitatten. 


Alles ftreift in Düsieldorf. 

Berlin, 7. Februar. Alle Beamte, Buchhalter uw. in Diijeldorr 
die fh im Eifenbahn-, Roit-, Telegraphen- oder Telephondienit befinden, 
baben die Arbeit eingeitellt. Sclhit Bantters, Rechtsanwälte, AMerzte, | 
Schullehrer uſw. ühen ihre gewohnte Tätigkeit nicht mehr aus, und felbit 
die Angeſtellten der Lokalbehörden ſind an den Streik gegangen. Alles 
das war die Folge einer dem Vollziehungsausſchuß der kommuniſtiſchen 
Regierung unterbreiteten Drohung, daß die geſamten bürgerlichen Klaſſen 
einen Streik veranlaſſen würden, falls ihren Forderungen nicht Rechnur 
getragen werden ſollte. Das Ganze wird als ein energiſcher Schritt 
gegen die Spartaker-Gewaltherrſchaft angeſehen. 
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Bromberg den Polen entrifien. | 


2 - — 2 | 
Amſterdam. 7. Febr. Die von den Polen beſetzte Stadt Bromberg 

in Deutſch.Polen iſt von den Deutſchen zurückerobert worden, nach hef. ! 
tigem Kampie. 


Po niſche Soʒialiſten verlieren Wahl. | 
Bien, 7. Febr. (lleber Zürih und Paris.) In den Wahlen für ! 
die Berfafiungsverfanmlung in Rolen gewannen die Bourgeoifiepartcien 
120 Site, die Sozialtiten 80, ımd die Nuden 12. | 
Dies bedeutet den Sieg des Paderewski'ſchen Wahlzettels. 


Krawall in $inz berichtet. 

Xondon, 7. Febr. Sn Linz, Oberöfterreich, ift e& zu Ruheſtörungen 
gekommen, durch die ein Schaden von vielen Millionen Kronen angerich- | 
tet wurde, nad einer Depeihe aus Wien an die Erhange Telegraph 
Company. 

Der Mob plünderte die Kirchen. Linz madt den Eindrud, als ei 
es von einer Armee verwüſtet worden 
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iſt unwider⸗ 


gewehrgeſchütze 
mit. 


Gouverneurs Yiller. Hier feiern 39, 
arbeiter, Barbiere, 
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'und die Ielearapdiften beforaen mur 
wirtlich dringende Botſchaften. Der 
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von den Leitern 


ruhig, auch 
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aufgenommen, 


bahnangeſtellten, 


börſe und dem Streikausſch 
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ı Wiederaufnahme 


ſchaffen. 
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Underwood & Underwood. 


Der Bolſchewiſten⸗Generalſtab in Petersburg. 


Die großen Ausſtände. 
Truppen in Seattle und Tacoma aufge 
boten. — Vergleich mit achthundert 
Mann in England. — Farmer in Ar 
gentinien ſtreifen. 
Achthundert 


Seattle, 7. Febr. 


Mann Bundestruppen ſind hier, und 


zwei Bataillone in Tacoma einge— 
rüdt, für alle Notfälle, wie Die $ 


fiziere Jagen; fie führen Mafchinens | 


und SHandaranateıı 
firieasiefretär Bater gewährte 
die Truppenbilfe auf Erfuchen des 


000 Mann Straßenbahner, Holzhof 


Ladenangeſtellte, 


Straßenbahnverkehr ruht völlig; die 
Stadt plant nunmehr die Einrich— 
tung von ſtädtiſchen Kraftwagen 
Swölf Suppenfüchen Find 
des Ausitandes ein 
worden. Die Stadt 
‚ur 2 
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aerichtet 
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Be 
le a5rVi, 


die Arbeit 
und man 
Schiffshofarbeiter, Tief— 
Kellner uſw. ein 
gleiches tun werden. Es iſt ein Ver— 
gleich zu Stande getommen. 
London, 7. Febr. Eine Einigung 
zwiſchen den Vertretern der Handels— 
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Die Eiſenbah— 
en 


daß die 


kam geſtern abend ſpät zu 


den Eiſenbahnbetrieb bis heute in der 


Frühe zufriedenſtellend wiederherzu⸗ 


ſtellen, 
ten nach 


und Hurderttauſende muß 
wie vor 


wurde jedoch gehofft, daß bis heute 
abend alles geordnet ſein wird. Die 


UL 


Laae in den füdmeitlichen Vorftäbten , 


beſſerte ſich 


nen ganz bedeutend. 
Buenos Aires, 7. Febr. Die Land 
irte in La Pampa ſtreiken, weil ſie 
ihrer Ernte nicht genug verdie— 
um Säcke kaufen und den 
Pachtpreis bezahlen zu können. Sie 
wollen kein Getreide mehr verkaufen, 
auch nicht mehr pflügen und ſäen für 
die nächſte Ernt 
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Ein Hoffnungsſtrahl. 


Sonderiury wird Johnſon auf ſeinen 


Geiſteszuſtand hin unterſuchen. 
> 


DES 
hat 


Richter 
Duncan, 


_ 


vorſitzende 


‚der 
Conntygefängnis gehängt 
| einen abermaligen 
Hinrintunga zu ge 
währen, der Gouverneur bat 
auch biefen Erjucen Folge geleiitet. 
Wie gemeldet, waren die Verteidiger 
des Kohnion zur gleichen Zeit hier 
nd in Springfield tätig, um ihm 
einen abermaligen Aufihub zu ver: 
| Mittags noch Hatte Goup. 
Lowden erklärt, daß er dem Geſetze 
ſeinen Lauf laſſen wolle, worauf ſich 
Verteidiger Weil als letztes Aus 

abermals an 

Staatsobergericht wandte. Er 
rief ſich dabei auf ein Geſetz aus 
dem Jahre 1845, das beſtimmt, daß, 


Aufſchub 


rat 
Di 


follte ein Verurteilter im Gefängnis, 


bor Feiner Hinrichtung oder während 
feiner Prozelfierung irriinntg wer: 
bon Gerichtäwegen eine beion 
urn einzufegen fei, die ihn auf 
feinen Geifteszuftand hin unter 
fuchen hat. Weil hielt v6 Staats: 
obergericht vor, daß e3 einen Rechts 


Au 


| irrtum begangen habe, als es biefen, 
ihm bereit3 bei demWieberaufnahme: 


aefuchsverfahren geftellten Antrag, 
abgelehnt habe. Das Staatäober: 
gericht erfannte diefen Einwand als 
berechtigt an und forderte darauf ben 
Goupderneur auf, einen Pollitref- 
fungsauffhub zu bemilligen. 


Johnſon war geſtern vollſtändig 
zuſammengebrochen, als ihm jedoch 
bie Kunde von des Gouverneurs letz— 
ter Entſchließung gebracht wurde, 
beruhigie er ſich und ſuchte in der 
Armfünberzelle, wohin er- bereits 
aefiern mittag überführt wurde, fein 


Lager auf, auf bem ex hal sinichlief. 


TE | 


it, 
acoma herrſcht Ruhe; 
dort iſt die Beteiligung an der Be 
wegung nicht ſo allgemein. 


heute wieder 


erwartet, fe 
gen In Brand feßten, Die Reilenben ! 


der ! 
| Berbindung der Lolomotivführer und 
| Heizer 


‚ltande. ES war deshalb unmöglid, | 


die Omnibuſſe, 
Frachtautomobile uſw. benutzen. Es 


infolge der 
der Arbeit ſeitens 
der Angeſtellten der elettriſchen Bah-⸗ 


das 
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Rleine Kriegsdepeſchen. 


| Englands arabiihe Landafnechte. 
Yondon, 7. Febr. 
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Aus der Bundeöhauptiladt. 


Mafhinaton, 7. Febr. Der Fluß: 


und Hafenverwilligungsporlaae hat 
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Februar 1919. — % 5 Uhr Ausgabe 
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Unlerſuchung beginnt. 


Nutzeinrichtungskommiſſion wird be— 


anſtandete Gasrechnungen prüfen. 


| Für lebte zwei Jahre. 
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Neue Brüdfe an Monroe Str, joll am 22. 
| Februar erdifnet werden. —Abwailer 
| behörde hewiiligt Schaltszulagen im 
I 

} 

| 


Betrag von $28,000, 


Die ſtaatliche Nutzeinrichtungs— 
ſtommiſſion begann geſtern mit der 
Unterſuchung der beanſtandeten Gas— 
rechnungen der Peoples Gas Light & 
Cole Co. Ihr Chefingenieur fürGas— 
ragen U. S.8B. Little und drei fer: 
Iner Gehilfen werden unterfuchen, was 
dafür verantiwortlih zu machen ift, 
|dab die beanftandeten Rechnungen 
nicht den ITatfachen entiprechen. Da? 
Konto eines jeden Stunden, Der 
!Grund zur Vefchwerde zu haben 
glaubt, wird für die lehten zimei 
| ahre unterfucht werden. Inaenieur 


England hat|der zuftändiae Senatsausfhuß eine Little rechnet darauf, daß am Mon 


monatli den Bedjas, Mrabten, Veriwilligung für Vermeflungen ſei⸗ tag ungefähr 25 Bücherreviſoren in 


*1,100,000 bezahlt, damit dieſe ge— 
gen die Türken kämpfen, davon die 
dem Heerführer Feiſal, 
des „Königs“, welcher ſich 
in Paris amüſiert. 

Nur einer gerettet. 


Kopenhagen, 7. Febr. 


Haãlfte 
Sohn 
jetzt 


Na 


Bon der 


'aus 18 Xeuten beftehenden Manns, 
Schaft des dänischen Dampfers „Car: 


men“, ver am Sonntag in der Nord- 

fee infolge der Erplofion einer Mine 

unterging, konnte nur ein Matrofe 

gerettet Werden. „armen“ hatte 

1206 Tonnenaedalt und war im 
Sabre 1915 gebaut worden, 
Eine Heugeſchichte. 

Paris, 7. Febr. Als der nach Metz 
fahrende Schnellzug geſtern abend in 
den Tunnel bei Nanteuil einfuhr, ent 
Deutſchland abgetretenen Wagen 
Gaſe, die, als die Reiſenden die Fen— 
ſter einſchlugen und friſche Luft ein— 
drang, ſich entzündeten und die Wa 


ſprangen — im engen Tunnel! — 


38 


heraus und liefen dem Ausgang zu, 


doch wurden auf der Strecke fünf von 
einem anderen Zuge getötet. 
Amerikaniſche Schiffe rheinaufwärts. 

Paris, 7. Febr. Es wurde hier 
angekündigt, daß amecerikaniſche 
Schiffe bald den Rhein aufwärts 
fahren werden, mit Rotterdam als 
Stützpuntkt, wodurch ihre Zurückſen— 
dung nach Amerika erleichtert wird. 
Der Geſundheitszuſtand der ameri— 
taniſchen Soldaten in Frankreich iſt 
gut und gegen ihre Moral läßt ſich 
nichts eimwenden. Viele bedauern 
es, daß jte nicht mehr an den Gefcd- 
ten teilnehmen Fonnten, da der War 
tantillitand friber fanı, als erwar— 
tet worden war. 

Proklamationen und Bomben. 

Liſſabon, 4. Febr. Gerſpätet.) 
Siver zu den republifaniichen Streit 
kräften gehörende We 
haben auf Oporto, der monarchi— 
ſchen Hochburg, Proklamationen ge— 
worfen, worauf ſie unverſehrt nach 
Aveiro zurückkehrten. Sie bombar 
dierten auch die von Espinto nach 
Granya führende Eiſenbahnſtrecke. 
Ein meiſtens aus Studenten und 
Angeſtellten der größeren Geſchäfte 
beſtehendes Freiwilligen-Bataillon 
hat ſich von Liſſabon nach dem Nor— 
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bekämpfen. 
Der erſte Hunger geſtillt. 
Wien, 7. Februar. Von 
Rmerikanern ſind 1200 IT 
Bbensmittel hier eingetroffen und 
über zwanzigtauſend anderer 


den 


onmen 


43197 
voll 


olliterter Seite find unterwegs; die | 
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Gefahr einer Brotnot iſt ſogut wie 
beſeitigt, aber der Kohlenmangel iſt 
entſetzlich, und die Költe macht ſich 
furchtbar 
an Fettſtoffen;: Schmalz, das in 
Friedenszeiten achtzehn Ets. koſtete, 
koſtet jegt $10, und iſt von ſchauer 
licher Qualität. Kartoffeln und 
Mais ſind ſo knapp, daß die Land 
leute ihre Schweine nur bis 
Pfund Gewicht auffüttern 
dann ſchlachten müſſen. Die 
Landleute nehmen für Schweine 
beim Verkauf nur Gold 
Schmuck, kein Papiergeld. 

Der Sozialiſtenkongreß. 
Bern, 7. Febr. Nachdem der inter 
nationale Sozialiſtentag die Frage 
der Feſtſtellung der Verantwortlich 


Id 


+ 


|feit für den Krieg und der lnterfu- | 


chung der deutfchen Immälzung ver: 


Ifchoben hatte, nahm er Vertreter der | 


| deutichen M 


i 


ehrheitsjogialiiten in ben 


ternationale auf und erklärte in einem 
Beſchluß daß alle Völker mit Selbſt 


beſtimmungsrecht aufnahmeberechtigt 
Ferner verlangte der Kongreß 
Abſchaffung der ſtehenden Heere 


ſeien. 
die 
und, ſolange die Weltlage es erhei— 
ſche, ein Heer zur Durchführung der 
Beſtimmungen des Völkerbundes. 
Dieſer ſolle nicht nur den Weltver— 
tehr, ſondern auch die Herſtellung 
1 d. Verteilung von Lebensmitteln 
und die Rohſtoffeinduſtrie kontrollie— 
ren, um ſo in der ganzen Welt die 
Erzeugung bis zum höchſten Grade 
zu entwickeln. 


wickelten ſich in zwei unlängſt von 


ferflugzenge 


en begeben, um die Monarchiſten zu— 


empfindlich, aulm feblt es | 


oder 


Ausfhuß zum Wiederaufbau der |n= | 


tens des Reaierumasdienftes einber- 
(eibt, deren Zweck es iſt, feſtzuſtellen, 
ob der Bau eines Schiffahrtskanals 
für Ozeandampfer zwiſchen den Bin 
nenſeen und dem Hudſon praktiſch 


iſt. 


Die 


hier gebildete Vereinigung, 
welche den Bau eines Schiffahrts— 
kanals für Ozeandampfer von den 
Binnenſeen nach dem St. Lawrence 
anſtrebt, hat H. C. Gardner von der 
Chicago Aſſociation of Commerce 
zum Präſidenten gewählt. 


Präſident Wilſon hat telegraphiſch 


erſucht, die die Vorlage ſür den di— 
Plomatiſchen Dienſt Poſten für Ge 
ſandtſchaften in Polen und der 
ı Zihechoflowatei aufzunehmen. 
Hetmuchrende Truppen. 
Waſhington, 7. Febr. Das Kriegs— 
departement teilte heute mit, daß 
Transportdampfer mit 200 Offizie— 
ren und 5500 Mannſchaften an 
Bord aus Frankreich abgefahren wä— 
ren. Die Truppen beſtehen größten— 
teils aus früheren Nationalgarden 
Montanas und des Diſtrikts Colum— 
bia. Der Kreuzer Huntington wird 
am 15. Februar in New Vork ers 
wartet, und der Dampfer Heredea 
am 20. Februar, ebenſo auch der 
Dampfer Luckenbach. Auf den bei— 
den letzteren Schiffen werden ſich be— 
ſonders Hoſpitalverbände und ver— 
wundete Offiziere befinden. In 
Newport News wird der Dampfer 
Mercury am 16. Februar erwartet 
mit Oregon-Truppen und einer Mu— 
nitionsabteilung «an Bord, 


und Teras zufammengelett ift. Auf 
|diefem Dampfer, wie auch auf dem 
‚Eurane, der ebenfall® am 16. Te: 
biuar eintreffen foll, befinden ich 
auch Verwundete. 

New Yort, 7. Febr. Der franzö 
ſiſche Dampfer Espagne lief heute 
im hieſigen Hafen mit 422 verwunde— 
ten Soldaten, aus Bordeaux kom— 
mend, ein. Letzttere hatten Pennſyl— 
vaniſchen, New Yorker und Illinoi 
ſer Truppenverbänden angehört. Der 
| Dampfer Sacapa, der heute ebenfalls 
aus Bordeaux eintraf, hatte den 
Stab der 37. Küſtenartilleriebrigade, 
73 verwundete Offiziere, 29 Kran 
lenpflegerinnen, von denen fünf 
trank waren, und einige Ziviliſten 
an Bord. 

Bo Die Bernunft ficgt. 

|  Propidence, 7. Febr. 
bon Rhode Ysland hat mi 
|;wölf Stimmen auf 


Zeit die Möltimmung über den Be- 


t 25 geqen 


\ 


'Thluß zur Outheißung des Probibi- ı 


tionszufabes zur Bundesverfalfung 
| verfchoben. 


—{. 0 — — 


| s 

ı Member of the Associated Press. | 
| TheAssoeiated Press is exelusively | 
‚entitled to the use for repubiieation | 


o? allnews dıspatebes eredited to it 


o° not otherwise eredited in this 


paper, and also the local news pub- | 


|lished herein. 
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Chicago und Mmargendb: Heute abend 
und morgen unbeitändig, heute abend 
ein wenig fälter. 
‚ungefähr 5 Grad. 
! min 


n 


Mäßige Nordweſt 


inois: Heute abend und morgen 
dig. Im fſüdöſtlichen Teile heute nahmittag 
oder beutc abend Regen oder Schnee, Nıt den 
| öftliben und füdlichen Zeilen bente abend ein 
wenig falter, 
Misconſin: 
gemeinen ſflar und anhaäaltend lalt 
Indiana: Heute nachmiftag oder heute aben 
Zchnee. Heute abend fälter. 
| füdlihen ZIeit fälter. 
} Michigan: 
steine twefentliche 
Luftwärme. 
Zonnenmmtergang, beute: 5:12, 
- Sonnenaufgang, morgen 5. 
Monduntergang: Morgen früh 1:2%, 


Temperaturjtand. 
| Nacitchend der Temperaturttand nad) 


Heite abend und morach 


Aenderung in Der 


den amtlichen Angaben des Wetteramtes 


von geſtern nachmittag 3 Uhr an: 
—A madın....... 3 Übr morgens. ...21 
4 Ude nadbın........ Uhr 20 
Uhr Uhr 
2 Uhr 


5 Ubr — Uhr 

; Ubr abend: 2 I 6 Uber 
Uhr Ubr 
Uhr Uhr 
Uhr 

2Uhr 


291 
moörgen 
morge 
morgene 
morge 
morgen: 


4 
{ 19 
+43 
19 
.18 
‚abends,, 
abend#,. 
abends... 
mitternach 
moraind.. 


Ubr 
Uhr 
Uhr 


’ 
| Uhr ’ Uber 
R 
11 Ubr Uhr‘ 
l 1 


| die aus | 
'Eoldaten von Yllinois, Kalifornien | 


Der Senat 


unbeitimimte | 


Niedrigite Yuftwärme | * — 
ME BERN Ineuen Brüde an dieler Stelle begon-= | 


‚den Geſchäftsräumen der Gagaelell: 
'chaft an der Arbeit fein werben, be 
nen die Wuchhalter der Gaägefell 
‚Schaft helfen werden. 


| Beamte ber Gasgefellichaft glaus 
‚ben einen neuen Grund für das An 
wachſen der Gasrehnungen im bei 
'als „Xumbo“ befannten Gasbren- 
Inern aefunden zu haben, die viel: 
Gastonſumenten jüngſt angeſchafft 
haben. Dieſe Brenner konſumieren, 
wie Vorführungen in den Räumen 
der Gasgeſellſchaft geſtern bewieſen, 
rieſige Mengen Gas, und zwar nahe— 
zu ſiebenmal ſo viel wie die Junior 
Glühſtrümpfe. Fred Abele, der Lei— 
ter des ſtädtiſchen Gasbureaus, wel— 
ſcher der Vorführung beiwohnte, er 
klärte, ſeine Abteilung habe das Pub— 
litum vor der Benutzung der Bren 
ner gewarnt. 

David L. Frank ſtrengte geſtern 
im Kreisgericht ein Einhaltsverfah— 
Iren an, durch das er die Gasgeſell— 
ſchaft daran zu hindern ſucht, das 
Gas in dem ihm gehörigen Apart— 
mentagebaude 4943—4945 Grand 
Boulevard abzudrehen. Er erklärt, 
daß er, ald er im Januar 1918 Sei: 
Inen Stontraft mit der Gazgefellichaft 
abgeſchloſſen habe, nicht gewußt habe, 
Idaß der Nußeinrihtungstommilfion 
ein Geſuch der Gasgeſellſchaft um 
Erhöhung ihrer Raten vorgelegen ha— 
be, und daß ferner die Gasuhren in 
dem Gebäude nicht richtig funktionier— 
‚ten. 


Nichbera und Gtteligit. 


) 


iunterbreitete geitern Der 
iterfuhung der Tätigkeit Korpora: 
Itionsanmalt 
im Gasprozeß. Richberg, Der 


zeſſen die Kleinigkeit von ungefähr 


840,000 an Anwaltsgebühren bezo— 
gen hat, beteiligt ſich an der Mayors-— 
tkampagne C. E. Merriams, dem er 
Ifeine Anjtellung als Sonderanmalt | 
Gleich⸗ 
zeitig erſuchte er die Anwaltstam- 


‚für Gasfragen verdankt. 
mer, auch ſein Benehmen in der Gas— 
frage zu unterſuchen. 

Korvporationsanwalt Ettelſon er 
klärte nicht nur, daß er eine Unter 
ſuchung durch die Anwaltskammer 
willkommen heiße, 


auf Richberg. „Ich ſehe Richbergs 
Behandlung der Gasfrage als den 
ſchlimmſten Verrat an der Bevölke 
rung Chicagos an, den ſich je ein 
Mitglied des Anwaltſtandes hat zu 
Schulden kommen laſſen“, erklärte 
Ettelſon. „Der Anwalt, der für die 
jehigen hohen Gasraten verantwort— 


ein Vermögen von der Stadt bezogen 
hat.“ 
Brücke an Monroe Str. 


Mit den Arbeiten an der öſtlichen 
der 
Monroe Strahe wurde geitern beaon= | 


Anfahrt zur neuen Brüde an 


22 
ihn 


Inen. Die Brüce ivird am 22. Februar 


| fiir den Verfebr eröffnet werben. Am | 
wird die Brüde an ber! 


'felben Tag 
'Madifon Straße aeichlojfen werben, 
Ifo da; mit dem Bar der geplanten 


‚nen iverden fann, Hilfsoberbaufom: 


uinbeſtän- miſſär Burkhardt erklärte geitern, an 


!der Brüde an 
werde 


der Monroe Straße 
in drei Schichten gearbeitet 


benutzt werden kann. Die eigentliche 


| Fahrt berzögert. 
Budget des Abwaſſerbezirks. 
Die Abwaſſerbehörde nahm 


|. ae 
tern 11 emer  redt 


|ligungen im Betrag von 815,399. 


| 88% borlicht. Nicht cine Stimme 
wurde gegen die Vorlage abgege- 
ben. Vorher hatte die Behörde auf 
den Antrag Kommmiifar Paullins 
Gehaltserhöhungen im . Gefamtbe- 
irag von $28,000 gutgeheigen, 
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Donald R. Richberg, der ſtadträt- 
liche Sonderanwalt für Gasfragen,! 
hieſigen 
Anwaltskammer ein Geſuch um Un-⸗ 


Samuel A. Ettelſons 
als 
Vertreter der Stadt in den Gaspro: | 


jondern machie ! 
auch einen Außerit ſcharfen Angriff 


lich it, ift Donalo R. Richberg, dei 
in Verbindung mit den Gasprozelien | 


werben, jo da fie fobald wie möglich | 


Heute abend und morgen im Wils, 


lebhaften | 
Sitzung das Budget für das lau: | 
fende Geſchäftsjahr an, das Baril- 
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permit No. 175, authorized by 
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Arbeit geht gut boran. 


Völferbund wird wohl | nächſte Woche 
fertig werden. 


31. Jahrgang. — Nr. 32. 


Schmerzensgeld für Belgien. 


(Geneſert von der „Aſiociierten Preſſe“ und den „United Vreß Aſſociations“.) 
| Paris, 7. Febr. Hanptmann Andre Tardieuz, einer der franzöjiichen 
| Vertreter in der Völkerbundkommiſſion, fündigte beitimmt an, dak der 
Völkerbund nächſte Woche, ehe Präſident Wilſon am 15. Febrnar nach 
den Ver. Staaten abfährt, eine vollzogene Tatſache ſein wird. 

Paris, 7. Die Kommiſſion der Friedenskonferenz, deren 
Aufgabe es iſt, die Einzelheiten über die Bildung des Völkerbundes zu 
| beraten, wird von jett an jeden Abend zufammentreten, un baldigit einen 
— Plan unterbreiten zu können. Präſident Wilſon nahm an 
| 
| 
I 


| 
| 
| 
| 


Febr. 


der geſtrigen Sitzung, bei der ſömtliche 19 Mitglieder anweſend waren, 
ebenfalls teil. 

Paris, 7. Jan. Amtlich wurde geſtern mitgeteilt: 

„Die Kommiſſion für Organiſierung des Völkerbundes freier Mtio— 
nen hielt geſtern abend ihre dritte Sitzung ab. Annehmbarer Fortſchritt 
wurde gemacht in der Beratung über den entworfenen Plan. Es wurde 

ferner einſtimmig dahin übereingekommen, in Uebereinſtimmung mit 
dem göſtrigen Beſchluß der Konferenz, daß Vertreter der Tſchechoſſowaken, 
| Sriechenlands, Bolens und Rämäiiens der Nommislion angehören follen. 
E „su der zweiten wnd. dritten Steung bat die Kommitjion ein Drittel 
| ihrer Aufgabe fo gut inte erledigt. Sene Artifel wurden befproden, ‚die 
ſich mit den Beweggründen der Bildung eines Völkerbundes ſowie mit 
dem Schutz der Verfaſſung und den Bedingungen der Mitgliedſchaft 
befaſſen. 

J „Während die Entſcheidungen der Kommiſſion noch proviſoriſch 
ſind, wurden doch ſchon viele Schwierigkeiten überwunden. Auch ein 
allgemeines Einverſtändnis hat man erzielt. Es läßt ſich daher erwarten, 
daß auch die reſtliche Arbeit bald erledigt ſein wird.“ 

| Präjident Wilfon beriet mit Vittorio Orlando, dem italtenifchen 
‚ Fremiernunifter, und nut Trumbitſch, dem jugoſlawiſchen Minijter für 
‚ausiwartige Angelegenheiten. 

EL Allen Anſcheine nach handelte es ſich darum, ein Einverſtändnis 
gzwiſchen den beiden Nationen, die jene vertreten, binfichtlich ihrer An- 
ſprüche auf Albanien, yuume, Strien und Dalmatien, zuitande gu brin- 
gen, um den oberſten Rat der ſchwierigen Arbeit zu entheben, als Schieds— 
richter fungieren zu müſſen. 

| Die Gebtetsaniprüche Italiens ı 
|da3  jchiwierigite Problem 
| löjen bat. 


’ 


11% 
ill 


angeſehen, 


d der Tſchechoſlowaken werden als 
das die Friedenskonferenz zu 


Schadenerſatz für Belgien. 


| 

| Paris, 7. Febr. Wie des Blatt „U’intranjigeant” meldet, haben 

| die Ber. Staaten, Großbritannien, Franfreid, und Italien fi anf einen 
Scadenerias von 2 Milliarden Dollars geeinigt, der an Belgien bezaplt 
werden muk. Die Zahlung der erjten Teilrate joll fofort erfolgen 


| Japans jtörende Sorderungen. + — 


Befing, China, 7. Febr. Von den Japanern werden jett Verjirche 
gemacht, die himeitihe Regierung zu bewegen, das Vorgehen ihrer. Dele- 
gaten auf dem Friedenskongreß in Paris zu derleuanen, weil dasfelbe 
sapan ernitlich in Verlegenheit bringe: So wird amtlich mitgeteilt. 

Tiefe Entwidlung bat eine gedrücte Stimmung über die Lage An 

chineſiſchen Regierungskreiſen hervorgerufen, wo man vorher voller 
Jubel über das feſte Auftreten der Chineſen bezüglich der japaniſchen 
Anſprüche war. Und die Stimmung wird noch gedrückter durch die Tat— 
ſache, daß die chineſiſche Regierung in einer argen Geldklemme ſteckt und 
vielleicht ſich bereit zeigen mag, den japaniſchen Wünſchen ſich zu fügen, 
nur um die dringend bedurften Gelder auftreiben zu können. 

(Es handelt ſich um die Eiſenbahn, und ſonſtigen Konzeſſionen in 
Verbindung mit dem deutſch-chineſiſchen Pachtgebiet von Kiautſchau. Die 
Ländereien ſelber iſt Japan an China wieder zu überlaſſen bereit, — aber 
jene Konzeſſionen möchte es für ſich ſelbſt behalten.) 


Für die Prinzeninſeln-Konferenz. 

Paris, 7. Febr. Als amerikaniſche Delegaten zu der Zuſammentunft 
zwiſchen Vertretern des Friedenskongreſſes und ſolchen der verſchiedenen 
ruſſiſchen Fraktionen auf den Prinzen-Inſeln (Marmorameer, bei. Kon— 
ſtantinopel) wurden ernannt: William Allen White von Emporia, Kanſ., 
und Profeſſor George Davis Herron von Jowa. 


Auch Perſien und Arabien klopfen an. 


Paris, 7. Febr. Perſien beſteht mit aller Entſchiedenheit auf 
ſeiner Forderung, an den Friedensverhandlungen teilzunehmen und 
motiviert es damit, daß es cuf dasſelbe gute Recht pochen dürfe, mie 
China, Serbien, Rumänien und andere Mächte. 

Perſien habe mehr unter dem Kriege gelitten, als irgend eine der 
anderen kleinen Mächte, Belgien vielleicht ausgenommen. Es habe ſich 
den britiſchen Druck gefallen laſſen müſſen. 

Emir Facial, ehemaliger Beſehlshaber der Armee des 
Hedjas, unterbreitete der Friedenskonferenz den Fall Arabiens. 


Von Onkel Sam gutgeheißen. 

Febr. Der amerifkaniſche Staatsſekretär Lanſing gibt in 
‚einer Erklärung bekannt, daß die Regierung der Ver. Staaten die Ver— 
einigung der ſerbiſchen, kroatiſchen und ſloweniſchen Völkerſchaften will— 
kommen heißt. 


Polen und Tſchecho-Slowaken. 

| Warſchau, 3. Febr. (Beripätet.) In Nämbfen, die au den eriten 
Tagen des Februar ſtattfanden, rückten die Tſchecho-Slowaken tre& 
heftigen Widerjtandes der Bolen im nordivejliben Galizien bis auf 19 
Meilen von Strafau vor. Die Tihehen find an Zahl überlegen und auch 
beſſer geſchult, und die Polen ſahen ſich gezwungen, Verſtärkungen aus 
dem öſtlichen Polen heranzuziehen. Wie es heißt, haben die Tſchechen 
viele Ziviliſten verhaftet. In mehreren Städten und Dörfern fanden 
Kundgebungen ſtatt, die gegen die polniſche Kommiſſion in Paris gerich— 
tet waren, weil man glaubt, ſie trage die Schuld, daß ſich die Allüerten 
in den zwiſchen den Polen und Tſchechen beſtehenden Kampf nicht ein- 
gemiſcht' haben. — Die obige Depeſche war an demſelben Tage ab» 
geſandt, an dem der Waffenſtillſtand zwiſchen den Polen und Tſchecho— 
Slowaken geſchloſſen wurde, mit der Beſtimmung, daß beide Teile die 
Stellungen beſetzen ſollten, in denen ſie ſich am 23. Januar befunden 
yattcır. 


1 


. 


Königs 


Nut = 
Par ed 


ei 1 nn e | D * — .. 2 J — 
Morgen Har, im Brücke und die weſtliche Anfahrt ſind er polniſch ukrainiſche Krie * 
bereits fertig. Gerichtliche Klagen ha⸗ 
ben die Vollendung der öſtlichen An- 


an 


Warſchau, 3. Febr. (Beripätet.) Die RBolen und Ufrainen ba 
tamoten fih negenfeitig dauernd in der Gerend von Lemberg. Sürzlich 
iſt es den PRolen gelungen, 60 Nranfenmwärter, die von den Ufrainen 
ı aefangengenommen maren, md ven ihnen angeblich ichlecht behandelt 
wurden, wieder zır befreien. 


V 
4 


Kein Bier, feine Arbeit. 

| Newark, N. J. 7. Febr. Vertreter von dreitigtaniend Banhand 
Iwerfern haben ji in Beichlüjien icharf gegen die nationale Prohibitisr 
ausgeſprochen und beicloiien, den Gerwerfichaftsrat aufzuforbern, ai? 
die Cinführnng der Prohibition mit einem Anstand im ganzen Staat 
zu antivorten, Die Vertreter der Bauhendwerfer begünftigen bie Her 
itellung and den Verfauf von leichtem Wein und Bier, 





Arcudpoit, Chicago, Freitag, ven Ü. ssebrnar 1919. 
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tage | Heinen und größere Diners geladen |$ bpiſoden der Münchner Revolution 
8 worden, die jedoch früh ihren Ab— FR 
sis 10 Thluß fanden. Eine fpäte Gefellig: | „er — 

nir keit Jiebte Herr Coloffer nicht, und | Perſönliche Erlebniſſe von Beuns Rüte nauer. 
deshalb erſchien man um ſechs | 
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abends | und ging gegen elf Uhr mieber außs! wenn. Migemeine Beitung, 5. Sesember.) | Mehrere hatten verichiedene Maar 
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Unterhemden und Unterhoſen — *8 7 Sc 


zeEuen -- DEM Wie Den Bambinpräetiont Sub: Vase unſympathiſch iſt.“ tärgefängniſſen, in der Reichen ˖ dante an meine Rinder. &E3 iont 
JZaris, von Alerandet mur halb | badftrahe und in der Keonrodftraße | fange Her, dab fie fich nicht mehr telephonierl an uns. 
di Frepe — 30-söllige Kimono Greve -- g achörte Rebe warb unterbrochen. Der | haben jie die Gefangenen losgelaf- : A —* 
Kimono Erepe— ski Mitten Belle ober I 2 — —— * er an Brot fatt gegeffen batten. Einen 
ie rei für Camtan 270 J Diener öffnete bie Tür zum Em— ſen, ein paar Feldwebel, die ſich da· iugenblic noch üeß mich mein Ge— 


duntle — reauläre 350 Werte — ſpeziell fſir Samstag * = u : ⸗ 
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Moden, born im Laden, mein Yrüu- ‚einem ber berühmten Scheiftfteller it | reinen, Ste machen eine Ausnahme, | tieber vole formen. own De — — — 9 inem Namen, man fpürte es, Cm ige Werden in bares Geld mm. Rt. 1131 Foreit Avenue, Evanfton, 
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n\o UL ..4L IE I ra) 1 Ö — —— — V 


Herren trugen damals ſolche, — — — — — nengewehre aufgeſtellt. Su tele er es mit Wisperſtimme. Manch⸗ 
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tie, Mlepamber ud hielt durch febie | ileberfiedelung nach Berlin eine Em»! Wleganber heiratete Clothilde, ($ortfehung foigt.) RE IR Sefet die „Sonntagpoit”. 
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'ichaft zu fügen, hat Merriam e3/1920 Milmautee Are, von 
durch feinen Vertreter H. PB. Chand: | Rangierlotomotive überfahren 
fer abgelehnt, eine derartige Verfi- |auf der Gtelle getötet. 


herung zu geben. : Aus Chandler: 5 * 
| £ejet die „Fonntagpsit“. 


Einem Verbör unter: 
ſchon 


Darmſtädier von La 


unr Hale 


Ave.-Halteitelle 


ſich 


einer 
und 


Aeußerungen ift zu entnehmen, ba 


Der allerbeſte köſtliche 


dem 


and Ad— 


Recht porbe: | 
das Urteil unbeachtet zu laſ⸗ 
die Wählerſchaft in der 
Er behält ſich das 


ablehnende 
in hochtrabende Redensar— 


dazu ver— | 


Mohr im Kugelweriel mit. 


Die Schergen nahmen ihre. Verfol- | 
aufregender Hat ! 


darauf wurde aud eiit Spiehgefelle 


feinem | 
Sefferfon Str., aus dem Haufe trat. ! 
fuchten : ı 
na furzer Hab auch einen der Aus: !36 
für das Cheſtet Bad zu heißen, 16 Jahre alt 


W. Dhiv ! 
Stuape zu wohnen, wurde der Poli: | 


wegen Yutodiebitahls 


Die | 
dürfte | 
der Seit | 


Orange meldete der Desplaines Str.: | 
daß er aeitern abend 
der 


Metropolitan Hochbahn von zwei be: 


Kap | | 


Nr. | 


Abendpoft, Ehicago, grellag/ den 7 1. Februar 1919. 


* 


Lieber tot. 


der zu Zuchthaus verurteilte Gärtner 
Nikolas Moga erhängt ſich. 

In einem Pferdeſtall auf dem Ge— 
lände des Saddle & Enele Klubs, 
Nr. 5021 Sheridan Road, erhängte 
ſich heute er 40jährige Nitolas 
Moga, der daſelbſt ſeit einer Reihe 
von Jahren als Gärtner beſchäftigt 
war. Er war noch etwa eine halbe 
Stunde vorher von John Nelſon, 
einem anderen Gärtner, leben gefe- 
hen worden. 
den Se Ibftimord dem ihm drohenden 
Aufenthalt im Zuchthaufe. Er war 
vor zwei Wochen von Geichivorenen 
im Gerichtähof des Richters Keriten 
| de3 Zotichlaas [huldia befunden und 


| zu Zuchthaus verurteilt worden. Sein! 


€ || Antrag auf Bewilligung eines neuen 
| Brozeffes foılte in den nächlten Ta— 
|aen zur Verhandlung fommen, und | 
| bis dahin befand ih Moga aegen 
' Büraichaft auf freiem Fuß. Dereits | 
| por Jahresfrift war er, damals un: 
| ter der auf Mord lautenden Antlage, 
| progeffiert worden, doch vermochten 
ſich die Geſchworneen nicht zu eini— 
|gen. Er hatte den Tod des 15jäh- 
rigen William Ulrih, Nr. 1140 Co- 
[umbia pe, herbeigeführt. Der 
| Öenannte fomwie - mehrere andere 


| Knaben pflegten über den Rafen auf 


Klubgelände zu laufen, 
Mogas wiederholtem Verbot. 13 
fie dann den Gärtner noch obendrein 
verhöhnten, wurde diejer eines I 
ges — e3 war im August 1915 
fo wütend, daß er eine Hedenfchere, 
die er zufällia in 
nach den Knaben ivarf. Der 
Ulrich wurde unglüdlicheriveife bon 
dem Wurfgefchoß in den Rüden ge- | 
troffen und fo fchiver verleßt, dab ex 
furz darauf ftarb. 
————— — 


Vor Richte David wird dem 


nächſt die Klage von Elſie Koudeltka, 


5225 W. 25. Str. Cicero, 
John Coonley, Sekretär der 
Coonley Enamel Ware Co., wegen 
angeblichen Bruchs des Eheverſpre— 
ſchens verhandelt werden. 
wohnt 1245 Aſtor Str. und 
heiratet. 


gegen 


(ei 
un 


>. 


iſt ver 


als Bürger nach der Vorwahl 
in, die ſeiner Anſicht 
bie Wohlfahrt der Stadt erfor- | 


(Eigendierit der „Abendpoit“.) 


Frauenſchürze 


Bei dieſer Schürze, die das ganze 
Kleid bedeckt, kann man die Aermel 


|den Weg liefen, auf Herz umd Nie-)| 


eröffneten | 


| 


| 


I 


Gleich 


t 


ontdeckt. 


nd State Straße, | 


der unbeauffichtigt vor, 


den Halsausjchnitt bei. 
gleichem 
an: 


itegen für 
Den Gürtel fann man aus 
oder Lontraftierendem Material 
fertigen. 

Größe 36 erfordert 4 Yards 
ı Yard Lontraitierende, 
A ittes Material. 
Schnittmuſter Nr. .. Größen; 
‚40, 44 und 48 Zoll Bruitmweite. 


und, 
soll; 


od 


Schnittmuſter find unter Angabe der ! 
gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſſhington Str., Chicago. Ill. Checks 
und „Money Orderd“ ſollten auf „The 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


— rTel. 


A. —— 


644 NORTH AVE. 
Thien abenhs big 9, Sonntags bis 6 ihr, 


Diltolas nm) Gratonolas 


auf 


Abzahlung 


Gm 7 Diile bis jctt her» 
Zr Nusgcaeb.nen ai» 
ten. Ameritaniſche 
Mdentſche, naariſche 
Mionie Smweiser 
a Wiatien stets aui 
vrager. — Verlangt 
Vunſere vollſtändige 
gu. nene monatlihe 
Liſte. 


Lincoln 359 


Voſtbeſtellungen 
werden ſchnett und 
Apiünktlich aus— 

ge fuhrt. 
In einem Fühlen 
Grunde, Die Lo—⸗ 
retei, Chorgeſang, 
Sie; Das iſt der Tag des Herrn; Der 
Lindenbaum, Ghorgeiang, Be; Tas 
Tran, das iit mein Leben, 81.25; Bus 
menivradıe, Walzer ‚81.25; Tas Berg. 
mannetind: Heut’ dit ja nom heut’, Gefang, 
85er; Zungnaeiellen.Warih, Gefang; Kärnt- 
ner Neder Marſch. 85 O Straßburg und 
Morgenrot, $1.00; ——— Walser; 
Gver or Never, Walzer, 81.25; Nalzer aud 
dem „Lachenden Mädchen“; Zpbinz Walze 
$1.25; An der ihönen blauen Donau; Bad⸗ 
ner Wläbel, Mal;er, 31.25; D Tannenbaum, 
gefungen bon Alma lud und Neimers, S%, 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


Moga entzog fich durch] 
| AAſons und nicht 


trotz 


— —  —ı M Nr. 2. 
Be 514, 754 

der Hand hatte, 1; iz } 

junge | : — Ar 


Coonley 


— 
B ER ‘ 


Sensational ETF 
— — Dressers ' 


Ki 
W von Muſter Dreſſers zum Berfauf, gend 
weitergeführte Entwürfe zn 
= einem Drittel oder der Hälfte ab von 
:= ben regulären Preifen. Im vielen 
Fällen ist nur eines don einem Mu- 
ter an Hand, deshalb raten wir fo- 
fortige Auswahl. Dieielben werden 
zu dieſen bemerkenswert niedrigen 
Preifen fehnell vergriffen fein. 


® 


— 
— 


| 


* 
I 

| N u = - : abe“ E 9 Nr. 
| * Breis, 


| Nr. 
Nr. 


3 
3 


tion; finiſhed in einem fein glänze 
den Oak; ſpeziell zu 


Nr. 5 


1 
RL 


s10. 9 ı ı 


+ licher Schönheit und O 


| Wenn Ihr beabjidhtigt, in den nädjiten Monaten ein | 
| Heim zu begründen, dann laht diejfe beachtenswerte 
Helenenheit nidıt nnbenntt vorüberachen. Spredt | 
| jet bei uns vor nd wahlt die gewünjdıten Mobel aus. | 
Tatjächlich alles anf unjeren Stodwerfen iit von einem | 
—* Drittel bis zur Hälfte im Preiſe herabgeſetzt worden. 
Nr Wir heben die Waren bereitwilligit auf (ohne Grtra- 


etwas, das 


Euch part. 


" 1906-1908 Wahash Ave. 


Offen Donnerdtag und 
Samstag Abend, 
1901-1911 Staie Sir. 
Offen Tonnerstag und 
Samötag Abenp. 
822-824 W. 63. Sir. 
Offen Donnerstag and 
Samstag Abend. 


Haren 
jind mit 
dentlichen 

Preiſen 
markiert 


I 
| f 
EM Fr BE VE 


Straße drei, zn Manicetten zufammenfaffen ober ! 
die ihnen an weit offen laſſen. Verſchiedene muſte — 


9000090900900000000 sero0000g 
8 Aus deutichen Kreif 

8 Ein 

© 


ce Neihe von befannten Männern und ranen vom Tode 
Er 


abbernfen. — Nashrichten von denticher Theaterjaiion. 


Stiftungsfeit. 


ı Milwaufee, 
von nur 41 Jahren flarb anfangs 
Idiefer Woche Lilltan Kleemann, die 
Gattin des befannten Mitaliedes bes 
früheren deutlichen Pabſttheaters 
ıBuftao Stieemann, der vierzehn Jahre 
‚lang dem biefigen Enfemble angehört 
| hat. 
| Mit Johanna Laatſch, die im Al 
ter von 80 Jahren ſtarb, verliert die 
lutheriſche St. Peters-Gemeinde auf 
der Südſeite ein langjähriges, treues 
Mitglied. Dieſelbe kam vor 48 Jah— 
ren von Deutſchland herüber. 

Einſam und fern von ſeiner 
ſchweizeriſchen Heimat ſtarb in einem 
hieſigen Hoſpital Arnold Duerr, der 
Vertreler der C. F. Bally Schuhfirma 
in Schönenwerd in der Schweiz, der 
ſeit 1912 in New York wohnte, und 
auf einer ſeiner Geſchäftsreiſen nach 
dem miittleren Weſten unerwartet 
vom Tode ereilt wurde. Seine Leiche 
wurde interimiſtiſch in der Kapelle 
des Waldheim-Friedhofes beigeſetzt, 
bis weitere Ver fügungen über das 
Kabel aus der Schweiz eingetroffen 
ſind. 

Friedrich Werner, der 
Nachbarſchaft der Stadt 
‚und Inhaber der befannten Kunit: 
handlung aleichen Namens war, bie 
er im Nahre 1870 begründet hatte, iſt 
‚im Alter von 72 sahren geſtorben. 
Er war ſeit 1872 ein beſonders 
ſtreues und tätiges Miiglied der 
Gnadengemeinde, der er 24 Jahre 
lang im Vorſtand diente und für de 
ren Gemeindeichule er fiets das leb- 
baftejte Antereife betundete. Als * 
figer Dele gat der Gemeinde bei den 
A Zogungen der Wisconfin-Synode — 
'er vertrat feine Gemeinde bei deniel 
Din an die zwanzig Mal — mar er 
|meit über den Staat hinaus befannt 
geworden. 
| NemYyort,N.). Der Heine: 
bund, einer der erſten Pfleger deut— 
ſchen Sanges auf der Weſtſeite, als 
deſſen Dirigent William Laufenburg 
fungiert, während Bernhard Klein 
ſchmidt zur Zeit das Amt des Präfi 
denten verſieht, iſt mit einem großen 
Bankett und Ball in ſein goldenes 
Jubiläumsjahr eingetreten. Diele 
Eröffnungsfeier wurde in der New Das achtzehn Wohnungen 
Vort Männerchorhalle abgehalten. vier, fünf und ſechs 
Das eigentliche Jubiläum wird erſt 
im Herbſt geſeiert werden, und zwar 
Imit einem großen Feſtkonzert, bei 
welchem Händels Oratorium „Elias“ 
zur Aufführung fommen foll, 
| Die Satfon, die unter Direktor 
Pudolf Chriſtians Leitung am 10. 
März im Lexington Theater, dem 
|früheren Hammerfteinfchen Opern- | 
haus, ihren Anfang nehmen wird, 
fol bi3 zum 19. April dauern. Zus 
meift ftehben Opern 
auf dem Spielplan, nämlich „Der | 
Maffenfchmied“, „Der Vrompeter 
von Säktingen“, „Die Fledermaus“, 
„Die [höne Helena”, 


Wis, 
Bettelftudent“, „Das fühe Mädel“ 
und „Sigeunerliebe”. An 
sen Werfen find Goethes „phiae 
nie” und Shafefperres „Der Wider: 
Ipenftigen Zähmung”“ in Ausficht ae 


nur aus quten Kräften, 
‚die beliebteften Mitglieder des frühe 
ren Irving Place Theaters, beitehen. 
Ehor und Orcheiter ftehen unter Lei: 
'tung bes Kapellmeifter® Paul Eis 
'ier. Der Chor ijt haupifählih au? 
Mitgliedern des früheren 
Shors des Metropolitan Opernbau 
ſes zuſammengeſetzt. 


(7, 


au 


Sn Alter von 82 Jahren ijt ber 
bekannte Geſchäftsmann Joſeph 
Hecht, ein geborener Bayer, der aber 
ſchon 1855 nach Amerika kam, un 
längſt geſtorben. 


\ 


Jerſey City, N. J. Der Hud 
ſon City Turnverein hielt 
Arion Halle einen Feſtabend zu Eh 
ren ſeiner 
ad; Magnus Winter 
Amt als Turnlehrer ſchon 


bekleidet ſein 
9OQ N . 
3 Jahre; 


aus der 


Braun zum Verein und John Fried 
ſtammte 


richs kann auf eine 28jährige 
gliedſchaft zurückblicken. 
Portland, Ore. Daniel Riedli, 
ein Württemberger von Geburt, 
im Jahre 1891 nach den Vereinigten 


deckungen großer Zementlager im 
Weſten bekannt wurde, ein Mitglied 
des deutſchen 
der 

der deufgen Hilfsaefellicaft, 
Alter von 73 


id 


ſowie 


Jahren geſtorben. 


— — — 


Bom Grundeigentums m arkt. 


Neues Familienhotel am South Shore 
Drive. — Mehrere Zinshäuſer verkauft. 

William L. Park hat das 
x10,000 belaſtete Grundſtück 
Nordoſtecke des 
und der 73. Str., 
zu 531,500 erworben und ı 
ein acht Stocdwerfe hohes Familien: 
hotef zum? Koitenpreife von $1,000, 
000 errichten. 


\ede der 50. Str. und St. 
ne. 
1827, 500 belaſtet, iſt zu * 
Aberdeen, S. D. an 

Klafter verkauft worden, das 
Wohnungen von drei bis fünf Zim— 
mern enthaltende Gebäude „Emden“ 
4826 bis 32 Prairie Ave., 


' 81 bei 171 Fuß, mit $45,000 be— 


Charles 8. 


Scht dieje Bargain- Offerte! 
* tal Mufter von durchweg feiner Nonitruf: | * 


nden Gol— 922. 85 


Der größte Wert des Jabres! Ein exquiſiter O 
Qualität, aus feinem Mahagoni nemacht, handgericben und voliert, zu 


bergutung), bis Jhr jie wünidt. 
' Gnre eigenen Zahlungsbedingungen machen für irgend 


| Meile oder in irnend einem 


9000688609660 009 0000060090900 


Im Alter händler“, Dergigeunerbaron“ ‚Der | 


dramatiz |' 


nommen. Das Sünstlerperfonal wird | 
unter ihnen 


deutjchen | 


in der! 


drei älteiten Mitalieder | 


ebenio lange gebört der Turner Felix 


Mit- | 


Staaten fam und burch feine Ent: | 


— ———— Ih 


it im | 


mit! 
an der| 
South Shore Dripe! 
110 bei 216 Fuh, 
vird dort| 


von 
Simmern ent=| 
haltende Gebäude an der Nordiweit- 
Lamrence| ” 
Grund 100 bei = Fuß, mit, 117 
56 000 von ſton, 
Blanche Bunter und Mlice Romans, | 


29 | Burbaing fi das Backſteingebäude und 


Grund der 56. Str, 


und DOperetten | Icftet, zu $75,000 von George La— 
very, Cleveland, D., an den YFabri- 
fanten Leslie PB. Mid und. das 24= 
Familienhaus auf der Weitfeite ber 
„Der Vogel: ! Bernarb Uve,, 178 Fuß nördlich, von 


>. Preis, 


547.60 


( . 
Liberale Kredit 
Bedingungen nah 
Wunid vereinbart. 
BEGINN 


Hr. 4. Preis, 


839.75 


u (nren Hansansitattungen zu maden, ift nie 
vorher deutlicher bewieien worden, als durch dieſe 
bemerkenswerte Offerte. Sprecht in irgend einem 
unjerer Yaden vor nnd überzeugt Euch jelbit. 


>» Bemerfenswerter Wert! WReicher Golonial Entwuri, mit “614, 75 
* hübſchem ovalen Spiegel und breiten Schubladen, ipez. 


Hübſche Colo— M 4 Ein Queen Anne Period Dreifer don unge: 
ir. *wöhnlich graziöſem und künſtleriſchem Ent— 


839.75 
547. 60 


PERLE 


njere Fähigkeit, End) arofe Griparniife an 


a 


rt EEE LEE Teer 
an Ten 


. 922. 85 5 


Gin Dreijer von feiner Qualität und bübichem Entwurf; 
* finished in reicher Golden Narbe; Ipeziell zur... 


wurf, aus feinem nmeritanifehem Wallnuß 
gemacht, handgerieben und poliert, zu... 
‚neen inne Beriod Drefier don nugewöhn- 


Giue wundervolle en für Diejenigen, die einen Hanshali gründen wollen 


Ferner könnt Ahr 


Ihr könnt in irgend einer 
Betrage bezahlen, wie es 
Unſer Ruf iſt Eure Garantie, daß Ihr zu— 


Ihr auswählt. 


| friedenneitellt werdet. Einnndſechzig Jahre erfolgreichen 
wer fts obetriche decken jede unſerer Behanptuugen. 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gars halten vor der Tür, 
Offen Tonnerstag nnd 

Samstag Ibeud. 

654-656 W. North Ave. 

N.O.Ecke von Orhard Str, 


Sffen Dienstag. Donnerstag 
und Samstag Abend, 


Abliefe⸗ 
rung in 
Anto | 

Irufsohne | 
rirgta- 
name 


= —8 
8 


Spart oz 


iähriih mit Diefem 


FEDERAL 
WASHER 


Zacpveritändige haben die jährliche Erz 
jparnis in dent Durchielmittsheim, die 
durch den Gchrauch des Federal Electric 
MWafber erzielt wird, auf $240.40 bes 
rechnet. Könnt Ihr es Euch leiiten, nad) 
alte Weiſe zu waſchen, wenn dieſe 
Erſparnis in Eurem Bereich iſt? 


Macht das Waſchen leicht 


des 


HT IT TITTTTRT TG r 


der 


‘ 
Wafchtages für Euch 
die Mäfche einer 


Stunde oder zivei, 


IR TEIEE IE FINE TEE 3 


Arbeit 

tun Fam 
Trodenleine 
bon nur wenigen Cents 


Nederal wird alle harte 
twie nicht3 Anderes dies 
ganzen Woche auf der 
mit Nolten 


Ver 
leiſten, 
in einer 
für Elettrizitäi. 
Eine kleine A die auf 
iverden, 
bringt dtejen arbeit— 
cht vor und wohnt 


nzahlung, der Reſt in kleinen Beträgen, 
Cure Monatsrechnung für Beleuchtung aufgeichlagen 
wenn Ihr Stunden diejer Gejellichaft jeid, 
ſharenden Federal Waſher in Euer Heim. 
einer Vorführung bei 


II LU II AL 


Zpre 


ui 


Sämtliche Teiephone Randolph 1280. 


COMMON WERELTM EDISDON 
ELEGTRIE SHOPS 


72 WEST ADAMS STREZT 


4523 Sroadway 9163 South Ohleas > 
5646 Wost Lako Stree — 
3127 Lozan ua 


By APNES . $& n — 
nme — 
McJunkio Advertising Company, Chicays ? 


I ELITE ER 


der | 


Leland, Grund 90 bei 125 Fuß, mit] Ede der Lake Str. und-Jadjon Abe 
837,500 belaitet, . zu $51,500. von| Grund 247 bei 125 Fuß, ‚geliehen...‘ 
Nofeph Weidenhoff an Yda Benson; ! 
diefe and dos Sechsfamiltendaus Nr. 
674 und 5676 Ridge Ape., Grund! 
56 bei 130 Fuß, mit 812,000 bez | 
faitet, zu $26,000 und Bauftellen an, 
Rodwell und Minslie Ave. in 


——— . a 
Legislatur voran fi. 
Beide Hänier werden am Mittwoch zu⸗ 
fammen Yincolns Geburtöteg feiern. 
| Rauf. | Springfield, J.; 6 Febr. ' 
ar M. Großman- hat Louis] Der Senat und das Unterhäug be 
Bomaſh' Sechsfamilienhaus auf der rieten heute die Bewilligungsvorla— 
Weſtſeite des Grand Blod. 300 Fuß gen, deren baldige Annahme dritte 
nördlich von der 50. Str. Grund 50 gend nötig iſt, und vertagten ſich bis 
bei 150 Fuß, mit 516,509 belaſtet, nächſten Dienstag. Am Mittwoch 
zu $26,000 erivorben. Hoird eine gemeinjame feier des Ger 
Peter GC. Burns, PBräfident der) durtstages Abraham Lincolnd: abae- 
| American Electric Eo., hat an: diefe, halten werden, bei der Rongrefmif-, 
| Gejellichaft an die Hngienic Jce Eo.,! glied ui am %. Rodenberg . bon 
und an William Arua, Vater und; Eait St. Louis die Hauptrede halten 
Sohn, je hn und einen halben’ Were ipird. 
on der Südoftede der Siid Stute - Gouverneur Zoiwden wird fich mot: 
Str. und des Wegerechts der Rod gen nadı Chicaao begeben, wo er amı 
Islandbahn zu $300,000 verfauft. | Samstag den Vorlig in einer Kon- 
3u $17,000 hat May Sloan von ferenz zwifchen Vertretern der Arbeit- 
Kohn B. Hartran das MWohnhaus|nehmer und des Yllinoifer Fabritan: 
auf der Weftfeite der Orrinaton Ape.,,tenverbande führen wird. m ber 
Fuß füdlich von Golfar, Evan: Konferenz joll verfucht werben, eine 
Grund 58 bei 211 Fuß, aefauft. Einigung über Arbeiterporlagen für 
die Leaislatur zu erzielen. Am Mitt- 
|ivoch wird der Gouverneur in Bolten 
bei der Geburtstagfeier Lincolns An 
Fe Elub, der arößten republiz 
faniichen Vereinigung in Nem Eng- 
fand, ſprechen. 


Der Senat jegte die Vorlage für 
Einführung von Gemerbeunterrich 
die Senator Keffinger eingebradı { 
bat, auf Dienstag als Sonderge⸗ 
ſchäft zur Beratung an 


der 


— J Blackman hat an Muriel! 


| Grunditüd, 
Wabaſh Ave. 


2 bei 161 Fuß, an der! 
4 49 Yu nördlich von 
mit $7500 belaftet, zu! 
| $22,000 »verfauft. 

Zu jeh3 Prozent Zinjen hat auf 
zehn Jahre die Dat Park Baling! 
Co. $60,000 von der Dak Part 
Zruft and Sapings Bank gegen 
Hnpothet auf "ihre Anlage an der 
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Für Freiheit und Ned. 
Der Sausausihuk für ländiſche A 
heiten erklärte ſich mit 13 gegen 4 Stimmen zugunſten 
der Sabath' ſchen Reſolution, welche „beſchließt“. daß 
Dder Kongreß der Ver. Staaten der ernſten Hoffnun 
iſt, daß die zur Zeit in Paris tagende Friedens— 
konferenz in ihrer Begutachtung der Rechte der ver— 
ſchiedenen Völker die Anſprüche Irlands auf das Recht 
der Selbſtbeſtimmung günſtig anſchauen wird.“ 

Dieſe Reſolution iſt nur eine Meinungs- oder 
Gefühlsäußerung. verbpflichtet zu nichts. Weder 
den Kongreß noch die Adminiſtration. it fi 
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harmlos, dab fie nicht einmal der Unterichrift des 
Bräfidenten bedarf. Trotzdem ſtieß ihre Gutheißung 
auf recht kräftigen Widerſtand. Man wagte, aus leicht 
erkennbaren Gründen, zwar nicht. ihren Gedanken 
offen zu bekämpfen, ſuchie aber ſie beiſeite zu ſchieben 
durch die Einreichung einer anderen Reſolution, die 
das Staatsdepartement um Information erſuchte über 
die Frage, ob oder nicht die Annahme der Sabath'ſchen 


ne 2 ep . i 
Reiolution zuguniten Irlands den Bräfidenten irgend: 


wie behindern fünne. Cben dieielben Elemente, die 
fonst nicht nur feine Gelegenheit, dem Rräfidenten 
Kniüppel zwiihen die Beine zu werfen, ungenußt bor- 
übergeben laſſen, ſondern mit Eifer und Fleiß ſolche 
Gelegenheit zu ſchaffen ſuchen, zeigten ſich hier rührend 
ängitli und beiorgt um feine Rolitit und darauf be- 
dacht, auch nit einen Strohhalr in feinen Weg ge 
taten zu Iajjen. Die Sorge um des Brüafidenten 
Bolitit war natürlih nur Camouflage, und jchledite 
Yazı, Sie „dedte” fo Schlecht, da die Wahrheit, die 
Sorge durch den Erfolg der Sabath’ihen Reiolution 
* önnten die zarten Gefühle des Stiefmutterlandes ver- 
est werden, an allen Elfen und Enden herausgudte, 
nd die Mhlenfungsrefolution wurde dementiprechend 
iedergeſtimmt. 

Bleibt die Sabath'ſche Reſolution, die um An— 
rkennung des Selbſtbeſtimmungsrechtes Irlands cr» 
fucht, und die ſollte vom Kongreß mit überwältigender 
Mehrheit angenommen werden. Sollte und würde 

‚einstimmige Annahme finden, wenn die Mitalieder 
‘des. Kcongreifes, umbeirrt durh Neigung und Neben 
„gründe, nir nad; den Gebote von Billigkeit und Recht 
"bandeln und in diefer Eadıe, fozufagen, „ohne An« 
jehen der Perion” ftimmen wollten — wenn irgend 
eine andere Macht, al3 eben England, dem iriichen 
Volke das Salbitbeitimmunasrecht verweigerte. Denn 
im Ssnterefie der Freiheit und des Selditbeitimmungs- 
rechtes der Völker — aller Bölfer — traten die 
Mer. Staaten in den Krieg ein. Nlien Völkern die 
reiheit und das Recht, felbit zu beitimmen itber ihr 
Schickſal und ſich ſelbſt zu regieren, zu ſichern, iſt 
Amerikas demokratiſches Ziel, und von allen Völkern 
der Erde, die heute noch unfrei ſind und unter Fremd- 
herrſchaft ſtehen, oder vor fünf Jahren ſtanden, iſt 


feines mehr oder felbit in fo hohem Grabe berechitat 


“ nationaler Freiheit und zum Selbirbeitimmungs- | 


nd Eolbitregierungsreht, wie das irische. 


Auf eine einitimmige Annahme der Nefolntioi | 


t nicht zu hoffen, aber mit großen Mehrhetien fo 
ie „iriihe Nejolution” in beider Haufern angenom- 
zen werden. Denn Folde Annahme würde nicts 
uderes fein al? eitte Erhärtung unseres dentolratiichen 
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zIaubensbekenntniſſes und ein neues Betonen der von 
zräſident Wilſon verkündeten und vom Volle ge— 
Migten Friedensbläne und »ziele, Die Maffe dei 

„ Kolkes iit ungweifelhatt für die Rejolution und — zur 


Zeit nicht aeneigt, aus zarter Rüdfihtnahnte auf die | 


Sefühle des herrihenden Engiändertums Roat und 
Billigfeit verleugnen zu wollen.  autte 
"Grund für folhe Rirfiichtnahme erfennen. Glaubt 
piel eher, zu ſcharfem rückſichtsloſen Vorgehen berech— 
wider Wurſt.“ — 


— 
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Wie erfindet man etwas? 


Seit 
’ sur 


tigt zu fein — „Burit 


Wenn Demand por wenigen Nahren erklärt hätte, 


5 die Vervollfonimmung des eleftriihen Glühlichts | « 
ı einer beträditlihen Gewichtsverringerung des nito: | 


dernen Mutomobils führen witrde, wäre er wahrichein- 
ih al3 Narr angeichen worden. Und doch it Tuungiten- 
itabl, deifen Verwendung beim Nutomobilbau heute 
allgemein it und der das Gewicht der Motorwag 
ein Drittel bis zur Hälfte verringert hat, aus der 
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mühfan und mit großen Untoiten erzielten Nerbeiie: | 


rung de5 Kohlenfübchens in der Glühbirne hervor» 
gegangen. Das für den Tungitendraht in der eleftri- 
“ihen Birne geliende Prinzip der Seritellung, bildet 
die Grundlage audı des galeihbenannten Stahls, der 
troß größerer 2 
nugte Metall durd aukerordentli 
auszeichnet. 
Bei Ausbruch de8 Krieges vergrößerte die ameri- 
fanifhen Mumnitionsfabriten ihre Anlagen, beaannen 
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jedoch gleichzeitig audy) deren Verwendung nach dem 
Sriedensfhluß in Erwägung zu zieben. Sie erperi- 
‚ mentierten mit Zelluloid, das viele der chemischen 
Elemente ethält, die bei der Seritellung von Spreg- 
jtoffen Verwendung finden. E3 werden jett Zelluloid- 
waren bergeitellt, die nicht entzündlih und fait ebenio 
ihön wie Elfenbeinjadhen iind, und 8 ift wahricheinlich, 
"dab wir bald Zelluloid haben werden, das fo durd- 
jihtig wie Glas und jo dehnbar tit, daß 8 wie ein 
gewöhnlihes Roulcaur aufgerollt werden fann. Dat 
aud) das Erfinden berufsmähig und Iohnend betrieben 
werden fann, wenn man das erforderlihe Talent be- 
fißt, Dafür legt der Lebenslauf Kohn W, HSpatts hin- 
-langlid Zeugnis ab. 
berden legte ihm den Gedanken nahe, einen Eriaß für 
Elfenbein zu beihaften, Zelluloid fpielte eine wichtige 
Rolle bei feinen Veriuchen, und obwohl es ihn nicht 
zum Biel führte, gingen aus den bezüglihen Erperi- 
menten mehrere andere Erfindungen hervor, ımter 


4 
4 


welchen der photographiſche Film und das Skeleroskop, 


ein Inſtrument zu wiſſenſchaftlich genauer Feſtſtellung 


— — — — 
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Es kann keinen guten 


eichtigkeit ſich gegen das früher be— 


Die Abnahme der Elephanten- 


in der elektriſchen Beleuchtungsinduſtrie, in Kraft. 
wagenfabriken und bei der Herſtellung von ſchnell 
ſteinhart werdenden Lackfarben verwendet. 
Es ijt nicht nur bemerkenswert, daß der Zufall 
\ häufig zu wichtigen Entdeckungen führt, ſondern auch, 
daß vielfach Erfinder ſich die große Bedeutung des 
von ihnen Geſchaffenen nicht zu 
| bermögen. 


| Slafhe mit doppelten Mänden her, deren Biifchen- 
| raum cr Iuftleer madıte, um durd die jo gejidyerte 
längere Dauer beitimmter Grade von Wärme und 
| tälte dieie beifer erproben zu können. Die fommer- 
; siellen Möglichkeiten einer jolhen Flafhe z0g er nicht 
| in Erwägung; erit alö ein Gejättsmann, dem er feine 
| Experimente erklärte, ihr darauf aufinerffam machte, 
Flaſchen jür Handelszwecke. Heute iſt die Thermos— 
flaſche, in welcher ſich Flüſſigkeiten viele Stunden lang 
warm oder kalt halten, in der ganzen Welt bekannt. 
Vor kurzer Zeit erſuchte eine Hausfrau ihren in einem 
Loboratorium angeſtellten Gatten, ihr einige „Pic”- 
platten mitzubringen. Der Mann dachte erſt nach 
Arbeitsſchluß daran, als bereits alle Läden geſchloſſen 
waren. Um ſich 
müſſen, hielt er nach einem geeignetem Erſaß Um— 
ſchau, konnte aber nichts an ſeinem Arbeitsplatz ent⸗ 
decken. Da machte er kurzen Prozeß, ſchnitt mit einem 
Glasſchneider den Boden von mehreren großen Glas— 
behältern ab, und übergab dieſe ſeiner Frau mit der Er. 
klärung, gläſerne „Pie“platten ſeien das Allerneueſte 
für den Küchengebrauch. Hausfrau jchien die 
Sache nicht ganz geheuer, am nächſten Tag aber ließ 
ſie ſich doch herbei zwei „Pies“ und auch ein Brot auf 
den gläſernen Geſchirren in den Backofen zu ſchieben 
— mit überraſchendem Ergebnis! Brot und Pies 
waren in beträchtlich kürzerer Zeit und vollkommener 
fertig gebacken denn je vorher. Wiederholte Verſuche 
ergaben das gleiche Reſultat; und ſo begannen die Ge— 
lehrten des Laboratoriums ſich wiſſenſchaftlich mit der 
Sache zu befaſſen. Ibre Forſchungen, kurz gefaßt, er⸗ 
gaben, dab das yexer Siteelenente enthält, die ver- 
| Toren gehen, wenn jie einem Hindernis begegnen, das 
[pe ebenſowenig wie ein Lichtitrahl zu durchdringen 
‚permogen. ‘Waher die fchnellere Zubereitung in durd). 
itigen Glasgefähen, die jet in allen Ländern zum 
Berfauf angeboten werden. 

Durd Zufall oder unter dent Zwang der Note 
mendigfeit werden fait täglih neue Entdefungen ge- 
macht, die entweder jelbit oder in Verbindung mit frit. 
heren Ermittlungen auf unfer Dasein Einfluß aus. 
üben und unfere Arbeitsmethoden umgeitalten, Mande 
neue Ssdee mag uripriinglid) al8 wertio8 oder maus. 
führbar erfheinen, als fait ficher darf jedoch 
gelten, dai Teine dee in dieier Richtung je wirklich 
verloren geht. Gin Gelehrter, der eine wilienichaftliche 
Spieleret zu betreiben mwünichte, die nicht durch die 
Möglichkeit Fonımerziellee Nusnukumg geitört werden 
Tonne, entichied ſich für die mikroskopiſche Unterſuchung 
eines feinen Staubs, der ſich unter dem Flügel eines 
ſeltenen afrikaniſchen Käfers befindet. „GElcichwohl“, 
meinie er diesbezüglich, „bin ich nicht ganz ſicher, ob 
nicht auch die Unterſuchung dieſes winzigen Staubes 
zu etwas „Praktiſchem“ führen mag. Vielleicht bringt 
ſie der Welt eine neue Schuhwichſe, oder ein „Uunfehl⸗ 
bares“ Mittel gegen Kehlköpfigfeit oder einen Yor- 
beſſerten Telephondraht. Es aibt eben nody Feine Gr: 
findung, die es unmöglich macht, eiwas zu erfinden.“ 


* 
si 


Ar 
De 


| 
| 
| 


— — —_. 


Im Berliner Tageblatt geht Stefan Grokmann 
gegen die Redeivuf 1os, und was er jagt, Fanır auch 
in unſeremLande mit Nutzen geleien werden, „Unfer 
öffentliches Leben leidet im Mugenblid an einer franf- 
baften Redeſucht“, ſchreibt Großmann. „Jede Körper— 
ſchaft leidet unter dieſem Uebel, und dabei entſtehen 
täglich neue Schwatzgeſellſchaften, die ſich mit einem 
ſelbſtgegebenen pompöſen Titel „Nat der 
aufputzen. Entſtünde doch endlich ein Rat der Schwei— 
genden! Eine Vereinigung von Leuten, die ſich ent— 


zu halten? Statt deſſen ſcheinen alle Advokaten und 


Sch ieler des öffentlichen Lebens losgelaſſen. Alle 
Affen der Eitelkeit wollen ſich tagtäglich öffentlich 

dug Toh niemals war der Augenblid un- 
verihamter gewählt für foidhe deflamatorijch-politi- 
ige Veranjtaltungen, Wer jebt nicht einer Sache, 
ſonde einen armſeligen Rühmchen dienen will, 
verdient ausgepfiffen zu werden. Das Volk iſt gut— 
mütig und läßt die Tierchen auf ſeinem breiten Rüf— 
ken krabbeln — wenn es ihrer nur nicht allzu viele 
werden. Allmählich aber wird auch dieſe gutmütige 
Maſſe mißtrauiſch und ſtörriſch, und ſie wird den 
Kredit, den ſie heute verſchwenderiſch jedem Wori. 
macher gewährt, plötzlich entziehen und keinem mehr 
zuhören wollen, Die Redefüucht wird eine Ueberſätti— 
gung und Verärgerung der Hörer erzeugen, die dann 
gerade diejenigen büßen werden, die ein inneres Recht 
darauf haben, zum Volke zu ſprechen. Die Schwäker 
verſtopfen die uͤnentbehrlichen Kanäle der Verſtändi— 
gung zwiſchen Volk und Führern! Schwatze jeder 
privat ſo viel er will. Ergieße er ſich über Familien— 
angehörige. Kaffeehaustiſchgenoſſen und Siraßen— 
bahngenoſſen. Aber unſer eben oerſt freigewordenes 
Verſammlungsleben wird entweiht und, iehr noch, 
entwertet, wenn ſich nicht jeder, der auf die Tribüne 
tritt, vorher die Gewiſſen vorgelegt hat: 
Könnte ich nicht ſchweigen?“ 
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Alte Handelsbeziehungen 
terito. 
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‚Dandel n zwiidien Japan und 
Intereſſante Unteriuhungen über die San- 
eziehungen zwriden Kapan und Merifo im 17 
'schrbundert hat die amerifaniihe Foriherin 3. Rut 
| ongeitellt. Im Sabre 1609 erlitt eine Expedition 
| des Spaniers Rodrigo de Vivero über die Philippin- 
‚nen nad) Merifo unterwegs an der japanischen Süite 
Schifbrud, und während in der ganzen Melt fonit 
noh das barbariiche Strandredit galt, wurden die 
 Shiffbrüdigen in Napan ausgezeichnet behandelt, ein 
Ideutliher Beweis der ihon damals hodentiwidelten 
buddhiſtiſchen Kultur. 1610 ging die Erite Japaniſche 
| Erpedition nad Meriko mit 23 japaniihen Kaufleu— 
‚ten umter Yührung von zwei Edelleuten, und 1611 
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| wurde diefer Bejuch durch Abiendung einer merifani« | 


‚chen Expedition unter Führung eines offiziellen Ge- 
—J Stan Any a * In 3 24 

ſandten erwidert, der im weſentlichen Handelsinter⸗ 
eſſen im Auge hatte, Schon damals waren die Japa— 
ıner im Beſitz des Kompaſſes, und das religiöſe wie 
handelspolitiſche Verhalten der Japaner ſiach vor— 


titeilbaft don dem unduldjanen Belehrimaseifer und 


b 
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der Ha 


der gier der Spanier ab. In den alten Berichten 
dieſe 


r intereſſanten Geſchichte der erſten Beziehungen 
zwiſchen Mexiko und Jopan ſind in dieſer Hinſicht 
xecht wertvolle autentiſche Aeußerungen überliefert. 
In dem amtlichen Briefwechſel zwiſchen der japani— 
ſchen und der ſpaniſchen Regierung find die folgen- 
den Aeußerungen von japaniſcher Seite zu finden: 
„Der Pfad zu allen Tugenden findet ſich in der Aus— 
übung von Humanitöt, Gerechtigkeit, Höflichkeit. 
Weisheit und Treue“; ferner die Mahnung an die 
„es ſei ſchwer, jene zu bekehren, die keine 
igung zum Uebertritt haben. Es iſt daher das 


Unn 
sid 


| Spanier: 
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pergegentpärtigen | 
Cs erperimentierte vor einigen Nahren | 


ı ein Ihhotttiher Gelehrter, Names Demar, mit niedrigen | Was uns nottut allerorten, 


| Sufttenperaturen. Gr jtellte fih für jeine Zwede eine | 


gab er feine Zuftimmung zur Seritellung derartiger | 


icht bei der Gattin entfhuldigen zur | 


ihltegen, zu handeln, zu dienen, aber dahei den Mund | 


EI 
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morgen Dir. 
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vn.» Der „ichönen Tat in Worten“ 
Könnten wir beinah’' entraten; 


it ein Ihöned Wort in Taten!‘ 


' Anaſtaſius Grün. 


| Manche der Parifer Kongreh-Sorres 
|ipondenten feinen ſich den Haffiihen 
INlusjprud) des alten Wrangel zu eigen 
ſelber!“ 

Das andauernde Bemüben der Prohi— 
bitioniſten, das Volk gar nicht, aber auch 
rein gar nicht in die Prohibitionsſache 
hineinreden zu laſſen, muß doch ſeinen 
guten Grund bhaben. Die Fanatiker 
ſemen wohl ihrer Sache immer noch 
nicht ganz ſicher zu ſein. 
| * 
| Wobleme der Friedenszeit. 

In Minneſota ſind in einem Jahr von 
1000 Kindern 70, ehe ſie ein Jahr alt 
waren, geſtorben. in Maryland 121.... 
Im ganzen ſtarben in einen Jahr in 
den Vereinigten Staaten 250,000 Stinz 
| der, ebe fte ıbr erited Lebensjahr vollens 
det hatteıt.... Kerner: Im Stante Nem 
Norf wurden im legten Jahr 1189 Ber: 
onen dur) Automobile getötet.... Nur 
150 Kahrligenzen wurden mwiderrufen.... 


| 


| „Der größte Narr,” fagt S. Ogden 
Armour, „it der, der fich felbit zum 


|Ntarren halten will.“ Selbiterfenninis 


iit befanntlid) der erfte Schritt zur Weis: : 


heit. Herr Armour jcheimt dies jedoch 
erit erfannt zıt haben, al3 ihm vor einem 
Kongreßausſchuß in Waſhington nachge— 
wieſen worden war, daß er ſeinen letzt— 
jährigen Profit um 810,000,000 zu ge— 
ring angegeben hatte. 


Eine neue Kriegspeſt: „Ja gale“.... 
die Krätze.... iſt in Paris ausgebrochen 
und ergreift Hoch und Niedrig ohne An— 
ſehen der Nation und Raſſe.. .. vor der 

la gale ſind alle egal. 


Hier und ba, 

„Stellung gewünſcht — als Hausbäl— 
Iterin in der Stadt, vo e3 feine Heinen 
| Rinder aibi; babe ein Tüchterchen, 7 
Jahre alt.“ („Davenport Times“.) ... 

Sollte zunächſt mal beim Jenſusamt 
anfragen. 

„Wenn Du Deine Steuern bezahlt 
halt und Deine Weihnacjtsrechnungen 
Ind die Ickten Reitzahlungen auf Deine 
Bonds, und wenn Dir dann noch etiva? 
übrig haft, dann darfit Dur Dich als is 
nanagemie bezeichnen umd follteft beginz 
nen, Dih auf den Beluch des Eins 
kommenſteuerkollektors vorzubereiten.” 
| („Alma, Nanias, Enterprije“.) 
Scheinen fih ja inn Sonnenklumenftaat 
| einen gefunden Optimismus beivabrt zu 

ypn 

„Dean foll angeblih ar der Kirchen: 
tür gewariet haben, bis Robinjon aus 
der Stirdhe trat, und than mit einem 
Stnüppel niedergeichlagen Baben, wac- 
dent Diefer thn mit einem Meticg arıc- 
griffen hatte,“ („Glenmood, Arfanfag, 
Dispaich“.) 
ein wenig bverſtändlicher, wenn man den 
Nachſatz zuerſt lieſt. 
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Die wiederholten Verſicherungen der 
Kritiker, daß Mary Garden die beſte 
Schauſpielerin auf der Opern⸗ 
bühne iſt, wird von ihr wahrſcheinlich 
ebenſowenig als Kompliment angeſehen 
werden, als die Erilärung eines Films 
fabrikanten, daß ſie die beſte Sänge- 
rin iſt, die in Wandelbildern auftritt. 
Fehlt nur noch, daß Jemand behauptet, 
ſie ſei die beite WBandelbildkünſſi— 
lerin, deren Stimme auf phonogra— 
phiſchen Schallplatten zu hören iſt. 


N ebischen zuviel. 
An einem New Yorker. Wandelbilder⸗ 
itheater erhob ſich anhaltender Lärm, 
als ein Bild William Jennings Bryans 
auf der Schaufläche erſchien. Es zeigte 
eine Abordnung von Waſſerſimpeln, die 
dem ſilberzüngigen Probibitionsredner 
ſeinen ſilbernen Liebesbecher überreichte, 
| und zu der berannabender großen Irofs 
lenheit beglückwünſchte. . . Ausgerech⸗ 
der meiſiens 
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net einen Liebesbecher, 
ſonſt, mit anregendem „Stoff“ gefüllt, 
im Kreiſe froher Zecher zu kurſieren 
pflegt. Das mußte ja geradezu als 


herausfordernder Hohn betrachtet wer-⸗ 
aſſertrog 


den., Ja, wenn es noch ein W 
geweſen wäre.... 

| — 
Einer der demotratiſchen Bewerber 
um die Bürgermeiſter-Nomination er— 
ı Hart, ex erde ſogleich nach ſeinem 
Amtsaniriit Die 
lteitsunternehmungen fiir die Stadt er: 
Iwerben.... 
der kaufbereite Herr auch erwogen, daß 
zunächit drei Vuntkie der Klarſtellung 
bedürfen? Nämlich: Wird der bevor: 
ſtehende Verfaſſungskonvent der Stadt 
Chicago die erforderlichen Machtvoll— 
tommenheiten zum Ankauf ſolcher Un— 
ternehmungen gewähren? Wird die Le— 
gislatur die Schuldengrenze Chicagos 
weit genug ausdehnen, um die Erlan— 
igung Der zum Ankauf erforderlichen 
Gelder zu exmöglichen? Werden Gas-, 
elektriſches Licht-⸗,Hochbahn- und Stra— 
ßenbahn⸗Geſellſchaften bereit ſein, ihr 


Eigentum zu verkaufen, bez. es zu einem 


Vreiſe herzugeben, der deſſem wirklichem 
Werie entſpricht? Soweit die Straßen— 
bahngeſellſchaft infrage kommt, erſcheint 
jede Handlung als volksfeindlich, die es 
dieſer ermöglichen würde, ihre ſchamloſe 
Behandlung des fahrenden Publikums 
ſauch nach 1927, wenn ihr Freibrief er— 
liſcht, fortzuſetzen. Dieſer Nutzbarkeitge— 
ſellſchaft braucht man, dem belannten 
Sprichwort zufolge, nur ein hinreichend 
langes Ende Strick zu gewähren, auf 
daß ſie ſich ſelbſt damit erhänge. 


Wie die Leute davongehen. 
Der Schornſteinfeger kehrt uns den 

Rücken. 
| Der Darbier jehert jich. 

Der Maler verjhtvinder 
dfläche. 
Der Spiritiſt macht ſich unſichtbar. 
Der Parfümer verduftet. 

Der Strumpfwirker gibt Ferſengeld. 

Der Maſſeur drückt ſich. 
| Der Kegelipieler Tchiebt ab. 

Herztliger Humor, 
(Aus dem Briefe eines Nrzted an den Bat 
. _tined Patienten.) 

„Ueber bie Natur bes Leiden: Ihres Sohnes 
war ih lange im Biweifel, als ih aber neulich 
feine Leber mterfuhte, fiel mir’3 wie Schoppen 
bon den Mugen,“ 


Der 


a 
bon er 


1 . 
Bi 


Der nengierige Wind. 


Flöslih fuhr ein Wirbelwinddhen 
Zurd das fdınatternbe Sefindhen, 


Auendpof, Ghicagn, Freitag, den 7. Sehruar 


öffentlichen Nubbars ! 


Schön ımd qur! Aber hat | 


F 


1919. 


Der Anihluß Denti 


—— — 


Antworten von Dr. Ludo Hartmaunn, 
Geſandter der deutſch-öſterreichiſchen Republik. 


(Aus dem „Verliner Tageblatt“.) 


fbcn Repubiif, Dr. Ludo Harrmann, wurde 
eine Reibe von Fragen dborgelcgt, Die den 
Anflug Deutih-Denerreibs an das Deitt- 
fe Heiih betreffen, Die sragen und Yırtte 
worten des Geſandten ſind nachſtehend 
wiedergegeben. D. R. 
utſch⸗ 


Frage: Der Anſchluß De 
Oeſterreichs an das Deutſche Reich 


1 


gefihert zu fein, aber e3 tauchen doc) 
no in manden Kreifen Deutid- 
‘lands Bedenfen gegen die aropbeut> 
ſche Löfung des deutfch-öfterreichi- 
ſchen Problems auf, fo inäbefondere 
die immer twwiebertehrende Behaup- 
tung, daß von Defterreich eine Kleri- 
ifalitierung Deutichlands ausgehen 
tönnte? 

| Antwort: G3 ift in der Tat rich: 
tig, daß im alten Oeſterreich Klerika— 
| ismus eine verhängni£volle und 
‚ausfchlaggebenbe Bedeutung gehabt 
Ihat, Aber wenn ich fogar davon ab- 
fehe, dat die Kreije, weiche Die eigent- 
lichen GStüben der ftaatliden Macht 
des Klerilalismus waren, in®befon- 
dere der Hochadel, ihre Rolle jeht 
ausgefpielt haben, fo ift e8 Doc) von 
großer Bedeutung, dab in Deutich- 
Deiterreich zwei Starte tlerifale Grup: 
pen, nämlich die Polen und die Slo- 
wenen, ausſcheiden. In dem indus> 
ſtrialiſierten Nordböhmen hat der 
Kelerikalismus niemals Fuß faſſen 
tönnen. Beweis dafür, daß über: 
Ihaupt in diefem Lande von zivetein- 
bald Millionen Einwohnern nur 
ein Mlerifaler Abgeordneter, und auch 
idiefer nur ° ber Stichwahl, gewählt 
wurde. Die Hauptftadbt Wien tit 
nicjt Hlerifal, Die Hälfte der Stim- 
men bei der lekten Reichsſtagswahl 
war fozialdemotratifch, und auch bie 
riftlichfogialen Wiener dann man 
jfeinesiwegs jehlantweg als Kleritale 
"bezeichnen. ie find nur durch bie 
geſchickte Luegerſche Agitation mit 
den Klerikalen verſchmolzen worden, 
während die Grundlagen der chriſt— 
lichſozialen Partei wirtſchaftlich 
kleingewerbliche ſind. Außerdem ha— 
ben ſich auch hier unter der Einwir— 
kung der Ereigniſſe der letten Jahre 
die Verhältniſſe weſentlich zugunſten 
der Linksparteien verſchoben. Bei der 
großen Demonſtration am Tage der 
Selbſtändigkeitserklärung Deutſch— 
Oeſterreichs konnte der Bürgermeiſter 
"Meiktirchner gar nich zu Worte kom— 
nen, Die Scheinmadt der Ehrift: 
lichſozialen in Wien bricht natürlich 
mit dem pribilegierten Gemeinde- 
wahlreht zufammen. Much ſonſt 
aber tft in den ländlichen Bezirien 
er Stlerifaltsmus immer mehr zu: 
rüdgebrängt worden. Namentlich in 
derm induſtrialiſierten Südoſten Nie— 
deröſterreichs und im nördlichen Teile 
Steiermarks. Von den in ihrem 
Bürgertum nationaliſtiſch und in 
ihrer Arbeiterſchaft ſozialdemokra— 
tiſch gerichteten Mittelſtädten gar 
nicht zu reden. Alles in allem ge— 
nemmen dürfte bei den Neuwahlen 
die verſchmolzene klerikale und chriſt— 
lichſoziale Partei prozentuell nicht ſo 
viel Stimmen erhalten wie das 
Zentrum in Deutſchland. Und men 
darf bei allem auch nicht vergeſſen, 
daß der Zuwachs an Katholiken, 
welche neu mit dem Deutſchen Reiche 
verbunden werden. zum Teil ganz 
andere Elemente in ſich enthält als 
das kulturkampfbereite Zentrum, und 
daß in Oeſterreich eine breite Schicht 
von Katholiken religiös vollkommen 
indifferent iſt. Eine kleritale Gefahr 


Frage: Ein zweiter Einwand, der 
gen den Anſchluß erhoben wird, iſt 


ge 


die Stellung von Wien, von dem Zachſchulen, ſich erhalten hat, aber in des der 
weit weniger lands 


man behauptet, daß es ſich nicht ſei— 
ner Stellung als Haupt- und Reſi— 


rt 


|denzitabt begeben wolle! 


Antwort: Much bieler Ginivand 
erſcheint mir nicht ſtichhaltig. Es iſt 
ja richtig, daß Wien eine ſehr ſtarke 
Tradition und eine beſondere Eigen— 
art hat, wenn auch trotz der chriſtlich— 
ſozialen Agitation der ſozuſagen 
vormärzlichen Elemente Wien ſchon 
lange nicht mehr das vielberſchrieene 
Kapua der Geiſter iſt und trotz aller 
Hemmungen auch Wien die übliche 
großſtädtiſche Entwicklung aus dem 
bisherigen Sumpſe des kleinen Be— 
triebes der rückſtändigen Greislerei 
zur Induſtrialiſierung mitmacht. Der 
Stefansturm und das Burgiheater, 
dazu gute Muſik ſpielen im Leben 
gewiſſer bürgerlicher Schichten auch 
heute eine große Rolle. Sie können 
in ihrer Verbindung als Narkotikum 
wirken, ſind aber doch auch Kultur— 
lelemente, die für einen Staat wert— 
volf fein können. Und andere Yal- 
toren, tote die geograpbiiche Lage an 
der Donau und die Situation als 
Vermittlungspuntt gegen Diten, wer: 
Iden Wien feine Bedeutung erhalten, 
auch wenn e3 befapitalifiert ift. Na- 
türlich flingen in dein Gemüt de3 
| Mieners bei diefem Gedanken gemifie 
| Saiten in Moll, aber die Stimmung 
des Gemiites ift weit entfernt, fi 
in politifhen Widerjtand gegen ben 
|Unfhluß umzufegen, um fo weniger, 
|da diefer aub für Wien, für feine 
‚Erhaltung als deutiche Stabt jeht 
als durdhaus notwendig erfannt 
wird. MS Notwendigkeit auch de?= 
halb, weil Wien als Hauptitadi eines 
wirtſchaftlich vollſtändig unzuläng— 
lichen Kleinftaates, Deutich:Defter: 
Iteih noch mehr Schaben erleiden 


nn 
2G 


beitebt für das Deutiche Neich micht.: 


daß alle oder einige der Zeilftaaten, 
Dem Gefandten Der deutf.öfterreicht- | 


in melde vorläufig Defierreich zer: 


| fallen ift, fich wieder in einer neuen 
Form zuſammenſchließen? 


Antwort: Meiner Anſicht nach iſt 


'diefe fcheinbare Lifung des öfterrei= 


| hilchen Problems, 


|gemacht zu haben: „IE demenitere mir feeint durch bie neueite Entwidelung | manche 


an welche auch 
bedeutende Politiler und 
Theoretiker, wie z. B. Karl Renner, 
bis vor kurzem geglaubt haben, heute 
ganz unmöglich, nachdem ſich heraus⸗ 
geſtellt hat, daß überhaupt kein öſter⸗ 
reichiſcher Volksſtamm eine ſolche 
Löſung wünſcht, oder nach den Er— 
fahrungen dieſes Krieges auch nur 
ertragen könnte. Wenn es der En— 
lente beifallen ſollte, aus Haß gegen 
Deutſchland, und von dem Stand» 
punkte eines mißverftandenen Gleid)- 
gewichtes der Gemwalten, Defterreich, 
wenn auch in erneuter Yyorn, mwieber 
ıauferjtehen zu laffen, fo märe der 
Ijtändige Bürgerkrieg die notwendige 
Folge. Die zentrifugalen Tendenzen 
find durch den Krieg ind lingemel: 
jene gefteigert worden, während bie 
Eindungen äußerer und innerer Art, 
welche bis vor furzem biefen burch- 
aus anormalen Staat no zufams 
menbielten, jede Bedeutung verloren 
haben. €3 wäre auch die YFortjegung 
jener verjehlien und alten Kabinetts- 
politif, welche alaubt, durch Yang 
die Bölter aneinanderichließen und 
gewöhnen zu können, während dund 
die moderne Entwidelung des Staa- 
te3 die Neibungsflächen ymwilchen ben 
Nationalitäten immer mehr vergrö- 
Bert wurden. Deshalb erden ge: 
:rade, wenn die Völfer ftaatlich ge- 
trennt find, die Zmiftigfeiten zmifchen 
ihnen mwahrfcheinlih bald aufhören, 
vorausgeſetzt natürlich, daß bei der 
Abgrenzung die gegebenen nationalen 
Grenzen reſpeltiert werden. Es iſt 
zum Beiſpiel kein Zweifel, daß die 
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen 
dem tſchecho-ſlowakiſchen Staate und 


Deutſch-Oeſterreich, aber auch gegen- 2699 Perſonen. In 1818 aber ſtar⸗ 


| 


STentnegmen wir, vaß bie Zahl ber‘ 


Dpfer biefer Epidemie alles über- 
fteigt, wa wir in Berlin in ben Ieh- 
ten Sahrzehnten erlebt haben. Die 
Sterbefälle, bei denen Grippe al 
Todesurſache angegeben ift, belaufen 
fich allerbings nur auf mehrere Hunz 
dert. Gleichzeitig murben aber ein 
paar taufend Sterbefälle gemeldet, 
die burch Qungenentzündung berurs 
fact worden waren. Daß Lungene| 
entzündung oft im Zufammenhang 
mit Grippe auftritt und dann bes; 


ſonders gefährlich wird, iſt bekannt 


und die diesjährige Epidemie hat das 
klarer als je gezeigt. 
Die Grippeepidemie von 1918 hat 


bisher zwei Höhepunkte gehabt, den‘ 


ften int Juli, den zweiten im Of: 
tober. Es ftarben in den vier Wo: 
chen vom 2. bi3 29. Juni an Grippe 
nur 1, 0, 2, 3 Perfonen, an Luns 
genentzünbung nur 47, 56, 45, 44 
Perfonen,dagegen in ben vier Mo: 
chen bom 30, Juni bi3 27. Yuli an 
Grippe 22, 36, 30, 10 Perfonen, an 
Qungenentzündung 123, 193, 162, 
58 Perfonen. Nach dann fortfchrei= 
tender Abnahme blieb die Sterblich» 
feit eine Reihe bon Wochen hinburd) 
gering bis in bie zweite Hälfte des 
September, too eine erneute und ganz 
außerorbentlihe Zunahme einfehte. 
E3 ftarben in den vier Wochen vom 
1. bi3 28. September an Grippe nur 
1, 1, 3, 7 Berfonen, an Qungenent- 
ziindung nur 16, 31, 46, 65 Perjo- 
nen, bagegen in ben bier Wochen vom 
29, September bis 26. Ditober an 
Grippe 21, 75, 158, 168 Berfonen, 
antungenentzünbung 122, 360, 656, 
717 Perfonen. Erft zum November 
bin lieh bie Sterblichfeit nad: in den 
zivei Wochen vom 27. Oktober bi3 9. 
Movember (die Zufammenftellungen 
aus ben Meldungen liegen erft biä da- 
bin abaefcloffen vor) ftarben an 
Grippe noch 101 und 102 Perfonen, 
an Lungenentzündung 559 und 276 
Perſonen. Beiſpiellos hoch iſt die 
Zahl der Opfer, die der Lungenent— 
zündung erlagen. Zur Vergleichung 
mögen hier die Ergebniſſe früherer 


Jahre dienen. An Lungenenizündung 


ſtarben in den fünf Jahren 1913 
bis 1917: 1878, 2016, 2074, 2068. 


über Deutſchland, ſich ſehr enge ge- ben an ihr in den ſechs Wochen vom 


ſtalten werden. Einerſeits 
Elbe die natürliche Verbindung der 
Tſchechen mit dem Meere, anderer— 


ſeits brauchen ſie den öſterreichiſchen] das ſchon eine 
Markt für den Abſatz ihrer Produkte,Sterblichkeit hatte. 
zum Beiſpiel der Kohle, des Zuckers ſchlimmſten Wochen vom 1918, voꝛr 
| 13. Oktober bis 2. November, ftarben! 


uſw. 


| 
| 


it die) 29, September bi 9. November al- 


lein 2690 PBerfonen, faft genau fo 
biel, twie in dem ganzen abr 1917, 
ungewöhnlich hohe 
In den drei 
rn 


Trage: Halten Sie eine reinlide an Lungenentzündung 1932 Perfo: 
nationale Scheidung bei den gegebe-I nen, mehr al3 in dem ganzen Jahr 


nen Gieblungäverhältniffen für 
I Antwort: Entgegen der Annahme 
weniger unterrichteter SKreife des 
Auslandes tft e3 leicht, ftatiftifch feit- 
zuftellen, daß die Grenze der natio= 
nalen GSied'ungsgebiete eine fcharfe 
und beutlide if. Sn Norbböhmen, 
das 21, Millionen Deutihe um: 
faht, fiedeln tnapp 5 Prozent Tiches 
hen. Nur in dem inbuftrialifierten 
Dur-Brürer:Brauntoblengebiet ift in 
den lebten Dezennien durch den Zus 
zua tfepechiicher Arbeiter eine Sprad)- 
injel entjianden, und in disfen beiden 
Bezirken beträgt die tichechiiche Be- 
völferung etiva zivet Fünftel ber Ge: 
famtsevölferuna, tsobet immerhin 
anzunehmen ift, daß fich derfelbe 
Prozch der Affimilierung vollziehen 
wird, wie im den übrigen Gegenden, 
ein Prozeß, der fh in der Regel fehr 
rafch und im Laufe einer Generation 
durchfegt. Die wenigen beutiden 
Spradinfeln, namentlid, in Mäbreit, 
innerhalb des tyehiichen Gebietes, 
find allerdingd nicht zu Halten. 
Ebenjomwenig ivie die Prager beutfche 
Kolonie, die auch, und zwar im we— 
fenilichen durch Zyortbeftehen deuifcher 


1913, Wohlgemerft: in drei Wochen 
mehr als in einem ganzen Nahr! 
So furdtbar fonnte der Tod nır 
aufräumen, weil infolge des Lebens- 
mittelmangel3 die Bemwöllerung durch 
Unierernährung geſchwächt und ent— 
kräftet iſt. Hieraus erklärt ſich auch 
die auffällige Erſcheinung, daßGrip— 
pe und Lungenentzündung diesmal 
beſonders unter den Perſonen miiti— 
leren Aliers ihre Opfer gefordert ha— 
ben. Unter dem Einfluß der Er— 


Reihen der im Greiſenalter ſtehenden 
Perſonen ſich ſchon im drittenKriegs⸗ 
jahre ſo ſtark gelichtet, daß ihrer nicht 
mehr viele wegſterben konnien. Im 
vierten Kriegsjahr durfie dann auch 
unter ben mittleren Aitersfla 
fonft die miberftandäfähigften waren, 
ber Schnitter Tod feine  fchredliche 
Ernte halten, 


— —— 
Anrede „gnüdige ran” mit mehr, 


(Samdurger Regrichten, 2. 
In der am Sonntag nachmittag im 
Gemertfchaftabens von der Orts: 


Dei 
0, 


tantöinftititienen, tie bie beiden ‚atuppe Hamburg bes Jentralverban- 


der Großſtadt Prag 
ausmacht als zehn Prozent ihrer Be: 
völterung. Mit der Verlegung ber 
deutſchen Hochſchulen auf deutſches 
Gebiet, mit Aufhebung der Statt« 
halter uf. wird diefe Kolonie von 
jeldit auf ein Minimum reduziert 
werden. Im Süden aber gegen Ita— 
lien hat Ti die Spradharenze fett 
weit mehr als einem Sabrtaufend 
überhaupt nicht geändert. Gie liegt 
bei der Salurner Klaufe nördlich von 
Frient, und das Gebiet, das die Sta= 
liener nördlich von ihr bis zum Rren— 
ner in Anfpruch nehmen, bat nicht 
mehr als drei bis vier Prozent wicht: 
deutfcher Benölferung. Auch ben 
Stovenen gegenüber läßt jich eine ber 


ftimmte Sprachgrengze feitftellen, und | 


nad Often zu würde durch die Ein- 
beziehung der drei deutichen Stomi- 
tate Ungarns in den deutich-öfterrei- 
difchen Staat ebenfalls eine natür- 
liche Grenze erreicht werden, 

Wenn man alfo bie politiichen Ge: 
| genarqumente gegen den Unichluf 
ı Deutich-Defterreihs Deutichland, 
‚ivie fie meiltens formuliert werben, 
betrachtet, fo zerrinnen fie in nicht2. 
Sie beruhen größtenteild auf Un= 
tenntnig der tatlächlichen Verhält- 
niffe oder auf hiftorifchen Rüderinne- 
rungen, die ihre Geltung in ber Ges 
genwart verloren haben. 


—+) — 


| 
| Ras die Grippe-Epidenie weg- 
rafite! 

| Dezember 


1 ( Sormärts". 5 
| „Borwärts ı % 


| Die erneute Zunahme ber Grippe: 
|erttantungen, bie mir meldeten, 
mahnt zu aröhter Vorſicht. Wie 


| 
! 
| 
| 
! 
| 


ı Verlange fie boch bon ben ihr unter= | je} eine Auscangzzei 


| 


l 
t 
’ 


' 
| 
} 
| 


Hausangeftellten Deutfch- 
abgehaltene Derfammlung 
ſprach Yyrau Bauß, die nicht gunz ver— 
ftändli war, über bie Gefindeorn. 


nung, die ttog einiger Verbejferun:! 
gen gegen früher immer noch rüd | 


ftändig und daher zu vermwerfen jet. 


ftellten unbebingten Gehorfam. Wie 
die Gefindeorbnung, an deren Stell 
jegt das Bürgerliche Gefegbuch ge— 
treten jei, jet auch das Dienitbuc ab- 
zufgaffen. Im all dies zu erreichen, 
jet Macdyfamteit und vor allem bei: 
fere Organifation nötig. Wollen bie 


Hausangeftellten Heute gleichbered; | 


tigte Staatsbürger iverden, fo müß- 
ten fie ihre Klaffenlage zu verbeffern 
verftehen. Hierzu gehöre gemertichaft- 
fihe und politifhe Draanifation. 
Bor dem Strom der Wrbeitälofen 
aus den Munitionsfabriten, die ih- 


nährungsſchwierigkeiten hatten die 


ſſen, die 


Briefkaſten. 


‚Un * müſſen den Namen und 
die Adre des Frageſtellers tragen. 
auf Wunſch wird die Antwort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt, — 
Schriftliche Anfragen, die fich auf 
Recdhtsangelegenheiten beziehen, wer⸗ 
den bom Necht3berater des Briefta> 
tens, Anwalt red Plotke, Zimmer 
320 im Unity:Gebände, 127 N. 
Dearborn Etr., im Brierfaiten uns 
entgeltlich beantwortet. Solche Anz 
fragen dürfen aber niht an Anivalt 
Ploife direkt. fondern müjien an dic 
„Abenbpoft” eingeihidt werden. Alle 
Anfrage müſſen möglichſt klar und 
kurz gehalten, deuitlich geſchrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver— 
merk „Für den Briefkaſten“ verſehen 
ſein. Sr 


à——— — 
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@. 3 — Ein beionderes PBerfeören für Ab 
sichen bon „Grave Juice” auf Slaichen ift uns 
nicht befannt. Wenn die iFlofcheir quf fterilifie.t 
und Inftdiht derfchlofienr find, follte der Traiıs 
benfaft, fofern er frei bon Gährumaskeimen tir, 
auf lange Zeit trinfbae verbleiben, r 

| Negel wird Grave Zuice aber von bornherein 
auf Flaſchen gefüllt. Wenn er fich im Zaß 
befindet, ſollte er aquch vom ah berhraids 
werden, um die Aufnahme von GBährungstfeis 
men durch die Berührung mit der Luft su 
meiden. 

A. 2. — Die Art der Beſchäftigung Yom- 

| dabei gar nicht in DBetradht, dic Sterier m. 

entrlchtet werben. 

J. R. — Cine „Boarbing”Schule biefer Urt 

gibt e8 bier unferes MWilfens nicht, i 
entfpricht aber die ‚„Sotme I 
ing Edool”, 39 Dit 
Zweck. 

Streitende. — Sn Mlgemeinen Panır men 

; bicd wohl fagen, dent fomob! Anardhiiten mia 
Nibiliiten berfulaen den Umiturz dee beitehers 
ben gejellfHaftliden Ordnung. 


Otte B. — Die Eteuer mub 548 aurii® aurı 

Syehruar 1913 beaahft werben, toie Folnt: 
1913, 1914, 1915 1 Prozent 1916, 1917. 1918 
2 Prozent. und außerdem 50 Brozent Strafzın 
thlag. Bu entrichten ift Die Steuer im Mt dr 5 
„Anternat Revenue Collector* im Wa 
büube, 


zut 


*3 


ver⸗ 


t 


| 


u u 


wau &. 9. — [© 
Sendung ſchicken. 

Emil. — Erſuchen Sie die Zeitung um Aus 

lärung. in der tene Behauptung Iaf 

uns iff darüber niht5 befannt. 

Oermann F. — Cie mülfen nit nur hei» 

fönlid borfpreiben, fondern auch einen geboe— 

renen (allo nicht nafuralilierten) amerifanis 
fen Bürger mitbrinacn, der fi für Cie dere 
bürgt. Porto haben nice an bezahlen, 

„Alter Leier, ie Erflärung, bat < 

Iren Aufenthalt banernd in ben Ner, Staat 

nehizen wollen, genügt. 

„verd 8.. Oelwein. — Sobald die deutſchen 
| Dampferlinien den Betrieb wieder aufnebmen. 
ivas weifellos ſofort nach dem Friedenalaß 
der Fall ſein wird, ſo werden Cie das in der 
| „Abendpon“ angezeigt finberr, 

„Miller, Gontinentat, ©. — Ste Linnen feine 

derartige Senbdbting mebr abgeheir Iaffen, 

MR U. — Einse foide Beittina it „Ber 
Deutfhe warmer”, Ct, Zaul, Minn, Diele 
Adreſſe genügt. 
| „®. Sch., Glenwond. — egen einet folhen 

Seitung TÄrciben Sie an den „Milvaufce He« 
| void, Wilmaufee, Wis,“ 

S. S. — Wir wiſſen 
} Unterricht Yofte 


* 


m 
x 


Ste er 


kp 


vie 


— ia 


e nicht, wo Sie ſolchen 
nfrei erhalten lLonnten. 
T_AR. — Ein Kitt, der fih für Nauarlen aut 
bewährtt haben ſoll Wird wie folgt berpeftelit: 
Mast neone cine Feine Menge ungelöfgien, 
‚che fein genniderten Half und made mit 
| einer binlänalichen Menge Eiweis einen dicken 
ZTeig, mit dem man ehe er bart wird. die Rän— 
der des Aauariums verſtreicht. Sobaild ber 
Kitt vonlommen trocken üt überſtreſcht man 
ihn mit geſchmolzenem Paroffin. 


* * € 
Beantwortete Rechtsfragen. 


8. B. — Wenn ein Mann ſeine Familie ver 
übt, fo fatın cr mit Haft im Korreftionahaui: 
beftraft werben. Hält er fih im einem andere:r 
Etaate auf, fo daß cc audgeliefert werden mir 
fo trägt ber Staat nur in Feltenen Audnahre: 
fälfen die Hofsen des Verfahrens, 


@. %. — Gine mit Meiftift, aber Fonft iı 
richtiger Form geſchriebene Schüldverſchreivun 
iſt techtasgileig. 

«U 8 — Cie huben me 
anten Grund au einer 
Kreise oder im Zuberiore 

‚6.8. — Meines Dotüchcliens i 

| ailtig, auch wern der Traufcein ! 
unterf&riften trägt, boraı 
Schein im übrigen borfchr 
tigt ift, 


44 
iner 


cha 


D 


18 


| 


Dingeftellt würde, follten fi bi. 
Mädchen nicht fürchten, da jene mich: 
für die Hauswirtſchaft geeignet wä 
ten. Die nachftebenden Forderungen, 
beren Feitlegung in Kürze durdy den 
Zentralverband erledigt jein mürbe, 
wollen bie ?Freiheit und das Eelhit 
beftimmungsreht üher ben eigenen 
| Körper erftreben. Hinfichtlich der Ar: 
beitözeit würbe der zehnftündige Ar: 
beitätan zır verlangen fein; der acht- 
ſtündige ließe ſich vorläufig noch 
nicht im Haushalt einführen. Außer— 
dem ſei ein neuer Mietvertrag für 
ganz Deutſchland herauszubringen. 
da der alte ſich überlebt habe. Die 
Lohnforderungen ſeien auf Grund 
der Fähigkeit und des Könnensfeſt— 
\zufegen. Dann richtete fich Fraußauf; 
Iharf gegen die pribate Stellenver- 
mittlung, deren Antereffe häufiger 
Stellenwechfel jet. Ieden Sonntag 

t von 3 Uhr an 
!zu fordern und ein um die gleiche Zeit 
| beainnender wöchentlicher Freinach— 
j mittag. Sn vielen Fällen fei bie 
| Schlafgelegenheit der Mädchen zı 
|beffern; Böden und Keller dürften 
j nicht dazu benüßt werben, Die Sonn- 
tagsausgangszeit Tolle zur Auftlä- 
rung über die Organifation und das 
Wahlrecht benugt werten. 

Sn ber Ausgangszeit jagte Frau 
Schröder, dab von den tweiteren Ver 
jammlungen die meilten nicht öffent» 
'Tich und daher nur den Mädchen, nicht 
mie heute den Herrichaften, zugäng: 


ınen jegt oft als ber fhmarze Mann |iich fein dürfen. Die Anrede „gnädi- 


! 


I 


Tie nächte Ausgabe der 


„Sonntagpoſt 


enthält außer der Fortſetzung 

des Romans, Novellen und Er— 

zählungen, noch nachſtehende in— 

tereſſante OriginalAufſätze: 

Benjamin Franklin, der Be— 
gründer der fremdſprachigen 
Preſſe in Amerika, von Mar 
Heinrich. 

Bilder ans Europas Revolntio- 
nen von Dr. I. Rırmit. 

GErblidtes und Grlanjdites von 
Dr. Bolf tor Scdhier- 
brand, 

Die weltiweiten Arbeiternunrnhen 


ge” müffe fallen; nur ber Titel 
„rau Doktor” jei dort zuläffig, wo 
die Betreffende ihn jelbft erworben. 
m übrigen mwiefen Frau Bau und 
Frau Schröder wiederholt darauf 
:hin, daß e3 gelte, nicht nur zu for- 
dern, fondern auch die übernommenen 
Pflichten zu erfüllen und überall, 
mo e3 ratfam fcheine, einen Ausgleich 
anzuftreben. Mus der Verjammlung 
heraus wurde Abfchaffung der Mäd- 
.henkleidung gefordert, von anderer 
: Seite für Beibehaltung geiprocden, 
aber die Htojten dafür den Herrichaf- 
ten aufzuerlegen. Eine meitere Yor- 
derung jei die Gewährung einer Yes 
Irienzeit mit Lohn und Koit, ferner 
die Abſchafſung des Irinfaeltes, für 
das eine Extravergütung von ſeiten 
der Herrſchaft, die überhaupt alle 
Ueberſtunden zu bezahlen habe. Ein 
Herrſchaftsdiener will alle Beſtim— 


mungen — Lohn nach Altersſtufung, 


opferreich in Berlin die Grippeepide⸗ 
ge ulm. — nicht burd) die 
| 


mie des Jahres 1918 bereit3 gewefen' 
tft, davon konnten fih Uneingemeihte! 
| bisher fein zutreffendes Bilb machen, | 
- : | weil auf Anordnung der Militärges| 
lichen Getriebe und der Unterneh: | alt die Sterblichkeitsftatiftit und 


. 
a 


Li 


der Elattizität verichtedener Subitanzen, obenan ftehen. | Heite, wenn ihr mit 9 ehrungsveriuchen in zunferem 
Unter Mitwirkung von hinzugezogenen Gelehrten ge- Sand auinört. Uber ibr Könnt die zu ums kommenden 
lang e3 ihm jhliehlih aus Seidentafern und VBalelite| Sandelsichiife vermehren md io die genenfeitigen 
einen nahezu perfeften Erjat für Elfenbein zu finden. | Anterefien und Weziehungen verbeifern. Alle cure 
Bafelite war Furz zuvor bon Dr. Badeland erfunden | Schiffe, ohne Ausnahme, Fönnen aniere Häfen befu- 


von Dr. N. Rrifbne 
Kartenipiell von Cäcilie 
Sammeritein-dram 
kenhuis. 
Das von mir befleidete „Ehren- 


And c8 flatterten die Lödchen, 
Nud c8 fnatterten bie Rödchen: 
Anton, Flapp’ die Augen zır, 
Den!’ an deine Scelenruh'! 


Iwürbe, ala wenn es bem archen 
Deutſchen Reiche, wenn auch nicht 
mehr als erſte Stadt, angehörte, und 


wenn es von dem großen wirtſchaft— 


Organifation, ſondern durch die Re— 
gierung feſtgelegt haben. Zum Schluß 
wurde dem Antrag zugeſtimmt, daß 
alle Wünſche und Forderungen von 


Ei, welch' reizendes Parädchen! 


chen“, Lene, Lotte, Liefe, Kätchen, 


morden. E3 it in der Hauptiadhe ein Produkt bon | 


Karbolſäure und Formaldehyd, und wird ähnlich mie 
Sartgummi, feines Wibderftands gegen alle hemiiden 
und anderen Einflüffe wegen, in ausgedehnter Weiſe 


So dachte und handelte da3 „Land der auf. 
gehenden Sonne” bereits zu Beginn des 17. Sahr- 
bundert3, zur der Zeit, al3 in der Alten Welt gegen 


mungsluft, am der e3 im alten Defter- 
reich notwendig fehlen mußte, mit 
ergriffen wird. 

Frage: Zi es aber nicht möglich, 


Vierzehn allerliebite Mädchen, 

Ad swanzig runde Wäbdhen, 
Adıtund 2* blanke Schuh', 

Anton, Hopp’ Die Augen gu! 


überhaupt bie gefamte Benölkerungs: 
ftotiftit in den Attenfchränten zurüd: 
gehalten wurden. Den Ergebniffen, 
bie uns jet befannt geworben find, 


amt” in Bromberg von ALb. 
Weiße, 


Preis 5 Cents. 


der Derbanbäleitung formuliert und 
der nächjten Verfammlung zur Beras 
tung und Abftimmung vorgelegt iner» 
ben tollen. 


Balilei die erften Fnquifitionsprogefie ftattfanden, 


% 





<,0® 


North Ave. und 'Larrakoe Str. 


| Nach-Inventur- Verkauf 


Spart #5 bis #15 
an jedem Meberzicher! 
520 lleberzieher jest $14.75 
+25 Ueberzicher jebt 816.75 
536 leberzieher jet $19.75 
535 Neberzieher jebt 824.75 
540 lleberzieher jetzt 829. 75 


Hemden umd Unterzeng 


su bedeutend herabaefeblen Preifen! 
69% 


—ñi 


51.00 Semden jeßt.......... 
51.59 Semden jekt.......... 
52.00 Hemden jetzt 


III. 


‚81.15 
89 
...51.50 
2.90 


209% Babalt an 3 Flanell: Bemden! 


.. rt ee. 


32. 00 Union Suits jetzt 
3.00 Union Suits jekt.. 


2 


— ——————— 
eunden und Belannten die ‚tra 
‚ dab mein bicigclicht 
er Vater und Schmwieger 
u Taub 
? Alter von 39 Nadren 1 113 

en i't Die Beerdigung fin 
tag, den ®. Gebr. um > uhr 
— 2112 Lorra 
„Niaels «Kit de, bon da nei q 
us Got tesacker. Um fill e 
trauernden Hinterb hie: 


Ian 


— — 


id B bie traurige 
Mutter und 


* 
Fr den wvr ekant nter a 
GSroßmufter 

Magdalena Docderlein, 


Gattin des verſtorb. 

Doederlein, im Alter 73 

felia im Herrn entichlefen ift. Be⸗ 

erdigung findet ſtatt am Samstag, den 

5. Februar, 2 Uhr nachm, vom Trauer. 

hauſe, 4512 N. Drate Abe., nach der 

Zaborsftitche, Srale und Eunnbfide 

“be, von da um 2:30 nahm. nad dein 

Sulas-Gotie3ader. lim fiilles Neis 

leid bitten Die trauernden Sinterblie- 

benen: 

Dtto Doeberlein, Yrau Rev. C. %. Dier 
Neo. Paul Doederlein, Dr. Throdore 
Mubılph, Richard, Hugo Toederiein, 
Fran Nıv, U. D. Wangerin, Jrau Ar. 
thur Yanermeiiter und Mathilva Do 
beriein, Kinder; nebit Grosfindern. 

bofr 


gen, | det ftatt amt 


Yun 


Door 


J cm,, bom 
n ah ber @t, 
B omfa; 


ren | 50 di 
ztr,, 
| dent 
Teilnahme 
benen: 
| Minnie Daub, geb. 
bei ber U. 3. 
und Minnte, sn nder, 
Schwiegertochter; 


ab 
Die 


Keiſer, 
in 


Battin, Veter J. 
Sranlreih, Wboly 

Hrau Margaret Dar 
nebit Nerwanbten, dir 


St, 
< 


Todeßdanzerge, 
enge Nr, D, Orden d. Herm.Schw 


Icamıten un ıd schweltern | 
traı ırige Nachricht, Dat 


E| roh Nart 


Fittetmine Meitphal 
orben Äft, Die Be 
Samata a, den 3. F 
der E Grof hen Halle 


indet Statt am 
br nachm. bo: 
urnhalle nach 
Beamten verſammeln 
u le, um der veritorb eren TeAnm sit 
J Er re su erme eiffen, 
Mattbo Gehrfe, 
Garoline Palmer 
E nn 


TZudbeßanzeige, 
Bürger —— 
Der uen und Mitgliedern 
daß Schwe fter 
Wilhelmine Meitphal, 
hrerin des Bereins, geſtorbe 
findet ſtatt Zamstag,. 


Uhr nacm.t 


—— 3 meit n —— ter Sokn 
und unfer Bruder 

Adolph Sliwinsti 
im Mter von 27 Jahren ſelia im Hertn 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am ECamödtag, ben &. yebr. 1919, 
um ® Uhr 50 bormt,, bon Deo M. Bries 
les Aapelle, 3037 In ide, 
ver Et. lyhonfursRicche, von da ı 

or 


8T > * tim, 
, Sclretärin, 


— 


u 
nach 
nah Den Ream 

dem Et. Bonifozi esader. Um 

ſtille Teilnabhme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Auguft eliwinstn, Yater, 5709 Green 
view Ude, Mae, Agnes, a 
Yoieph, Clizabeih und Norbert, Gc 
Iemiiter. Ran SriwindN, Schw 


nebſt Verwandter 


n iſt 


den 


u erſchei nen. 
Sgowe'ſter bie iegte E hre 


Auganita Triphahn, Rräfidentin. 
Berta Sheenfeld, Sefretürin. 


ö— — — — 


Todesanzeige. 


Groß Vark Damenverein. 
Den Mitgliedern die traurig 
mise — 


na findet ſtat 


ne 
- dur nod 


— Grsth, Gait 


—— Freeſe, Vräſidentit 
George Groth jr., 


Mbolphine Peter, Sefrerüri 
1752 PBarrh Ne 


Tobe J anzeige 
TodeBanzcige. er be re 
Sreunden und Pelannten die tramise 

; unfer gel jiebter Saite un 
— dermanıım, 


Eva De.ble, ach 
Carl Bethte, Zoht, 
Minnie Betyle, 


Non Mildred Bethte 


srances Hermann, aed. Den? 
Willybaſd. Gildegarb und 
Ki —— 


— Großmutter 
—— Meitphal, geb, 


eu A -o r 
ler ban £ES Babren ı 
rl ‘ 


nden Sinter 


trauer 
| Gbartes J. Weſtphal Bertha Sonan, | 
Yıllliam md Garoline Meitphal, Kinder 
Arnold Houaf und Hilde Weitphal, ie 
gerlinder Margnerite und Bartlı Weitphal 
und Bern Hough, Enleltinder. 
nn 
Tobebangeige 


Bekan 


na tr 
vie al 


Gat te 


nt n die 


sibmet bon beirem 
Samuel Aland, und 
Thereia, Maria, Eufanna un 


dich liebenden Gatten} 
Kinder: Katharina, | im Al 
d Tobias, } 


— —— _ — 


Sntereffante op. um 
ı Sinterblichenen: 


Romanen. Erzählungen sr un Danotine Seune, 


Kreis pro @tüf 15e, 7 für ®1, Hentn, — u — 


Deutſche Kalender für 1919! 


Sermania Stalendber, 50c; Sihiveizer Malen! 
506; St. Michael Kalenbe r, S5t; Naribı: 
*a ılender, 35c. 

= Hour. mabe 

Wein, Gier ın 
2 Rezepte — 


Koelling & Klappenbach —“ 


128. Inf., Eupply Comp, Am. 

Buchhandlung | bes — in jan 

> er Ehre gelaffen bat 
206 W. Randoiph | Str.) Annie Elmer und Familie 

dojr 2420 Sleier Eir, Chicago, 


6) 
> 


x) Bantieunne. 


ſp rt der 1ieritn 

Seibitfabritation and Mid € ER ER a 
leichten Lifören u ufm, id eh“ 
tur bie vromp! 


* 
— * „yüteren 


D Sterbegewes fü tu 
bn und Bruder 


Erb. Korce, 
Leben auf bem Welbe 


Abendpoſt, Chicago, Sreitag 
Teilen v vortvefflich zufammengefülgten || 


den T. gebeuar 2009. 


ng nn nenn 


— — 


efafef: 7 Brerargraferer: ef: rarafafaf: Bserafer 


ır Nachrich * 


um! 


-n 


— Im Alter von 73 Jahren iſt 

ge ftern Frau Bajtor Magdalena Doeder⸗ 
ein, geb. Nitſchle, Wiiwe des vor 4 
hren beritorbenen Paſtors Ferdinand 
ederlein, geſtorben. wurde in 
Louis geboren, fie aud) | 
damaligen, eben Deutich- 

h yerübergelandten Indianer 

| miffionär Ferdinand Doederlein die 
Hand zum Bunde fürs Leben —J 

e junge Frau ſtand in 
— Jahren ihrer Ehe ihrem Gatten bei al- 

len Gefahren und Miühfalen, die diefer 


Sie 
wo 
von 


| bei feinem Werk unter den in den Blad ı 


ISIS in Dakota haufenden Indianern 
Iauszubalten batie, tapfer zur Seite. 

Zpäter fan das Ehepaar nach Chicago, 
wo Paſtor Doederlein der Vegrimder 
nr deutichen Gemeinden der Eüb: 
ſeite wurde. An der Bahre der braven 
Frau trauern folgende Kinder: Otto 
18 oederlein, Fr rau Raltor C. %. Dick, 
| Baitor Raul Doederlein, Dr. Theodor 
ne ederlein, rau Baftor A. D. Wan: 
gerin, En Tocderlein, Richard 
| Soeberlet Frau Arthur Zurnieiſter. 
|: go Tocderlein und Mathilde Docder: 
| Die Beerdigung imird morgen 
in achmittag um 2 Uhr vom Sterbehaus, 
Drafe aus nad) der bonn 
| verfiorhenen Paſtor Doederlein gegrün: 
deten Tabor-Kirche ftattfinden, mo die 
| Trauerfeier abgehalten wird, am die 
| die Beiſebung auf dem 
hofe ſchließt. 


N 
[et 
N 


15 ? 12 m 


IE. 


Cr 
—— | 


< St. Su 


kasFried⸗ 


—— 
Rbiag Damentlub. 


| Monatliche Be — Vortrefif— 
|lihe Borträge.-— Die fonınende Wahl, 
| _ Unter dem Vorfig der Präfibentin : 
| Frau Dr. Holinger wurde aejtern 
na ichmittag die regelmäßige Verfamm⸗ 
‚lung des Columbia Damentlubs ab: | 
gehalten, die fi) auch eines recht gu= 


Kein 


Iten Befuches erfreute. E3 wurde ein ' 


Wah 


lausſchuß ernannt, deſſen Auf 
gabe es ſein wird, Kandidatinnen in 
Vorſchlag zu bringen, und deren Na— 
men werden dann in der Märzver⸗ 
ſammlung unterbreitet werden. Alle 
Mitglieder ſtimmen darauf brieflich 
Iab, und das Ergebnis —J in der 
regelmäßigen Verſammlung des Mo 
nat3 April befannt aemacht werden. 
Rach Abwickelung aller geſchäftli 

ſchen Angelegenheiten gelangte geſtern 
das Unterhaltungspr ogramm zu 
Durchführung, das urſprünglich für 
die Verſammlung vor einem Monat 
beſtimmt geweſen war. Frau H. v. 
Weber-Sperco, die ja als Lehrerin 
und Klavierfoliftin aleih rühmlichit 
| befannt und gefucht ift, gab mit voll: 
enbeter technifcher Fertigkeit Gondo: 
!iere von Liszt und die „Rigoletto“⸗ 
Fantafie bon Verdi-Liszt zum Be 
Beſten. Frau Klara Loos Tooker 
— ——— ſang darauf deutſche Lieder! 


von E. Grieg, denen ſie ſpäter Kom— 


| pofitie onen 
| Beach 
3 die jie in eng 
|br achte, 


1 Künftlerin 


von Horn, Frau 9. MW. 
Iifcher Sprache zu Gehör 
folgen lieh. Die 

befißt einen ſehr 
anſprechenden Hochſopran und 
überhaupt eine trefflich aefchulte 
Stimme, bie fie auch fehr zur Gel- 
tung zu bringen mußte, Ihre Beglei- 
tung auf dem Klapier übernahm | 
Frau bon Eperco. Sin einem mohl- 
— und in ſeinen Einzel— 


Todedanzeige, 

nren und Relannten bie traurig? 
daß meine liebe und unvers 

Setti db unfere Mutter 


Grei 


Freu 
Nasricht 
gehlid: 


im un 


Anna Aula, och. 


| 


den eriten | 


Nie) ‚habe. Frau Fauliner ließ vor Schred | 


und Walter Morje-Rommel, | > 


u | Retrage bon ungefähr $2,500,000 | 


Anacitellten verfauft, de⸗ 


Vortrage führte Frau F. Eberlein 
den Anweſenden die Dichter der ro—⸗ 
mantiſchen Schule vor Augen. Da: 
burch, daß fie fich bei feinem ber Dich- 
ıter, defien Leben und Werte fie be- 
d | prad), zu lange aufbielt, wirkte ihr 
(Vortrag nicht im Geringften ermüs 
Ipend, fo daß es ihr aelang, die Auf- 
merkſamkeit der Zuhörerfchaft feinen 


| Aırgenblid zu verlieren. 
j —— oo 


Der Doppeiche besichtigt. 


Lloyd W. Faulkner ſoll in Salem, Ill., 
prozeſſiert werden. 

Vor kurzem aus der Bundes.na— 
rine entlaſſen, kehrte Lloyd W. 
Faulkner zu ſeinen Eltern in Salem, 
SL, zurück und heiratete dort am 
59, Januar Lulu Kemper, die 19: 
jahrige Tuchter eines ? Rachbars. Das! 
junge Ehepaar fiedelte nach Chicago | 
über und nahm hier Wohnung tm | 


Saufe Nr. 5651 ©. Michigan oe. | 


Gefiern abend fprach dort der Che: 
Iriff 8. Beasley von Salem, SIl., be 
gleitet bon zwei hiefigen Detektives, 
ver und teilte der jungen rau mit, 


‚dab ihr Gatte, ala er fie heiratete, | 


© fich der Doppelehe Ichuldig gemacht 


in der Hand 
of! 


vis 


eine Pfanne, bie fie 
batte, fallen, fahte fich aber fan 
twiebder und erklärte, daß ein Jrrtiim 
vorliegen mülffe. 
Iner Niebertracht fähig. 
‚nen Wahn zerjtörte aber Faulkner 
ſelbſt, als er wenige Minuten ſpäter 
von der Arbeit zurückkehrte und, von 
den Häſchern ins Gebet genommen, 
zugab, daß er wenige Monate vor 
jeiner Entlaffung aus dem Neeres- 
verbande, während eines Ur (nubs in | 
ı Detroit eine Ehe eingegangen fei. Er) 
wurde verhaftet 
nad) Salem aurüdbeförbert, um dort | 


: prozefjiert zu werben, 
| — en 
| 
| 


I 
| 
| 


— 


Haͤltloſe Gerüchte widerlegt. 


Attienkapital von Marſhall Field & Co. 
zum Teil in Händen Der Angeſtellten. 
-| m verschiedene in Umlauf bes| 
itindlihe Gerüchte, 
aroßer I 
Marfhall Field & Ca. 


widerlegen, bat der Wraiident, 
ISsohn &, Shedd, die folgende An 
tündigun gerlaſſen: 

In Beantwortung mehrerer an) 
m ich gerichteter ragen gebe 
19817 eine eg unſeres 
Geſchäf its ſtattfa 
des Marſhall cn 
töten jede Verbindung 
zeſchäft und behielten 
der 


mit 


abwerfen. 
den von 
Leitern 

von 


Simpſon, 
Geſchäfts 


James 
unſeres 


derartige Uebe rtragung beabſichtigt. 
„Während des 


und zwangsweiſe 


nach welchen ei in! 
eil der Altien der Firma! 
in andere 
Sande übergegangen fein jollte, zu 


ic) | | 
hiermit kund, daß ſchon im Jannar 


den 
und 
mir übernommen. Seine ein» 
sige don ihnen wurde ar Andere 
"übertragen, nnd e8 wird aud feine] 


vergangenen Jah⸗ 


ẽ 


Ever Ready 


Haupifloor. 
American Eber 
Neady Gierbeitd- 
Mafiermeffer, mit_8 
Klingen; Star €i- 
cherheits Raſiermeſ⸗ 
ſer mit 12 Klingen; 
nidelplatt. Geſtell u. 
Stroppers, in Khaki⸗ 
Käften, ren. Preis 

$1, Nuswahl zu 


79e 


\ 


| 
| 
je 
| 
{ 
| 
| 


| 


t 
4 
‘ 
\ 


| 


vIhr Lloyd ſei kei⸗ 
Dieſen ſchö— 


| 


| 
} 


| 
| 


mit 


oa 


ni 
ma 


| 
| 


die 


| 
1 


—X 


LT 


Die Verwalter 
Nachlaſſes 
dem 
nur einen 
Prioritätsaktien, welche 
jenem ein beſtimmtes Einkommen! 
Alle Stammaktien wur⸗ 


| 


res haben wir Priorität saftien im! 


an unſere 


nen wir außer der feſtgeſetzten Divi ie! 


J 


Jdende von ſieben Prozent eine wei⸗ 
e von zwei Prozent bezahlen, ſo⸗ 
alſo mit 
Treten dieſe 


daß ſich ihre Geldanlage 
neun Prozent verzinſt. 
Angeſtellte aus dem Geſchäft aus, 
werden ſie erſucht, di 


oh L 


ums zurüczuverfaufen, 


u Int I Ridie Teils 


Hinter⸗ 


Albert Kuſch, Gatte. Eleanor. 
und Alired, Kinder. Hermon und 
Johanng Greinke, Eltern. Fred, Otte, 
Edward, Ernſt Greinke, Vrüder. Sli— 
zabeih, Emma, Minnde, Ello, Hatue. 
Lillian und —* Greinte. E * 
ſtern. Loulſa Kuſch, Schwieger: au 

tor Dtto Thurmer, Schwoge It 

reſa, Bertha, Darie u. Olga Greinke, 


vydia, 


aefegnet 


Alle Angaben, nach welchen auch 
—— an dieſe m Geſchäft beteiligt 
ich hiermit für abſolut 


erkläre 
ımbegriindet.‘ 
— — — 

Steuer PIAnDa 16 


IE Bundesbeante be inhen die Anbuitrial | 
| 


Seenritics Go, 
Binnenfieuereinnehmer Smietanla 


uieß geſtern bei der Induſtrial Se— 


curities Company im Marquette- 


u 
‚ gebäude Steuerpfändung der Geielı: | 


s MN h 3 
bern | Products 


die I nehmen if mit 
„kapitaliſiert. 


Zur Erinnerung 
ehr ind 
—— Mans, 


niere lishe er CShwügerit 
ere itebe zit 


ſchaft und aller ihrer Tochtergeſell⸗ 
ſoeft ten anmelden. Zu den letzteren 
gehören die Perfection Tire and 
|Rubber Go., die Karamoid Manu— 
|facturing Co., die Ynerican Mineral ı 
Co, und einige fleinere | 
Unternehnuncen, das Gefamtunter- 
mehr ala #20,0900,009 | 
Das 
hörde hat, wie Herr Smietanka ſagt, 
ſeinen Grund darin, daß Kri 
ſteuer im Betrage von 86000 nicht be⸗ 
zahlt worden iſt. Charles R. Cole 
iſt Präſident der Geſellſchaft. 

| 


— — ⸗·— 


egs⸗ 


e Aktien an 


Vorgehen der Bes | 


3 J0NTH SIDe TURNER HALL 3° 


| 202 Gotinnwerb Str, 


Kinder: uud» Tierfhugß. 
| über die Tätigkeit der IT- 
| linois Humane Society. 

Nach dem Jahresbericht der J zuli⸗ 
nois Humane Socieiy ſind bei der 
Geſellſchaft im vorigen Jahre 1157 
—— über Vernachläſſigung oder 
grauſam: Behc —*—* von zuſammen 
- 12329 Kintern eingelaufen. Von ben| 
|Iekteren wurden & 39 den Eltern oder! 
| anderen Leuten toeggenommen. Die 

Summe der verhängten Geldſtrafen 
— $1191. 
| Die Gefellihaft umterfuchte auch | 
12352 Tyälle von ierquäle rei und be= 
„Maral.“| freiie 56,655 Tiere vom ihren Seiden. 
Fer: Solomon Sturges ift zum Präfiden: ! 
14.2 der Gefellfchaft gewählt worden. 
see 
Die Watts entind fi. 


Jahresbericht 


von deiner 


. Sqweſter um! 
voner George Schuber. 


Bart hü& demple Ü heater 


Selepbon Enperisr 4819, 
reitag, ben 7. Webruar, 4. Kammerfpiclabenbd, 


at 


Waltentein. Trilogie döhn rei 
Dien den 1 1. t „PBreciofe. — 
"Eenefisadend für! 
"„Önprienne. ” 


in — * 
Wan —— 


der Wirtſchaft Nr. 2126 Süd 
Zabaſh Avenue ließ geſiern früh 
820 N. Llark Str. Detefti: vefergeant rund Sosnfon.! 
6. * Mar. Nr. 4132 N. Eramfır Abe. ſeinen 
Reſtaurant Sonntagd ein. „| Revolver fallen. Die Waffe en:lub 
— — ſich, und die Kugel drang dem De: 
—35 zeantkten Wm. P. Kennedy 
Staaten werden troden it. bes rechte Fußgelenf. Der Mer-| 
findet fich in feiner Woh: | 
nung Nr. 1022 Winona Straß. in) 
Detektive: | 
häuptlina Mooner hat Johnſon vom 
‚| Dienfte fuspendiert und eine Unteis 
—* ſuchung eingeleitet. 


Her, 
Ei in 4 araget 5 neucd Geträn t—ohne Upda: 


— Diltillation! Macıt feruft Cure | unglüdte be 
al itöboliihen Getränie aus allen Cor 


nöglichen Sote 
ten don Srüdten, Eorn, Rogaen in der Küch“, 
ehne zu biftillieren. Mezevt in GEnglifh ımd 
Deutſch. Sendet 81.00 und KRhr erhaltet 
Schmltts Formel, um Obiges herzuſftellen. 
Math. J. Schmitt, 
ns 


denn zu den Gruppen 
engliſch ſprechenden 


30 in 


zu erhalten, 


|Merjtändigen gefördert werben, 


vor Eure Beauemtichfeit 
haben wir Extra Schuh— 
verfäuier angeftettt, 


| 


Ball der „Aremdipramigen. 01. 


Wird morgen abend in der Waffenhalle 
| an Michigan Ave, veranitaitet, 
‘| Mm morgigen Abend findet 
‚der Maffenhalle 
| an 

Ieiniger Zeit amaetüindiate „Ball der 
| Fremtſprachigen ſtatt. Er wird 


in 


% 
des 


von 


— 


— — efzrerarerararararafarafarafarararaterı ä Diele Berfäufe für Samstag! 


The Store of “Io-day and “To-morrow 


THE FAIR: 


gtra Ar. 1 — Groner TI, 
& Jackets 


Werte 


fin d ungewöhnliche, 


Faſſons für gegenwärtigen und zukünftigen Gebrauch zu 
offeriert. 


Lohfarb 
— 2 Nepesr Mahagoni 

| * ee Oiled 
TEE . a Golden braune Imperial 
Vici 
ſchwarze Vici Kid, Gunme— 
tal Galfifin, 
Velour Galf. 


] 
| glänzende 
fpradigen an der Wehrmacht Amert: | 


' Balles iwicd verinentet, um den Sol- 
et Mi) daien in den Hofpitälern bie Zeit ih⸗ 
Regiments 
Michigan Avbenue der bereits vor d 
wird auch den allgemeinen erzieheri⸗ 
ſchen Zwecken der Organiſation zu— 


dem „Council of Foreign Language 


Women“ veranſtaltet, 
vereinigung, die, aus der Fremdſpra— 
chenabteilung der Freiheitsanleihe— 
Organiſation hervorgegangen, nun 
unabhängig die begonnene Arbeit für 
das Wohl des Landes fortſetzt. Die 
Leiterinnen dieſer Organiſation, 
Frau E. > Bemi3 und Frau Har: 
riet Howard, ftimmen mit den Ver: 
ae un der verſchiedenen frem 
ſprachigen Gruppen dahin überein, 
daß auch nach der Aufbringung der 
nächſten Freiheitsanleihe 
iſt, was ſie beſſer vollbringen 
nen, als andere. Das 
Zuſammenarbeiten aller Fremdſpra— 
chen⸗Gruppen iſt ein gemeinſames 
Wirken aller Amerikaner geworden, 
gehören die 
der Briten und 
| Schotten nicht weniaer, als bie der 
übrigen Nationalitäten, deren iiber 
3 der Drganifation vertreten | 
jind, &3 ift ein vollfommencs Abbild 
!der Zufammenfegung der amerika nie! 
hen Nation aus Röllerjtäinmen ber | 
| aanzen Erde. Neben der Aufgabe, 
dieſes harmoniſche Zuſammenwirken 
wird die Organiſatio n! 
aber auch die Förderung ded von den | 
| verfchiebepen frembfipradigen Grup: | 
‚pen gepflegien überlieferten Aunft« 
handwerks, die Einverleibuna ihrer | 
originellen Kojtünte und Gebräucht 
in das amerifaniine Leben pflegen. 
‚Die Erhaltung ei Kultu tivertes der! 
‚verschiedenen fremden Sprachen wird 
ebenſo ihre Aufgabe ſein, wie die 
Sorge dafür, daß die Zugewanderten 
im ebrauch der engliſchen Landes— 
ſprache und damit im gegenſeitigen 


kön⸗ 
organiſierte 


Vollstrachten und Tänze. 

Bei dem Ball am morgigen Sams— 
tag wird ein großer Umzug veranſtal⸗ 
tet, an dem die Mädchen der berſchie⸗ 
denen Nationalitätengruppen in ih: | 
ren Volkstrachten teilnehmen. Volts⸗ 
tänze und Geſänge werden folgen. | 
Im Uebrigen ſollen die Tänzer meiſt 
Soldaten der amerikaniſchen Armee 
und Marine fein, um auch ſo die 


einer Fraucn⸗ 


‚of Foreign Language Wo: nen“ 


'der Flotte in Uniforin 


fe fofiet der Eintritt 75 Cents. 


viel zu tum! 
‚die höchite erzielte Summe 
Preis auägejegt. Die Miete 


Oral 


Faucy Caltfocnia 
Nadels, füß 
und faftig, 33€ 
Dupend . 
@iebenter Floor. 


Jepfel 


Sanch, duntkelrvoie 
Eß ·Aepfel, 6 Planb 
für unr 


490 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


roße Werte Samstag in Anzügen und Leberzichern 


® * *21 * me - ä 
Sunderte von Winters und Srühjahr-Weberziehsen Rad b’rangejeht nnd es werden mehr 
wie zweitanjend Wnzäge zu dieſen ſpeziellen herabzeſehten Preiſen ze. 
uud de 
In Dieier grohen Partie zu S1F find Minter-Meberzieher, welche bi8 zu $30 
wert jind — alle die beiten Fajlons und Mufter. Ebenjo angebrohene Bartien 
bon Gravenettes und Gabardines, weldhe #22.50 und 325 Werte find — uniere 
feinjten Negenröde find egejchlofien; 94 jehr feine Neberzieher für Frühjahr⸗ 
gebraud), ebenjo hunderte Bu Anzügen für Männer und Zünglinge, in blauer 
Bei Mann, welcher bis zu Größe 5 2 für Korpulente trägt, zu 
Anzüge umd Meberzicher bis zu $4O wert zu 523 
Dieje Partie offeriert eine anhergewöhnlide Auswahl. Die 
Leberzicher umfaflen Meltons, Serjens unb jchivere Mi: 
 ichungen, in allen Fattons; zahlreiche Mufterslleberzieher find mit 
eingeſchloſſen, einige wert bis zu $40. Die Anzüge umfalfen jehr 
feine blaue reinwollene Serge, Woriteds, Itweeds, Chebiot3 — in 
der Tat, nahezu jede Art von Winter: oder Frühjahr: Anzug; viele 
find 830 und $35 Anzüge. Alle in diefem Verkauf offeriert au.... 
Unſer großer galbjährliher Verkauf von nah Maß gemad- 
ten Auzügen und Meberziehera it jebt im Gange, 
ifhed Woritede, VBelours, Kaffimeres und Cheviots münfht. Anzüge für das Ac und für * 
ganze Jahr herum ſind für Euch hier zur Auswahl vorhanden, in hellen 
und dunklen Farben, einſchließlich blauer Serge und unfiniſhed Kamm— 
garnen. Alle unſere Suitings und Obercoatings befinden ſich in dieſem J 
Verlauf. Wir garantieren ein fehlerlofes Baften und vollftändige Zufries 
le Größen bis zu 45 zu 
Größen 46 bis 50, 10 Prozent exice. Ertra Hoſen, dazu vaſſend, si —* 


822.50 bis 830 Ueberzieher und Anzüge zu 8 
Serge, Worſteds, Cheviots un d Caſſimeres, in allen Größen, ſelbſt für den gro— 
Kommt und wählt die Muſter aus, die Ihr von dem rieſigen Sortiment von Worſteds, unflit- 
denheit, wenn Ihr einen Anzug oder — in dieſem Verkauf beſtellt 


Extra Nr. 4Auswahl aus allen 
Paaren „Ringly“ Holen in unferem 
Laden, feine durnebehallen.· Sind 
aus feinsttent blanent Serge, and gu 
itretfte Worfied Holen, dies find $10 


und $12 Werte, alle Gräcdhen 
Samätag BE aorocnoncncce 8.95 


Grtza Nr, 3 — Berfanf 

Kingly“ Hoſen. Wir haben hun— 
eingeſchloſſen ſind geltt eifte | derte don Paareır vorBartien, die 

r und einzelne Coaots — Worſteds, Caſſimeres, Eh eviots i bis au $7.05 be rrauft wurden 

in diefen Berfauft um» ZSuttings, wert bi5 zu $6-— | beradbgefegt, in ge Ar . Nlorlteds u. 

; Auswahl Samödtag — 

hen, zu nur 


Extra Nr. 2Raͤnmung non er don 


Sport Koats, | hHunverte don Paaren Hoſen 


Madiname für | 


einzelnen 


Berkanf von 7,500 Paar —5— rg ir Männer 


Mehr nis 20 beliebte Sorten für Münner und junge Männer — Sorten bis zu SIO 


ie Eröffnung vunſeres großen jährlichen Yebrunr- —— am Samstag bringt dieſe feine Qualität Schuhe, in allen Faſſons, zu 4.98. Dirs iſt ein 
Bargain-Ereignis, welches kein ſparſamer Mann in 


Chicago verſäumen ſollte. 
Der Verkauf umſchließt die berühmten Dunmore, Ascot, Ken— 
wood und Dr. Foöſter's Cuſhion Sohlen Gefundheits-Schuhe. 
Niemals vorher haben wir ein ſolch rieſiges Sortiment von Schuhen in beliebten 
ſolchen großen Er cſparniſſen 
Die Sortiments der Faſſons und Lederarten umfaſſen: 
In Schnür-, Blucher⸗ und 
Knöpf-Faſſons, für Ge⸗ 
ſchäfts- u. Dreß-Gebrauch, 
verſchieden leichtes und 
ſchweres Oak Leder; Good⸗ 
hear Welt genähte Sohlen; 
Hamd⸗Leiſten. 


Ruſſia Cali, 
Ruſſia Calf, 
lohfarbige Calffſkin, 


bige 


A 
? in gl 


4 % * 


NER % 
W 


— 


Kid, feine weiche 


hell finiſhed 


4. 98 iſt ber 
morgige 
Verfaufs- 
preis 
für Werte, 
rangiernd 
von $7 hid am 
810.00 per 


Answahbl ans 
Diefen 
Standard 

„Dunmore”, 
„Ascot“, 
„Kenwood“ 
und „Dr. 
Foſter“ 


Alle Schuhe in pentiihen 
Schuhen. bie 


Zahlen marfiert, m 
Auswahl. gun erleichtern, 


— — 


Burn Rn Theater. 
ı Ei 


Beteiligung 


Läßt nigt ee. 


'MeRenna will trog Harrifond Aibejen- 
heit Betition in Nmlauf Teen, 


der Fremd: 


—innt 
( 


‚with demiann.) 


Heute zum bierten Rammeripielabend: 
Ludwig Tbomae „Moral“. Philip 2 MeRkenna, Anwalt der 
Ludwig Xooma’s reizende Ko=!Behörbe für örtliche Verbefferungen 
nödie „Moral“, die fich fcharf gegen |1 unter Carter 9. Harrifon und Vater 
alle heuchferifchen S,ttenwächter rich- |des „Manorsbuhms“ für den ver« 
tet, fommt heute abend gelegentlich |floffenen Würgermeifter, mird fi 
des vierten SKammerfpielabends bien durch alle Nachrichten aus trank: 
innen Ser Saifon im Bu 1 Jemple Theater reich, dat Harrilon erit na ber 
„Eou meil zur Aufführung. Da das Stüd ein= | Apriliwahl hier eintreffen merbe, nicht 
mb fſchl ießlich Sonntag nachmittag nur abſchrecken laffen, fondern ihn als 
in der Expedition der „Mbend- !zweimal gegeben tmird und oirflich | unabhängigen Kandidaten für das 
poſt“ für fünfzig Cents bezogen derdient, geſehen zu werden, dürfte Mayorsamt am 1. April herausbrin⸗ 
werden. Angehörige des Heeres und, ſich eine recht Zahlreiche Zuhörer⸗ gen. Er gab eine dahingehende Er» 
haben freien  Thaft einfinden. Mit Elfe Janſſen klärung beuss ab. „Ich bin im Beſitz 
Eintritt ala Ebrenaäite. Mn der Kai: | tn der Rolle des hübſchen Sigeuner- | eines Briefes von Kapitän Harrifon, 
eye Re ! mäbden?, un das fi das aanze | geichrieben am 17. Januar,” erflärte 
fervierie Sihe koften $1.00, und die Schauſpiel dreht, gelangt morgen MeKenna, „in dem er bie Lage ein: 
Logen auf der Gallerie bes Saaleg | adend Mlerander Molffs betanftesIgebend erörtert. Er kommt zu der 
werden von den verfehiebenen Seftio. | Shaufpiel „PBreciofe” mit ber bon Schlußfolgerung, daß ſeine Freunde 
nen der Organiſation verkauft. Für Carl Maria von Weber geſchriebenen in Chicago die Lage kennen, er aber 
iſt in Muſik zur Aufführung. Für dieſe nicht, und beläßt die Angelegenheit in 
de3 für Wiedergabe iſt das Orcheſter ver⸗ ihren Händen. Augenblicklich lann 
den Ball fo alängend geeigneten gro- | Märtt und auch iſt füt eine befonber® | ich nicht jagen, wann Hr. Harrifen 
glänzende Ausitattung geforgt mwor= | zurüdtommen mird, aber ich kann 


fa@ zu zeigen. Das Erträanis des ' 


rer Arantbeit und Genejung in je- 
ber Weife zu erleichtern. Ein Zeit 


gefiihrt werben. 
Karten im Morverianf 
bon den Mitaliedern des 


rga 


werde 


tritt zu der Feier 
werden nichts ausgegeben. 


hzen Saales der Waffenhalle iſt durch 


eine großzügige Spende des Veſiherẽ 
des früheren Siegel-Cooper Gebäu— 
des, Joſeph Leiter, 

— — — — 


Die Rooſeveltfeler. 


Vier Redner werden am Sonntaäg im 
Auditorium ſprechen. 


Das Programm zu der am näch— 
ſten Sonntag im Auditoriumtheater 
ſtatitfindenden Rooſevelt-Gedächtnis— 
feier tft fertig gejtellt. Vier Rebner!: 


ſenszüge des früheren Präfidenten 
ſprechen, und zwar Gouv. Henry 
Allen von Kanſas über 
Rooſevelt als Führer, der frühere 
Gouverneur Edward F. Dunne über 
den Bürger Roofecen Goub. Low⸗ 
den über die Karaktereigenſchaften 
des jüngſt Verſtorbenen als Mann, 
und Jane Addams über die fozial- 
reformatoriichen Anihauunaen und! 
Beſtrebungen Rooſevelis. 
iſt 


V 


frei, Karten 
In vie⸗ 
len anderen Städten des Landes 
finden am ſelben Tage ebenfalls 
Rooſeveltſeiern ſtatt. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


ZaASTORIA 


ermöglicht worben. Son > 


über bie bedeutenditen es 


J. Moniag. 
Theodore 


Der Ein: 


ben. Die Rollenbeiegung folgt: 


Den Kranci!co de Careamo.. .Jarnes 
Don A i Midard ! 
sa 
— 


Brüsdner 
ich 
Danner 


Eifemann 


Kar Sürae ns ! 


..20 uffe "dri ner 


— Zoder 
——— Sarffiq 
bogt.eees cur... Citt Benin 


| Xerenas n, digenner 
ebaſtian do. 
Bedro, ein Schloß 
Fable, ein Gaftiw 
Ambrofſio i nl 


kona 
8 an 


cicaniſcher Bauer.. 


Erſte 
Zweilte 


sin 
Hige 


„Breciofa“ 
und Dienttaw 
hen 


VciLl 


‚Paula dv. 


abend wiederholt 


. 
rn 
von 


14. Februar wird die „Wallenjtein 
| Trilogie“ 
ı gewöhnlichen 
Wallenſteins Lager” und „Piccolo: | 
mini“ und freitag „Wallenſteins 
Tod“. Mittwoch abend wer— 
den zahlreichen Verehrer 
und von Fräulein 
Hanna Gelegenheit 
haben, der verdienten Künftierin 
leine imürbige Ehrung gu berei⸗ 
iten. E83 ift dies ihr Yenefizabend. 
‚es fommt Sarbous retzendes Luft | 
Ifriel „Enprieime” zur. Aufführung, 
\in welddem die Benefiziantin bie ihr ı 
beſonders gut liegende Haupirolle 


ſpielen wird. 


Preiſen 


die 
Vereheer: innen 
Waizenegger 


Etope | 


Nanffen | 


Frivb Sternau 
Paul Gehring 
Er milie Schönfeld 
Jagemann 


wird nur am Sonntag 
10. und Freitag, den 


wiederholt, und zwar bei 
Montag, | 


 beitimmt ertlären, daß eine Nomind 
tionspetition in feinem Namen eit-” 
‚gereicht werben wird, und daß fein 
Name in der Wahl am 1. April zu 
Abftimmung kommen wird,“ 

Rampaaneverfammlungen im rn: 
tereffe ber verfchiebenen Maporstan- 
didaten finden heute abend mie folgt 
ftatt: 

Kampagneverſammlungen. 


Mayor Thompſon. 
25. Ward — Swift Schule, Win⸗ 
ihrop und Thorndale Ave. 
25. Ward — Aeme Theater, 5241 
N. Clark Str. 
Oberrichter Olſon. 
21. Ward — Nordſeite Turnhalle. 
24. Ward — Hauptquartier, 1123 
Fullerton Ave. 
Robert M. Sweiher. 
| 17. Warb — Hauptquartier, 780 
ec Ave. 
30, Ward — 
[Pr E Str. 
. Ward — 


S. 48 Str. 


Hauptquartier, TO 
Hauptquartier, 55 


=——0- — 


| * Eugen Yield, Sohn bed Did 
|ters, tit von feiner Gattin, Hagel, 
| geb. Duale, 1644 Lunt Aoe., auf 


— verklagt worden; er ſoll 


Ceſet die „Benntagpeit”.| 


ie Hocaeit, 
om 56. gun 1916, pertafen * 





Adendpof, Chicago, Freitag, den 7. Februar: 1919. 


Serguũgungs · Wegweiſer. — Veriaugt: Manner nüd Frauen Verlaugt: Franen und Madchen. I Geſchaftegelegenheiten. r Grundeigentum und Hünfer Billard und Pochket Tiſche 


* — Iheater-Bulp Tempte.| 


u 


Eu 


a 
- 


Anzeigen unter dicler Ru 


ERROR 
._—— 4 -@n 


— — Fou Kon Sion" 5 
— Ve NRemembercd 
nd Thbe Mollusc. 3 
Sran d. — Boing Up.“ 
a i. — geaſeld Follies. 
— Ob Lodh 31.* 
— — Zufineb Beſor Pleaſure.“ 
— „Ben 0’ My Heart.” 
AL. — ‚Rotbing bug ibe Iruth,“ 
„Eee Yon Yater,” 
„ztolen Ervecis,“ 
‚Ze TVittle Teacher.“ 
Ziger Note,” 
“sicver 109 Yatc 
„be Mrasaıı erader.” 
‚Bringing 1ip Sasber. 
Meev Her Emiliı ng.” 
garte * Konzert 
0 und aben 
{yd,. 56 Dort Abenue. — Jeden 
und Tonntag nahmittags Stonzert, 


4 
an, 


Aa 


cars 


eben | 


el! 


— Männer und Kunaben 


brit 2c da8 Sort.) | te 


—— 


Knaben 


verlangt mit etwas Erfahrung in Bar: 
kerei; ſtetiger Platz. Nachzufragen in 


- der‘ Difice des Superintendenten, 


Wieboldt's, 
Milwantee Ave. und Paulina Str. 


Berlongt: Yelterer Diann als Nadıt- I ae 


Herf. Muh auch Bar „tenden“ fünnen. 
Linrits. Hotel, 642 Dolce Ave, ãa 
Lincoln 3257. | 


Berlangt: Griter Slaiie Männer, ı um | 
Scheren zu reparieren, und Schleifer. | 
Charp & Sıkitt, 65 Enit Lake Str. 


Berlangt:- Guter Damenidneider. | 
$26.40 bie Woche. 8 Stunden. Smwenfion 
& Co., 616 ©. Michigan Ave, fria | 


Berlangt: Borter in Trug Store. 
1201 R. State Str. Do—ia 


Berlangt: Chirurgische Injtrumenten- 
Mader. Sharp & Smith, 65 E. Lake 


Straße. J 


Verlangt: Giscream- Madıer. Nadıe 
sufragen beim Chef, Sotel DAmmen. 
Sia 


Porter in Saloon, muß 
149 ©, Salited Sir. 


midofr 
6211 ©. Ra- 
3febi wr 


Schlächter. 1007 Genter | 
dofrfa 


4106 North | 
fr -—u10 


Berlangt: 
Bartenden fünnen. 2 


Berlangt: Tenntftere. 


eine Avennec. 


Berlangt: 
Straße. 


Berlangt: 
Avenue. 


Schneider, 


| 
Berlangt: Tüchtiger Saloon Porter. | 
TurnhaHle, 820 N. Glarf Str. frfa | 

1 


Berlangt: Schloffer, 105 ©. Jefferion 
Str. 3. Floor. irfafoı 


—_— — 

"Berlangt: Buderrüben-Arbeiter. Ihr 

den richtigen Plaß unter den beſten B Webingu «| 

gen und’den beiten SKontralt in Di efe t Cail fon | 
erhalten wollt, fommt zu mir, ih babe | 

68 wird fih für Euh Johnen, Dies = unter: 

inden, Kommt zu mir Sreitag und ms 1g | 


‘ abend und. Sonntag den ganzen Tas in 5 6 


Lawrence Abpe., 


— SBSerlangt: 


eille an bon 


6 abende; guter Lob, 


- zjemeine 


Deiterlon Part, fıfa 
—— ————— — 
Verlangt: Mann für Vorterarbeit. Mon tag? 


Neben 


und Freuegs vormittog von 7 bis 12: Nebe 


verbienit fir Mann, der Nachtarbeis bat, 1559 | 
Elnbpurn Ave, trla 
a — — 
Verlangt: Ein Farmarbeiter, mußz bewan⸗ 
dert fein-und 4 bis 6 Kübe melten fün nen. 
50° Eommters und 825 Wintermonate, Sim 
mer und Koit, wafcheıt und nähen, Pitte zu 
ihreiden an ©. X. Johnfon, Eaft Saugatı ut. 
Dog 103, Michigan. frfa 


Junge, um ba3 Sradieren bon 
Stabl« und, Kupferplatten zu erlerneit; „muB 
Talent für — haben und gut empfohlen 
seit, Nacdaufragen: Bodmann & Co. 740 X. 


Franflin Eir. fria 


Erfahrene Wat Fitterd und Ste: 
dauernde Stellungen. 
Madilon Er, 


Berlangt: 
varäturenmader: 
Syure Co., 237 © 


Bcrlangt: Zunger Man n zat 
ven, in der Mpotbelc zu "ach eiten. 1201 Kord ı 
wWeils Straße. 

Berlanat: Bäder, 
Tagarbeit und ſtetig. 


—— 


Berlangt: Saloonvorter, der en — ſprict 


2401 Suüd Leaqvitt er. 


af 
her. 


"Rerlangt: Junger erfahrener Sefggter! vc | 
3126 Xincoln Abenite, B . | 


kerei, 3704 Ha litcd 


Verlanat: ze ige i — Illmann val· 
’ 


Erſter Klaſſe 
Chicago, Ss 
ferien an Adr.: m 15 


Roettingi: 4 


Verlangt: Nachtmann, um Rat reinzu al: | 
fen; älterer May Fo u ie nüchternen | 
ud -Feißiger Manı braucht ftd ven. | 
Stetige Arbeit. ? can ä 
10351 Michigan Ave. Tele | 

Rerlanat: Guter zweite 0 ind Züd er an Yı 
und Rolls. 2830 iccher l frfa on | 
Zunge ‚für to 16 Nabre |! 

4016 : Side, | 


Berlanat: 
alt. Radaufragen: 


Berlangt: Rod, 
Weit 


Berlangt: Bartender 
Ing. 3800 W. Madiſon 


— —* * 
Schicht von 6 bis 12, 38 
Madiſon Straßze ca | 


born 


Sir 


Berlangt: 

ober 3 u Ay 
Münner mit. großem 
Nord» oder Nordmeitfeite. 
lauf&-®Bropofition, aber Cr N 
notwendig, da wir unfere W lernen. | 
100 Männer, bie jest bei uns „fin, verdie⸗ | 
nen 850 bis _$100 die Woche. Vorz ufr —— 
Ailden R-bi3 11 vorm. oder 5 5i8 7 abend 
My. Zbiele, Gen’l Mar, Room 847 Firit 
National Bank. Puilding. midotr F 
5400 Lincoln Ave. 


Berlangt: Ealoonporter. 


Berlangt: Erſtll afſiger er fe} 
mann; gelernter Delifaie! Wen 1 i | 
wies, Ealat und allgemeine Xund 0. | 
Arbeiten. 820 N. Clart Str., Nordſeite Tux⸗ 
nextzabe. » 


Verlangt: Zweite oder dritte Hand an Cates. 
taahelle Büderei. Kolmanı EDIT N. I 
MAde.. Tel. Delmont 5271. 


Berlangt: Möbelier 
auter - Föhn, ftetige Arbeit, 
Avenue. 


einer in Möbeifabrif: 
10919 Einbourn 
beit 


I 


— — 
Berlangt: Erfahrener Nachttoch: guter Loh 
1252-N. Elart Etr. boftf ie! 


7 abends. 


man 


18 — 
als Hau 


unter? 


+2 ı 150 ) 
x Ale 
> 4 
= u) 


‚und fanitärer Kabrit: 


| Stite 


| Stürdarbeit: 
lange Satſon. 


NRothſchild, 30 N. 


Svenſſon E Co., 
Avenue. 


tors: 825 und aufwärts: 
1 Uhr; Arbeit das ganze Jahr; 


| erlangt: 


Frontier 4 
Larrabee Str. 1 


um ſeidene Lampenfſchirme 
auch 


(Anzeigen unler dieſer Rubrit 2e das Wort.) (Angzeigen unter dieſer Rubril 2e das Wort.) | 


| 


Motion Pictured für - Jerren ımd 
eden Alters für freie Broben bei der Delight 
Filet Co,, Inte, 
2159 WBabafh Ave, 


Ede 22. Etr. 


2jarz] 


|$11 bis 


— 


— 


Stellung ſuchen Männer u. Knuben 


(un eigen unter diefer Aubrit Ic das ort) | 


Gefust: Qunger Vanı, Beuticher 
benbeihäftigquung don 6 Ubr abend t. 
Bruger, 1518 N. La Salle Str. 

Gefucht einſtehender 
nann oder 
chreibt oder 
Str. 


ſucht Ne 


Ser: 


Mann fu 
Sanitor in garöf 
Haus. lommt au mir, 

Ya Zalle 


gend ein Ic Fach 
— so ei 


fuht Arbeit. dr, brief 
Storfave, c.o 


Geſucht: Feuermann 
lich nit Lohnangabe. Paul 
sittbotd, Edaeı rᷣot SU, 
& eſucht: in in mittleren 
zuberl; q, ledia, eriter 
a: Empfeblimg. 


Sabren, nit 
stlaife 
—— Mdr.: 


aute € rlabrun gen, 


2. 818 


Geſucht: Bartender 
arbeit, ſucht Stelle. 
Zunger Bäcker wünſcht 
rot und Cales. 428 Hein 


icht: Deutſcher mittl 
erh äftiqu ng in einer Yau 
erlernen gacaen geringe 
fe an Adr.: IM 1530 Abd oft, 


Geſucht: 


Zurgaus ti ihtige r ud —R 

Buchhalter, Kaſſierer und deutſch— i— 

Korreſpondent, mit 124ähriger 

allen vorlommenden Office-? 

ſtützt auf erſttlaäfſige Referenzen, 
lung. Befalline, se rien crb 
: Mm 2470,.3 


iger 
J 
un in 1m 

ac 


E T Us 
Irbetien 


ende 


Bei 
> 
‚mi 


Eirak e. 


Suche Ar rbeit 

Alle Arbei 
ze cor atın 
Kilde re 


a uting 


—* tiert, Maͤhige 


vralfarn 
velIon 


Klaffe wün 


—— Frauen und Wadeen. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrit 2c das Wort.) 


— und Fabriken 


Küchen- Selferinnen. 


Für Geſchirrwaſchen. Kurze 
den, von 10 Uhr vormittag bis 


Stun- 
2 ihr 


'nadımittag. 


Wieboldt's., 
Lincoln, School und Aſhland Ave. 


Soda Sountain ECherk 


Frauen mit etwas E rfahrung 
Nachzufragen in der Office 


verlangt; 
kevorzugt. 


Wichboldt's, 
Sincoln, Sen! und Nihland Ave, 


des Superintendenten. * 
— 


— — 


Verlangt: Junge Frauen für leichte 
Fabrikarbeit: vorzügliche Arbeitsver- 
hältniſſe und auter Lohn zu Anfang. 

Bunte Bros, 
723 W. Monroe Straie. 


Berlangt: Scdet Finiihers in deller 
Mädchen verdie 
die Woche bei 
ſtetige Beſchäftigung 


nen von $25 bis 8235 

arbeit: 

lange Saiſon. 
Gobn,Bacr 
306 ©, Martet 


& Berman, 
Str., 6. Floor, 


Eloak Finiſhers in heiter |, 
Mädchen verbie- 


Verlangt: 
und fanitärer Rabrif; 
stetige Beihäftigung 


& Berman, 
Str., 6. Floor. 


Cohn, 


305 S. 


ner 

Market 
Verlangt 

Erfahrung an 


Dinters und Finiibers 
geirhneiderten Kleidern 


mit 


Damen | 


jeden Tag don D morgens Li: s| 
Iren Alters bevorzugt, zur Beſorgung 


num nn il 


nd 3 
zai ON? ba 


CEdgewater 20 
vaſ * er: 


Yäden und Fobrifen 


Berlangt: Frau bon guter — mittle⸗ 

er „Call 
Office“ in Laundry; muß befäbigt fein die 
Laundryy-VLiſten zu bereuen. Stetige Stetlung, 
$12 die Woche, Globe Laundrh Co,., 


Morgan Straße. frfafon 


Hausarbeit 
mitteljäbrig, für Pribat- 
ı Wilmette: fein Walhen, guter Lohn 

: Wartels Optical Co,, Zimmer 
2 Waſbington Str. 


dchen 


Sũd 


: Köchin, 


leichte Haͤ 
Kind; autes Heim. 
Adc t., nebe Se Daic 


Blumenthal, 
Ave. 

bei 
ur od, 
falon 


: Runges Müdben zur — 
Hausec arbeit. Mn zzuſragen nach Sonntag, 
02 Addiſon Sir. 
Verlangt: Mädchen 
ers ur ‚allae meine ©: \ 
i Heint, 5005 =, Aſhland denue, 
frfua 
Mädde nt für allgemet: usar 
ictor ob n, 1114 Coi 


r_ Montags tl 
‚ı ap, 


Phone: 


kleines Flat, 
nn Bäcke 
Phone: Lincoln 


Reinliche ältere Frau für 
3309 Soutbport Abe,, 


dchen 
lzung 


oder 
leine 
Ave 


Frau für Sans FAT: 

stinder, Pılnz 
fr-mo 

ilterin mittleren Al 

3 Seit, guter Lohn, 

1, Mpartment, Ale: hoit 


langt: Mitt eit ihrige Frau u Mädchen 
für al Inem eine Sarbeit: gırtes Heim un 
ob1 24.2. pamliı NT: Rz 2, Apt., 
02 ir. Te 5246 irfafon 
Madden für allgemeine Hausarı 
S. Kedzic Me, Phone Rod 
15f6b110% 


— her 


—* in mittteren 
t dord 


820 R 


Haus 
in Der Apothete 39% 


( Nunges Mädchen für leichte 
Nachzufragen 
Abe. 


erlangt: Alleinſtehende Frau oder Mäd en 
fir allgemeine Hausarbeit; $8 Lohn: F 
zung, elefir. Licht: Wumenfarn, 
fe. hzutoit, Su, 
EBEÄ tr — 
äden allgemeine Haus ar 
in Fami lie, 4736 Indiana ide nu 


fiir 


doit 
T rat füre allgemeit e 
0, Rarfiwde Give, Zelepbor 
bofrf n 
Williges —E für allgemeine 
gutes Sein, 6019 Harper Ave. 
dofrfa 


erlangt: 
ısarbeit; 

. »lat, 
Verlangt: Maädchen für allgemeine Haut te 
oder ohne Bäſche; auter Lohn. Weiß, 

Tel. Ravenswoode6 221 
dor: fa 

inemcine 6 
Apde,, 1. Upt. 2 


für a 


be bu, 24 alt 


Phone Evan fon 6 sat ’, 


Nabe it für r allgemeine Haus 

beit, gl u Heim, auter Lohn. Sofort Baden s 
fragen ac fon, 5753 Galumet Abe, 
nat Mädchen oder Frau für. allge 
meine Hausarbeit, guter Kohn, leine Wäſche, 
gutes H m. Kepiton, 2423 N. Kedzie Vioe 

Al ban 141. tbimf 
6 tes M —X n 
© 31 3 D 


Demming 


in e für 
Hausarbeit. Place 


fir allacmeit 


Tele ph on Edge— 


midofe , 


und XI 


—— für allge» 
einen Kinder; 4 in 

r, lein 9 
Rogers Karl 1732, 


ilgem eine 


| 
J 
| 


Jafıden. 603% | 


Zu vertaufen: 


tAnzeigen unter dieſer Mubril 14c die Helle) 


Kauft cin Roominghaus; ehrliche Behandlung 

| Barantiert; 6 bis 100 Zimmer; Profit bis 8500 

montl; billige Breife und Teilzahlung. Epredt 
bor, gange, 704 Nord Dearborn Straße. 

20ja,ImE 

Roomingdaus, in gutem Bu: 


ftand. 602 Clair Etr. ’Rhone: 


er. 


ı 7016. 


frfa l 


14 bi$ 16 Iahre alt, für! 7 
ırbeit in Kamilie bon zweien td | 
3214 Rotomac | 


ode To srau mittleren ls | 
sarbeit in fleiner Fa--| 


Counter,“ 
Ave. 


eine Fa⸗ 
Agenten. 


fein | 
rladen mits | 


ſal ſon Ber 


ij hange 


| Acder Land, 


Hranzl 
doſt 


14 immer, 2652 


"erfragen 3741 


Hass | 


Mabfield >Ive, | 


»|nen von $25 bis 835 die Woche bei — 
und | - 


und Stirts, fowie Gont Finiihers. Joſeph ucit: 


Michigan Avc., Zim: 
mer 604. midoft | 


erlangt: Gute Finiihers in Damen 
ichneiderei. Gunter Yohn. 8 
616 S. 


Michigan | 
fria 
Berlangt: Bones, Embroiderer Tpera 
Samstags bid 
Bonus 


für gute Erzeugniſſe. Pariſian Orna— 


* | ment & Braiding Go., 1235 N. Pauline | 


Telephon Humboldt 9044, 

1fepiwF 
Spulerinnen für Seide, | 
Baummolle: ebenfalls | 


Str, 


‚Mohair und 


Stunden. | ::\ 


| ang ſuchen u rauen ı u. 
‘ (Anzeigen 


drei in der Familie; 
chen, 88.90. Anzuf 

„Norge m 3, 26 lrgble Eır. 
Edgemater 1901. 


Mãdchen 
Rubrif ie bs Wort! 


unter biefer 9 


ı Mädchen or 16 Jahre alt zum Xer: | 


G. 5. Baum Go. 1509---151) 


nahe North Ave. 


ınen. 


tebimK& | 


50 Mädchen oder Frauen, | 
zu madıen, 
Marauiz, | 


Berlangt: 


Seimarbeiterinnen, M. 


ITN. Wabaih Ave., Zimmer 2053. 


1fehlimX | 


Starcher $15 > 
1020 N. | 


Grfahrener 
Vail Laundry, 


Verlangt: 
die Woche. 
Wells Str. 


Verlaͤngt: Erſtklaſſige Finiſhers an 


Waiſts und Sfirts. Gute Löhne, Nyman, 


‚Berlangt: Alleinitehender, fleibiger 
al3 Sanitor; Xobn $45 monat lie, Koſt 
Logis. Uhlich Waiſenbaus,2 


Berlangt: 
dorgen.. -500 N. 


ch 


“Slart 


Berlang: Bartender 
Bortetgrbeit tun. "Urbei 


3,718 Melroie 


| Bäderei, 3659 


—do 


Str. dofrſon 


Verlangt:; 
ſa 


alt 
it 


S.Lincoln Str. do— 


- ahre 


bis 16 Je 
ichbezogenen 
eilt no 


Berlanat: Mädcheır, 
un ba? E don 
ir erier 
Img. 


legenhei 


‚zteiige 
iſt seine Fa 
\ —*— 


| Nadzuir 


| BiIdg., © 


Berlenat: Rorter und 9 
boufe; $50 den Vionat, Zi 
Lincoln Zavern, Ielepbon Morto 


Berlangt: Drei Knaben, 16 Jahre alt, 
engliic forenen. infell Fidet Go,, 730 Nor 
Frantlin Strabe Aeb. 1wt 


— | 
—— Bäder, 3. Hand ar Prot und) 
Kaled, Zagarbeit. 1370 E. 55. Eir. mibofr 


Berlangt: Erfahrene 
ſarberei. Phoenix Dye Works, 
Une, 


Arbeiter 
1963 


- Berlangt: Möbellchrei: 


1er für anti Ie un al!: 
Möbelreparaturen, N. s| 


1138 

Straße. 

um daS Holzaradie: 

Zacher F Co. 180) 
mid oft | 


Berlangt: NAnabe, ı 
ikäft zu erlernen. CE. ®. 
N. Marlet Eir. 


Geihirrwafger und ein Borter. 


Berlangt: 
4 W. midoft 


Bon Buren Sir. 


Berlangt: Upboliterer, erfahren an alten 
Möbeln. 4622 ®. Ravendwood Ude. midofr 


erlangt: Eler! für Delifatelfen und Mid, 
mit etwas Erfahrung. 1408 a ns 
e 


ort maderinnen, Mähe 


Be erle ıt 1at: 2 )e] 
Baper Nor ar 


> nt | 


um in Püdcrei zı ars 
biß 6 Ubr 
4245 Armitage 


Serlangt: Mädchen, 
seiten dom 10 Uhr vorm, 
guter Lohn. Yngufragen: 


Dive. 


cl 1dche n 
innen 


aller Art, an teaftmalsinen. 


| Straße. 


a Deemape n fuct 
I Barry Abe. 


Clirt Maler, Dreßmalert und | 
Stetia, auter Lohn, Orban, 1740 
Rogers Bart. mibofr | 


Verlangt: 
Lehrmaädchen, 
Eſtes Abe., 
und Taſchenma⸗ 

3334 Diverſey 

dofrfa | 


Berlangt: Handnäherinnen 
&erinnen an Sofen. Eggert, 
Udenue, 

—————— — 

Verlanat: Ein Mädchen, um Tabak zu ſtrip⸗ 
pen, 2 ‚Zage in der Rode. Muellers Cigar 
Co, 2175 Lincoln Ade,, Eingang an Wehfter, 

irfa 


4 Bi, . . | &Edelt 2 
Mädchen fir Yadenarbeit in | Edelmeit 


abends; 


"nen, 
„ Eteppocdeg aut Beftchlung gemadt. 


Tele⸗ Abr. 


und ſe 


Steltenvermittlungs —— 
igen unter dieſer Rukßrit 14c0 Died 


Perſönliches. 


en unter dieſer Rubrit 140 die Zetle) 
Lage dieſes prachtvollen — ‚ez ilt 14) 
von Chice go an der C. M. & Ct 8. 
hu und iſt für Piiniis und Vrivange 
haften zu febr mäkigem Breis au 
JAuffet, Morton Grobe, DI, 
ı Grove 10, 


Rbone: 
Mortor 25jank* 


—— liche Beglaubigungen und Affidavtts 
r en aus N geführt dom öffentliche n Notar 
b Go, Sohn Ziel, 15 


223238, 


zeuticher, guter 
Mandolinſpieler an⸗ 
s geſellſchaftlichem Zu 
fammeniy 1309 Abendpoſt. 
_ Unbefennter Defterreicher, beiten Danf! -— 
Annag —5 — 
Empfehle m Filzſchuhe 
jeder Sri iBe, u: gimmermann, 
Avenue, 


kndb Pantoffeln 


10ja,frmomitmi 

Bettfedern geretn tgf mit den beiten Mafchis | 
nur gute und reelle Urbeit. Eideroorons 
1455 Bells 
Graceland J10, Phil. 
20g,, frfondi* | 


m ont Ave, 
Walger. 


Telephon: 


Heimarbeit, einfache Nabarbeit, 
N 1312 Abendpott, 


EEE 


— 


Aerztliches. 


C(Anaeigen unter dieſer Rubrit 14c die Beile) 


Dr. Haſenclever, Lungen⸗ 
franfbeiten. 3006 W. Rat frei. 


7—15fb 


Lr.sront, früher Afftitent d. Wiener Untver- 
fität, Eveatalift Hir Privatfranibeiten. 1164 
Milivaulce Ave, St. 10.12 Mittags, 5-8 idagrä 

1bag 


Madiſon Str. 


edit | 


nermieteh. | 


¶ — ——— — — ——e —— 


451 Elhbourn 


| 
1 
! 
| 
I 


— 


aus I Bgeneben. PB... 
dofrſa der Ubendvoil Go, 


| 


& 


Hol&- und Frauen: | nadınt, 


Hu berfaufen: 
Verdienſt zugeſichert. 
wid Straße. 

undmann fucht Lundeounter 
Neamı ıng zu übernehmen, 


7888. H. R. 820 R. 
— — 


20⸗Zimmer Roominhaus, guter 
Alles befegt. 2133 | 

ria 
auf eigene 
Telephon Zuperior 
Clart Str. dofr 


Candy. und Delilateffenitore, 
728 Francis Place 

6fbiwæe 

—— u. einträgliches. Geldäft, gehe 

uch als Teilhaber mit Kapitaleinlage. Adr.: 

801 Abendpoſt. fria 


Zu vermieten: 


gegenüber Schule 


Bäckerei mit Einricti: ng, Te ine 
34 Kanalport Elbe. irfa 
berfaufen: Lundroom, „Horfe Shoe 
nabe Tepot,. 544 €. Dearborn Eitr. 
miboir 


a. ver nieten: 
onfurrenz 10% 


Su 


3u verlaufen: Deltkateffenladen, in guter 
Nabbarfaft, Wohnzimmer — Laden. Keine 
3242 Indiana A fb1,1108 


Zu verlaufen: 
Isden, acgenüber Schule, 
Gde Eenter. 

Zu berfaufen: Bargain, Beitung3Route; 
Reingawinn $100 den Monat; 2 Stunden Are 
beit ‘üglib. Tel. Engleivood 2958, 7011 ©. 
Raulina Str, 14ja”E 
nn nn nn 


Finanzielles. 
(Anze! ‚gen unter diefer Rubrit 14c die Seile) 


Guter Candhs und Sigarren. 
1973 PBurling Etr,, 
Nebiwe 


Some Vant & ruft Co. 
Aſhland und Milwautee Ave. 
leibt Geld auf Grundeigentum und 
Zauen zum niedrigſten Zinsfuß. 
ilfsquelten über $3,000,000. 
Dffen Samstag abends bis 9 libr. 

2ſebuwe 


Die beſte Gelegenheit für intelligente Leute, 
ihr Geld „gegen Sicherheit in einem der größ— 
ten Unternehmen des Landes anzulegen“, Gu— 
ter Verdienft nachweisbar. Um Einzelheiten 
adreſſiert: Joe H. Richter, 517 Lumber Ex— 
Bldo. dfeb lwã 
00 zu leihen gefucht zu 6 Prozent auf 
Im de, Geichäftsgebäube, Irert $65000, 

58 Lincoln de, Irfafon 


8000 zu  Teiben geſucht zu 6 Pro ‚ent au f 6 
Glen View, JIll. wert 32000. Te— 
lephon Lincoln 4326. 
84000 3u berleiben t zu 
eigentumt. 58 Xincoln Vive, 


5 Progent auf | &run nd 
frſaſon 
Sie 1cht $500 bis 32 500 zinstragend 
ir haben monatliche Einfommen 
Kontos zu verlaufen die von 825 bis 850 mo— 
Inatlih einbringen, geſichert durch Gbicago 
Grundeigentum. Nachzufragen 1620 Aſhland 
Block. steblint 

$4 00 zu verleihen zu 54 Rros. 
Grundeigentum. ZTelephon: Lincoln 


Haben 
ilegen? 


Sinfe n auf 


4396, 


didofr 


_— e — 


Wir verleihen Geld auf Srundet entum und 
zum Bauch 30 miedrigiten Binfen Offen 
Samstag abends his 9 Uhr Straufe Statc 
Saving3 Banl, 1341 Milwaulce Ave., 
Taulita Etr, 


20{*X% 


Sarlchen auf verbejlerte3 Grundeigentum: 
Baudarlehen vinte Speztalität. Sofortige Be» 
vier LUNG. 9, D. Stone & Co, 111 Weit 
Wafdington Str, Tel, Main 1865. 23j1*% 


nn men nn 


Geld auf Möbel, Saläre 9J m. 


(Unsergen unter diefer Nubril 14c Die Zeile) 


Mutual Securtitb Co 
(Stiche inlorp,) 

140 N, Pearborn Straße, Zimmer 606, 
Seld auf Möbel ınıd Kühne zu geferl, Raten, 
5 50 für einen Monat foften Eud $1.75 
s 75 für .inen Monat .olten Euch 52.69 
$100 für einen \«onat Toiten Euch $3.50 
Unter Etaotsauffiht, — Zelepd, Gentral 5403. 


Slija*£ 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 14c die Zeile) 


" Bermiete 8 immer, 2 2. Slat, neu de- 
foriert, Dfenheisung. 2241 Sheffield 
Avenue, irfafor 

Zu be 6 Zimmer, $22 1011 Ro. 
et. Louis ira 

zu bermieten: 
mit Bad, 7 Sinner, 23 
Florence Ode,, 
Eir., $16. 


mieten: 
de, 
Folgende fhöre Wohitungen 
40 Xincoln Ade., $20; 
320; 6 Bims 

momift 


2013 R. Saltıcd 
vermieten: 3immer Cottage 
827.50. 745 Grace Str. nahe 
Vroadway. 


er, 


Yroadiwan, 


Yu beem’ ;eten: Helle 2 Wohnur den 
vier ** mit Bad. 8464 N. Clart 
Kaufmann. Telephon Bellington 8255, 


Str, 


Zinner und Bosrd 
an zeige n unter dieſer Rubrik — die: 2 


Zelle) | 
Board | 
Sadhre alt. 1661 N, 
nabe Humboldt 
frfafoımo 


Befi ere Familie wünſcht ein Kino in 
u il bmen, nicht unter 4 


ichmond — 


Zir., 2. lat, 


ind 


2, at, 


Front- und B 
u nahe Sherida nl ẽ5xp 
Kreis 32,50, 10. 


füddenifher Pribalfantiiie 
Dahton Str., 2. Ylat, 


Er. 


Zimmer, 


oarder bei 
hl. 1732 
an Willow 


ge 
Ein igan 8 
riufon 


Nermicte „beit es Khöncs 
Nor de, 


307 


findet gutes Heint, 


‚2 


7feblwe 


nöblierte: Zimmer 
Cicht, Pi one bei Witwe 
ten als alteiitiger Roaomer, 


Abendp 


Schreiben 
oft, 

dowe 
do⸗ 


1938 
Dampibei 
gute 


mo »lierte 087 


Bad: wa J Transp.: 


Zu meten art 


Anzeigen unter Di ‚fer Rubrit 14 
ion ac ſucht: Kleines Alelier fi 
ordfeite: eventuell 

br. : 2% 1322 Al eubpoil. 


eten geh ıcht: 

mer. bei tie inner Yami 
Lreisangabe, »ldr,: 
Junger 
uger 
“it end of, 


derr — möbl — 
ie oder Witwe rdſeite. 
NR1210 ben 
Mann wünſcht möbliertes 
kKeomer. Nordfeite, Mdr.: 


deiraisgef ne 


“a gen unter Dieter Aunril 3 Eid. d. Bor 
er Ic ine Unzeige unter einem Dollar.) 


48, | —— nn | 


modernes 9a 
Alen, edeld enlende 
u srelen zwecks ſp 
hrlich dei fer nde * —* 
nten ober Hei⸗ 
unicht ſchreit 


Age 


Necdtsanwi sonwmilte 


Anzeige u unter diefer Yiubrif ic die Seile) 


Fra d Plotte, deutſcher Rech sann 
PBraftigiert an allen Gericten, 127 9, Dear 
bori. Str. bhnmer y20, Öfb*E | 

Ntaard uRodh, 250. Dearborn Gtr., 

* Deine ner, deutiher Udvokat und Le 

t. Salited Str... Ede North Yive, 
1801*% 

Yeglaubigungen und Aifidavtts 
vom öffentlichen Notar 
John Ziel. 223W Walb⸗ 
ington Str. R ”z| 


goutsß. Gottlieb, Teutfo: ungarlj@e: 
Advofat, erieilt Kat frei. Siummer 5Ub, 133 W 
Wafhington Str., von 9 Uhr morg. bis 3 Ugt 
nahm. und 1572 % Halfted Str von 4 Uhr 
( bis 8:30 abends, am Sonntag von U 

bis 1 Uhr nahm. "MBbone: Diverfch 3134. 
16ap*& 


Dr Hugo Radau, — — älie- 
ungar Rechtsanwalt und — ger Notar 
Alle Gerichtsſacen. 651 Melt Norih ones 


Amtliche 
ausgefertigt 


Superior 


zum 


nabe | 


mit Garten. 
— | 
drei und | 


I 


Rarf, | 


4 „it. de 
‘I jeder Mıt 
| Br ve 
-1 Dipifion, 


| 
1643 


D dampfbei zung, | 
oder berbeiras | 


mw | 


zung, | 


Preis, | 


Zinn: ! 


frfa | BL 
— | 


en, \Udr.: | 
dofr | 


twalt | 


(Anzeigen unter dterer uhrit 14c Die Belle.) 


Nordieite 


— VPargaind: — 

Viersfzlat Frame. mit Bridfundament, an 
Ward Etr,, nahe Addifon. -DOfenbeizung. Diiete 
1 Kr. Supothet $3400, Preis tur $4850, — 
Yringt 24% an Geldanlage. 
Eigentümer muß dverfaufen: 4SHimmer-Cotlage 
an Halfted Elr., nahe Center, zum 1. Märs. 
Verlangt nur $1800,. Kot ift $2000 wert, 
Nachzufragen: Hiveiter Floor, 700. Wuveland 
MAde., Gde Vroadiwan, zwifhen 9:30 und 
| 11 30 vorm. 1a30,31f61,2.5.7.8 


— — 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Beile) 


Neue und gebraudie Yillard- und »Bodet- 
Zifhe, all Eorten; leichte Ubsahlungen. Ver, 
mieten und ateben Miete vom Kaufpreiß ab 

The Brunswick⸗Valle Collender Co. 
623 S Wabafh Side, 2601*E 


‘ 
Rahtlisie 
Bettlafen — 
72 bei 90 — 
soll gebleicht, 
zu nur 


Beſte graue 
zemiſchte 
St rickwolle, 
voller Skein, 
zu nur 


DEBARTMENT STORE —— 


Samsta 
Plumbers und Supplies g, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die > 


Betle) 
Blumbing Supplies zu billigften $ reifen für 
Jedermann. L. Geritendla*t, 2750 vincoln Ylve, 
2sin*z 
— 


53immen:Gottage, 1 Block bon | 
Lot 30xX100; — für 


Stein, 36 | 


fa Ofenteile und Reparatur 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bite beile) 
Berfaufe 3ftöd, Bridgebäude, 6 Wohnungen, - ü a 

6 und 4 Zimmer, mit Bad, Dahton Str., nahe Ofenteile und Nafferfronts für alle Ofen. 

Garfield: DOrtenbeizung: Miete FH100, Preis | Octen nidelplatttert, Margolis, 697 Witlmaufce 

88500, Xelephon Lincoln 4826. frfafon | Abenue. x 


Brisket Corned Beef — 
das Pfund 
Suß gepökelte Rindszun— 
jaen, das Pfund 

| ' Sompound Lard — 

‚für nur 
— Friſche Schweinsköpfe 
das Pfund 
DBrate, Sinoblaudr=, 


Dinterviertel Lamm 
das Bund 
Hinterviertel 
das Pfund 
Kleines Vork Schulter 
Roaſt, Pfund 

Stiche Epare Ribi - 
DEE BUND. 406 


Friſch geſchlachtete Tewi 
bührter, Bund .. ö 292€ ; 

Native Steloin Frankfort Sauſage 

das Pſund zu 250 Rrumd für 

Grofe Demonjtration von Armours Produk: 
ten auf unferm zweiten loor 


| Moderne 

Saimrence Carlinie, * 2C| | 
8200 Anzablung, Neft wie Miete, 
nn. Honne Ude, 


Beal — 


— 


Bu Laufen gefucht: $7500 moderne neue 6 
oder 7 Zimmer Radensmwood, Rogers PRarf od, 
Edgewaler Kefidenz für bar, Tel. Lincoln 1326 

moimift | 


Leichenbeſtatter 


(Unzei gen unter biefer Nubrit 14: die Seile) 
| Weftert ı Cat tot and Undertafing Co. —— 
gan Blyd. u. Randolph Str. Tel. Central Re 

185mi" 


$latgebäude, 5 


Modernes 2:Itödiges { und 
Zimmer Wohnungen, Bridbafement, Nacine 
Ive., nabe Oaldale. Torpe, 2358 Xincoli Ave. 


TE SEHE 
| 


und 6 


— 


Kordwelticite 

Zu verlaufen: Moderne 5 
tage, Bas und eleltr. Yicht, 
bafcınent: Burnaccheigung, — 
ſcher Waſſerheizer, Loundxy- Zuber, Porches die Geſchichte 
vorn und hinten; Lot 3051272 Fuß; Straße 
gepflaſtert und beaabit; nahe drei Gar-Linicı. 
Deutſche stirhen und Schuler; Breis ne 


Zimmer Brid:Gots j 
Daft Trim; Zement 
Eurela automati— ER . ü 
x Inſerats Miera 
Scheve. 


eine don 


An die Erpedit ion der Ullgemeinen IT. 

_ Zeitung. Euer Wohlgeboren | 

Erſuche ergebenſt, nachſtehende An- erlauben wir unſer tonzeſſioniertes, 
nonce dreimal einrücken zu laſſen und ſeit zwölf Jahren beſtehendes Hei— 
etwaige Offerten mir zuzuſenden. Be-⸗ ratsbureau in freundliche Erinnerung 
trag beifolgend. * bringen. 

Dietrich Lothar Mayer, Apothefer.| Reelle Preiſe und vorzügliche Be— 
Inſerat. dienung werden zugeſichert. 

Ein junger Mann in geſicherte rt! Nielleicht hätten Sie die Güte, uns 
"| ebensjtellung, dem es an Damenbe- | Ihre etwaigen Wünfce und näheren 
ang * und der geiftige | Beftimmungen auszufprechen. 

mit einer! Yalls Sie mit uns in Verbindung 
aemütvollen —5** Dame, aus treten wollen, bitten wir um genaue 
eriamſche Flat Brichaus für Cottage, —* Familie in Briefwechſel zu tre— Angabe Ihres Namens, Alters und 
eg Mn Mer Rs ten. Vermögen und Alter Nebenfache. Standes. Wir ftellen nur die einzige 
Be, ee — voten Erwünfcht eine genaue Charakter- Bedingung, daß Euer Wohlgeboren 
FVertgie udere Meine Brid Gottage an 50 Sub ſchilderung, cine geiftige Photogra: | Ti vor einem halben Jahre nicht ver: 
| sabiungen, 3420 Sir Sayıe * one phie. Offerten unter D. &. M. an die | loden dürfen, es jei denn durch un- 
nennen € xped. d. Zig. ſere Vermittlung. 

Sudweſtfeite Euer Wohlaeboren Da wir augenblicklich mehrere 

830 Var, Reſt 810 monatlich für ſchöne 3 en R . ‘ u r . 
und 14 Here Hührerzühtereien; neue Gebaupe, | überfenden wir inliegend die auf Anz; „lehrt aute Partien auf Lager haben, | Wenn Ahr fein Konto habt 
— Sahrgeld. 155 R. Clart —— Nr. 178 in der 2, Beilage v. |eiirde ſich eine mündliche Unterhand— — la hier = ‚ 

— 116, d. M, eingegangenen 6 Briefe. lung jehr empfehlen, und hoffen wir, | a — —* 
Die Erpedition der Allgemeinen | Euer Wohlgeboren beehren uns bald || OT Ans habt, vermehrt @&, 
Zeitung. möglichſt in unſeren Geſchäftsräu-— J regelmäßig. und paßt auf, 
men: Kurze Dammitraße 6. wie es anwächſt. 


Spreäjftunde bon 9-12, 
6 Ur. Illinois Trust& 
Savings Bank 


Hochachtungsvoll ergebenſt, 
Schmidt & Comp. 

Nordoſt Ecde LaSalle und 

Jackſon Str. 


ungefähr 82100 bar nötig; feine Agenten 
2236 N. Kedvale Abe.n, nahe Fullerton Ave 
Steb*; | 

— Keine Barar 1zahlung erſorderlich — | 
Nur Micte don $20 oder 825 monatlich, 
Simmer Sramebaus an Elbridge Str., nahe 
vhilwaufce ?lpe.: ein anderes an Joliram 
Rio Milwaufce Ave,; Diefelbebn Bedingungen, 
| Eigentümer, ydr.: P 1407 Abenppoft. | 
I 


Sparlamkeit 


Vanfen blüben empor, weil 
fie Fonds ficher anlegen, 
und dieſe anwachſen laſſen 
während ſie ſie aufbewahren. 
Ein ESparfonto bringt 3%, 
Zinſen im Jahr. Regelmä— 
ßig 82.00 wöchentlich depo⸗ 
niert, ergibt einen Betrag von 
83105.51 in einem Jahr. In 
fünf Jahren würden ſich 
Eure Erſparniſſe nach dieſer 
Rate auf 8562.35 belaufen. 


frfafomo 

Großer PBorgain 

* 85400; Miete $672 das 

Nachbarichaft. ‚Martens, 
Ede Caliſe ia, 


— — — — —“ 


3u verlauſen: 
Flat Brick, Preis 
Logan Cauare 
Milmaufee Une,, 


21 
Neues 9% | 
Jahı | 


Rertaufhe neues 2 Flat Drid, 5 und. 6 Sim» 
mer, Eun Bordes 30 Ful; Vor, Preis $6000; 
nehme Lot oder Ichuldenfreie Cottage, Nartens, | 

1238 Milwaulee Abe., Ecke Caliſornia. 


Rote 


Str.. 
 Borftädte 


GE Su derfaufen auf monatlihe Bablungen, 3: | 
| fer Hühnerfarm, Billa Barl, I2T N, Tears | 


Zir., Zimmer 410. oofrfa ! I 


isarmlännercıen reſp. 3 


seehr F 
— - Yillia su verlaufen: —— Geehrter Herr! 
80 Acker Jarm 40 Acker unter Pflug, Reſt Ihr Inſ tvo 9. 25, babe ich | 
xald; eue 3 6-3innterbaus, Stallungen, Ihr Inſerat Dom 18. da. habe 10) | 
Dampfbotsicne idemafchine, 2 Beide, 4 Aühe, jur und finde darin eine gewiſſe 
gübner und alle nötigen Meihinen. ehnlichteit unſerer Lebenäutrhält- 


Schulden, 2. Alexander, Now LXisbon, Wis 
Sog 288, feiaton Imiffe, \ Auch mir fehlt es an Bekannt: 


Du verlaufen, Bil lie: 40 der Sarmland. in alle aft, da ich aanz allein ftehe. Auch 
Michi 1, dom Gigen tim u Nr: N FE e 
Abendyot. ’ v — —— ich bin in geſicherter Lebensſtellung, 
————— — da ich ſeit drei Jahren ein Spielwa— 
Zu verkanſen: Wegen nth eine 208 
Aeres Sarın, mit, 60 Aeres in Roggen um rengeſchäft felbititändig führe; ftam= 
Weizen;: Pferde, Kühe Schweine, Hühner und 3 9 
—— * Vebäude: alles aufamınen | me aus quier Familie; mein Vater 
für S00 der Mere. Nodn N mihaistt, Norıb | Mar Beamter im biefigen ftädtifchen 
Subfon, And, Hole 2, Bor 16, | Pfandleihinftitut. Es iſt ſchön von 
npn 5* 59 
_Farıı, 270 Ader Mieconfin Getreibes uud Ihnen, daß Sie nicht auf Alter und it, um mu hab ich mich auch Delitas 
Stod. Farm, 98200. Vorndofi. 1705 Jadfon Vermögen fehen, aber ich bin |teffen zujelegt, aber nu i8 mich bie | 
—— “ganz offen: ich bin fiebenundzwangig | 9 | 
| 89; jeiftige Arbeit bald zu ville. Un es 
Sabre und habe jährlich zmeitaufend | . 9 
Mark Netto-G dei, der mir fennt, fpricht: „Müllerı, | 
De (eich, ——— - feben | Sie müffen wieder heiraten, aber 'n 
1007 Sner.|ift: ru ur =. HE an oentlichen Menfchen.“ Um det ſeh ich 
frfafon Ich, Geſchäfts * Er N Im fagen elf ein; if muß en jebilbeten, je fiſchteich!. .. Schreiben Sie mir recht 
prinzip. Nı agen | miitoolfen Mann haben, der mich die! bald einen recht langen Brief poitla- 
Sie mir ebenfo offen, ob Sie nur|, :uura rc sr mr,” üb 
hriefitellern wollen, oder noch weitere | <.tetichaft mit bie boppelte Buchfüte gernd S. W. Poftamt 47. Aufjcrift: 
re i rung jut un jewiſſenhaft führen duht. Rote Nelke. 
Möbel, Hanrgeräte n. |. w. —* — IA Un det fteht ja in Ihre Annonce, det | E3 grüßt Sie freundlichit 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Beile) eifolgenb meine Se fi nich ville mit Damen? abje: | Ihre 


Ei a | £} Qu 2 2.8 
Bu verfaufen: Golden Dat Drefler, Gibe- De —— 5 Pay |ben, um det Se mehr auf Jemüt un ı gift. 
nen veiß ich nicht; ich bin feine | jute Behandlung fehn, als ft Seld 


board und Damen:SchreibtifH ſowie Folding 
| 1 . . . ! 
Schönheit, nicht groß, nicht tlein; —* uf't Alter. Na, jung bin ick nich 


Dest, Mahagony Dreſſer und Bibliothektiſch, 
Veneer Bett und Springs. 4622.N. u 4 graue Augen; braunes Haar ! : ; 
are Anal) Bitte tuen ‚Sie mir Balbiaft Nähe— | mehr, aber immer noch ne janz tepu> 
Ire8 au willen, üi xp Geh after tierliche Witfrau ohne Rinder, un mil 
res zu wiſſen, über Ihre Lebensſtel Sparkaſſenbuch. 


IV, 

Wohlgeborener Herr D. 2. M.! 
Was meine Freundin i8 ‚die Schulz | 
zen aus dem Hofjebäude, die hat mir 
Ihre Annonce ausjeſchnitten jebracht 
und hat jemeent: „Müllern, det is 

wot für Sie!“ 
Sehn Se, ick bin nämlich eene Wit— 
frau. Und inein Jrünfram jeht ſehr 


sich mich nach Freibeit!!!... Aber 
"bald muß ja der Zug kommen, ivo 
der Prinz erſcheint! . Der Prinz 
fommt, und das gefangene Dornröä- 
chen wirb befteit!.. 


Ob Sie wohl der Prinz find?.. 
Zunähft nur mein Neltenritter! 


Alſo hoffentlich ſcheint Mittwoch die 
Sonne; wir treffen uns am Gold— 


7teb1wa 


Kaufs- ınd Zerkanfsangeuote | 
(Anzeigen unter bicfer Rubril 14c die Seile) | 


‚Zu berfaufen: Yabrif Harthols. 
field Uve. Tel. Lincoln 5362, 


Reftaurant Borzellan und 
2febiw 


„Bu berfaufen: R 
Siberfahen, 3745 Broadway. 


Photographie; | 
genug erſchei⸗ 


VI. 
| M.! Det war doch unner 
uns yunftgenojfen Dein Spigname, 
Musje Michel! D. £. M. d. h. der 
Ps Michel, oder zu deutſch, D. &. 
M, gleich „Det Luder mauſt.“ Ra ia, 
‚ein feiner Kopp mwarfte immer, mein 
| $uteiter, mweeit Du noch, wie wir in 
Steglitz zuſtmmen „aearbeitet” ha= 
ben? Un id, der rote Johann, mußte 
ım’n Kaſten. und D. L. M. na 
den Baron. Dein Anferate- is jut; 
venn fo 'ne reiche, alleinftegenbe 
Mamfell —* reinfällt, un Du 
haſt ſe mit Deine feine Bildung un 
Deine ſchöne Handſchriften kirre je— 
macht, denn benachrichtije mir. Der 
Wirth in „die drei Mohren“ Du 


D N 
. ur 
Berfanfe practnolles, 
Tapeftry, und Taveftry © 
dl, Broadway. 
u: Varlorofen, 
maſchine und verſchiedene 
uftänd c, wegen Todesfall, billig. 


341 a 


malfives Dabenport, | 
= chm tem rbl, das — I Schönet 
Di, < x 2} 
KRünenofen, Gas: | a Fuosdtgr arg unter ber Adreſ⸗ per ne jeiltige Photographie —det 
—: Firma M. W. poſtlagernd Klein— —— wohl eene mit Röntjenſtrahlen — 
PETE EHE: — die hab ick mich noch nich anjetan, 
Hochachtungsvoll, ergebenſt denn ick denle, det is noch ſehr ieuer. 
Martha W. In ivat mein Gharatter i3, da bin ie 
ne fehr ehrbare Frau, un tu feenen 
zu Leede. Un was mein 
der war auch jehr für 
Der war Rolporteur un! 
geitun: 


Zu "verfauf en: 
an, Schwefer, 
| Zu, verlaufen: 
|? 2, lat, rent, 


Möbel, wie nei, 
059 Eenter € r. 


m äbel, 


ſebr u ß: 


| 
i 


II. 
Ton einer NEON an ihren Huhn nicht? 
unbefannten Freund! | Seeljer war, 
D edler Mann! 


!Bilduna, ja! 
Mar es vielleiot ein Schidjals: | jing haufieren mit de feinften 
toinf, der meine Schritte heute zu gen un Kalender. 
Berrint lenite? Gin unbezwinglicher Na, wenn Sie wollen, 
* De „ Petien, 5 Seien | Durfit nad) einem Täpchen Chocolade | 


men Se mir doch befuden während 

rn‘ — 4 ER r a 2 

115 t., nabe| hatte mich erfaßt, und ich trat ein; da der Sonntagsruhe. jeehrter Here, weeßt ſchonſt — der wird's mid 
— fon jlag fie vor mir, die Allgemeine Zeis 


— 3 uno == n Vormittags; un denn können wir ja ſchonſt wiſſen laſſen. Ick komme 
— ———— ven bean —— —— mit Zaubergemalt 30g eine! Nachinittachs nad) bie Zelten jehn, | dann, und helfe Dir Schmiere ftehen, 
| Stop, 3261 Zincola pe, el, Lincoln 1377. eine, unſcheinbare Annonce meine | wenn wir uns jefallen Duhn. |ober ah mehr! Aber Vorficht! 

15mz*E Blide an; wie mwehte es mich au fo Janz ergebene D. L. M.! Vorſicht! 
———,— RRNlieb und traut aus jeber Seile derfel- Witfrau Miller, 

Pianos, muſifaliſche Inftrumente | ben. Haft glaubte ich den Schreiber | Markthalle 

(Mnaeigen unter biefer Rubrif 14c die Zeile) | Dor mir zu fehen, den eblen Mann, | T; ‚der Allgemeinen 
a Wert legt auf geiltige Anre Darf ich vielleicht fragen, ob Sie! Annonce: 

der fid) nad) dem er mit ger Herr find, der mir immer brgeg: Meine Verlobung mit Fräulein 

gartbefeiteien amen venn ich in die Stlapteritunde ges | Ihusnelde Rınmershaufen, Xochter 

Leben in den „nel: ne? Verzeihen Sie nur, daß ich geſtern des verſtorbenen Herrn Apothekers 
— —— — — ——— auf Ihren freundlichen Gruß nicht Rummershauſen, beebre ich mich hier 
— — u... zum: ver 0 — m Die raub n Sch 3 e gedankt habe, aber auf der anderen durch ergebenſt anzuzeigen. 
und Jewel RNadel; des — wert. Ofien Dierbrüber nicht gefallen; ben teiner- | Seite der Straße fam gerade mei Dietrich Lothar Mayer 

‚lei äußere Riücdfichten Ienten! Vormund, der außerordentlich ſtreng Apoihetenbefiher. ’ 


1941 Br ling Eir,, 
ivfa | 

Re EEE... 

Hu berfaufen: möbel, jedr billta, wie neıt. | 
* Vmn. Schafer, 939 Center Str. bofria | 
Rocofe Gas⸗ 

Larrabee Str. 

ofeblmis | 


Bıt I Seizofen, 
| ofe n he Betten, fpottbiliie. 162 


iss 


Haändler denn kom 


3 wöbel, 
ro wırd 
„welgiaden: 


geiz 
xx x* 


Wochen las man in 
Zeitung folgende 


— — 1 
+ Nach wenigen I 


ann |der D 
| Sung; 
gemütvollen, 

Berfänmt bict e| 
Sedzie | Abvenue ſehnt; den das 


1: amt | | pen“ — entfeglicnes Wort! 


5200 Bbonograpb mit Re cords un © 
nadel für $55 verfai ft, Misch prächtiges * 
Piano: neueſter Stie Bartor» Suite . ẽ 
Vveliunmner Selts: Rugs; vVilder. 

irgend eine bernunftige effene 

Yargains 1022 €o, 


ı net, } 


> nich, 


an 
5 
o — 


in 


13 VBrähtiger Gi 
Nadel und 
Apt, 


binet RHo 

45. 2200 

Ü —RBR ! 
verfaufen. 550 fanfen gittes U Iprig: it 
1: 56 Larrabee Str. 3fehlwa 

Für nur ® » berfaufe Ratbe Rbortograph 
rei Records R nd 2 Diamantnadeln 


Recordos, 


| abends, Zimmer 3156 Kincolit de, 
voirfa | . 
u berfaufen: Gutes Gverett Yiano, fchr | Bias Tom bad ber ſchnöde Mam- iſt, und wenn ex gefehen hätte, daß! - Im der dritten Spalte aber Itamd 
Gülle, 101 N. Haiften Sir. _ ifeoimz| Mon ebenio Nebenfache, wie bie —* mich ein fremder Herr grüßt, dann unter den Penfionsaeiucen: 
re Tee eJ D 08% hſches ſ36⸗ ie 2 4 . Er Ag 3-17 
Su verfau wien: Se See: 4 ehe gängliche Jugend over ein Küdfe ließe er mich nicht mehr allein in die „Für ein junges Mädchen don 16 
Chenmig, Deutichland, gemadt, 2221 Wil Lärvchen. Klavierſtunde gehen. Ich muß Ihnen ihren wird eine ftrenge Benfton 
friafon rc bes Gharatters. die nämlich fa vah Ieht verleat {fi Je eine ige ge 
Er ee die Ziige des Charatters, die nämlich Jagen, daß lehtere verlegt fit, jucht, wo fie Gelegenheit hat, Den 
| Photographie bes @etites verlangen ;umd nicht mehr von ;ivei bis brei Haushalt zu erlernen, : und unter 
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‚denn er wartete auf bem | ahnhof in ging die Hochzeitsreiſe. 4 Ich ſah, e | e Die Bundesgrandjury und die von Pe anik und Schreden — als Ehrengäfie zit dein Banfett is Tas befördern ſollte. Sie gaber 
|Englemood mit jeiner Familie auf) jchrieb bie Frau bei der Bernehmung, | Yunmdesanmalti daft fegen ihre Une! als das gelbe 2 ſeinen umvill. geladen. Die Feier zw. mit dem! Siciliano angeblic) 590 für · das Ge⸗ 
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ſturer Kongrehmann aus New Jerſey 
Namens Bachacach hat bereits eine 
Bill eingereicht, welche den 27. Okto— 
ber, Rooſevelts Geburtstag, zu einem J 
nationalen Feiertag machen ſoll 
Wenn man nur Gedenktage ſchaffen J 
wollte, an denen Yanten und öffent: | 
liche Uemter nicht gefchloffen zu wer: | 
den brauden, dann ginge Das noch | 
an, aber Perfönlichteiten, deren Cha: |f 
rafterbildb von der Gefibichte noch 
‚gar nicht bucchgearbeitet ift, zu Na=! 
-tionalbeiligen zu :ıahen, das geht |# 
zem hat doch über die Hutfchnur. Für ‚die » 
Phel an faliche Bergötterung von ganz unbe- | 
einge: deutenden Menſchen legen der Dewey— 
bracht und der Triumpbbogen in New York und die! 
californiſche Re- Dewey-Säule auf dem Union Square J 
präſentant Elſton von San Francisco beredtes Zeugnis 3 
Ibevaterte fie im ab. Bei der Einnabme von Manila ıf 
Unterhaufe, welche tranf unjer Admiral ein Schäldhen | 
-Ibeantragt, daß der Koffee und raudte eine Zigarre | 
Be Seguoia National dazu. eder bon ung hätte es ge=| 
Bart bedeutend rade fo leicht gehabt. Woofevelt hat ' 
Woergrößert undfein es acwii reichlich verdient, geehrt zu : F 
iehiger Name in Roofevelt Nationa! werden, aber das lebertriebene die: 
Park umageändbert werde. Die Leer jer Verehrung bat fich in den paar; 
finden den Sequoia Rational Park: Wocen, die feit feinem Tode ver⸗ 
auf der Karte von Californien etwa ftricden ſind, allzu ſehr geltend ge— 
50 Meilen öjtlih von Fresno. Der macht. 'R 
vergrößerte Bart würde die Quellge-; Californien wird darauf befteben, | 
biete der Flüffe Kinas und Kern jo: daß unfer Eequsia Park nit ei 
iwie deren an Naturjchönheiten über: ;Roofevelt Bart umgetauft abe S 
aus reichen Canyons umfafien; fer= ; | Senator PBhelan wird ſich die Stim⸗ 
ner den Gidute Foreſt und Mt.Whit- mung unſerer Preſſe und bes Volles 
ney, den höchſten Berg unſeres xan- von Californien zu Herzen nehmen. 
des. Im Oſten würde der neue Park Allem Anſchein nach wird die Bill in J 
von den Höhenzügen der Sierras be- dieſer Sitzung des Kongreſſes über-⸗ 
grenzt und im Norden mit dem haupt nicht mehr zum Vorſchein 
Grant National Park in Verbindung kommen. 
gebracht. Der jetzige Sequoia Part Aus Ahederfreifen an der pazifi- 
bat etwa 250 Duadratmeilen, ber * Küſte kommen heute Klagen, J 
projektierte Park hingegen würde daß ſie bei den hohen transkontinen⸗ 
1600 Quadratmeilen umfaſſen, alſo alen Eiſenbahnfrachiraten nicht im 
beinahe ſo viel wie der eſene —* de ſind, mit den öſtlichen Fir— 
Ketional Park; er würde bedeutend men zu konkurrieren; es ſei billiger, 
größer ſein als das frühere Herzog bon New Dorf dia: 
tum PBraunichmweia. VBanramakfanal nah dem Drient zu 
Alle Zouriften ftimmen Darin 'verfradisten als von bier aus, und R 
überein, daß der Sequoia National beriangt bon der Reg sierung, | 
Barf an Naturfhönheiten bon fei= Sritte tue, um diefem Nebel: 
nem anderen übertroffen wird, felbit abzubelien, — unſern Export 
nicht vom Yoſemite National Bart, zn eſentlich bedrohe. 
und letzten Sommer kam zu den vie— „Shir — d“ hat aller= | 
len Attraktionen eine neue hinzu. bie — ten ſehr bedeutend 
Zwei Forellenfiſcher Namens A. herabg eſedt. da wir aber nur drei 
Medley und A. M. Webſier fanden Gifte haben, die untere Flagge füb- 'R 
ganz zufäll ig den 15 Fuß hohen und ren, ſo kommt das kaum in Betracht; 
27 Fuß breiten Eingang zu einer die übrigen Linien, de ı Ehiffe die | ? 
Höhle, die mit ihren weißen Iropf= engliiche oder japanifhe Flagge füh- ih 
jteingebilden, ihren mächtigen ren, ch. die Frachtraten 
laktiten und Stalakmiten einen zau- herabzuſe und echnen nach 
berhaften Eindruck machte. Man wie SEO per Ton. 
muß fih wundern, daß biejer Ein- n 
gang nicht fchon längit befannt ge- Jufen Kailda mit fünf 7 
worden ift, denn er liegt ganz in der ner Monat; die Data 
Nähe eines von Iourifien viel betre:  Kaifha, ebentalls mit fünf Fahrte 
tenen Berapfade?. ı Materhoufe & Co. mit zwei; — 
Die Auffindung märchen⸗ GCo. nit acht; die Transoceanic Co. 
haften Tropfſteinhöhle lockte bald eine mit drei; die Pacifie Co. mit einer; 
Anzahl Leute herbei, die ſie zu er- die Toyo Kiſen Kaiſha mit fünf und 
forſchen ſuchten, und man iſt bereits die Java PER 2. mit zwei 
über 4000 Fub vorgedrungen, ohne. Fahrten per Mon Die Compag? | J 
einen Abſchluß zu finden- wahr- nien beherrſchen die , Schiifahtt auf!E 
fcheinlich ift der ganze Berg von jol= dem Pacific, und die Regierung mit Fl 
hen mit einander in Verbindung fie= ihren drei Schi 10 fiaure”, |F 
benden aroßen und Kleinen Höhlen wie men au jag Die mei⸗ 
unterminieri, und es mag Jahre neh⸗ ſten aften ha⸗ 
men, bis man ſie alle aufgeſpürt ben ih im Diefe ! 
und fennen gelernt ‘n dem aufs > und Hanbelsftadt if 
Sequoia National Park ficht aucd) viel 


(Bür die „Adendpoft”.) 


Bom Goldenen Tor. | 


Ceomoia National Barl. — Beaniragte Ber: 
aröherung. — Namensänderung. — He 
soenlultd, — Eine arobartiae 
ſteinhöhle. General 
Frachtraten auf 
Ueberlegenheit Japans. 
ðlu⸗Scuche. Drobend e 
— Rafienitillitand ir 


.. 
Füllfedern 

Die beliebten Self- 
Fillers, mit einer 14:Na- 
rat Goldfeder — es find 
ausgezeichnete Federn, die 
glatt ſchreiben — regu⸗ 
läre 82.00 Merte, 
am Samstag ber 


Schmurffachen 


Armbanduhren für Damen und 
junge Mädchen, bejigen ein feines 
10 Setwel Werk, und 10 Jahre ga= 
rantiertes Gehäufe, mit Armband— 


$10.50 Wert, 87 50 
®. 


fpeziell zu 
3 Schleiernadeln, mit feinen franzö- 
fauft zu fifhen Brillanten befeßt, — mors 

gen berfaufen totr fie 


$1.19 ſpeziell zu 
Toilette⸗-Artilkel 


Ein Verkauf, der ſicherlich 

wert iſt, ihm beizuwohnen. 
256 Turpo zu 

81.00 Nuxated Iron zu.. 

60 Kalifornia Feigen zu. . 3 
60c Danderine zu 

35e Steero Cubes zu.....21 
50€ Bhillip Milf Magneiia, 34c 
25e Belladonna Tabletten, 13c 
60€ Toniiline zn 39% 
25 Williams’ Zahnpulver, 17e 
65€ Der Kik Puder 49e 
2de Sanitol Gold Eream. .17c 
50€ Derina Viva Puder, .32c 
25c Colgate's Dandoline. .16c 
2deMennen’sRiolet Talenım 156 
0 Mona Kifa Puder zu. .33c 
Phyſicians and Surgeons' 

Seife, St. Sbae; Duß. .I8e 

Williams’ Zahnpaite zu...18e 


Die Süßigfeiten Halstrachten, ete. 


Full Cream Caramels, in aſſort. 
Flavors, köſtlich ſchmegend, 39 
60€ Sorte, fvez., Bund... c 

Aſſort. Nuß Caramels, in beſte 
Milchſchokolade getaucht, fein 59 
ſchmeckend, gewöhnl. 80e, Pfd. c 

Volden Walnıts, in beite bitter: 
ſüße Schokolade getaucht, ſehr 
wohlichmeed., 80c Corte, Pf. 59e 

Sunihine Mirture, reiner Suder-Candb, 


nerade was die Kinder wollen - 
regul, 40c 


Satin plented fira- 
gen für Damen, in 
allen Farben; foweit 
fie reichen, fvezielt 


50€ 


Gelichtsichleier, 
Chenille 
Scrolls, vorder 
fanch Wefhe: 
dard ſpeziell 


Tropf⸗ 

Sherman. 
Vacific. Die 
Abflauen der 
— ⸗ Seuche. 


dem — | 
in 
zupfen, 
t5 11tDd 
die /n I 
350 9 IN 
J MF 

Feine Taſchentücher für — eine Ecke 
beſtickt, Muſter, eine gute Au stahl -— wert 
19c fpesiell am Samstag, dag 
Stück u 


Bad- und Toy-Strap Bürien für Damen, 
aus Morocco und Geal Yeder gemacht 
F 


reguläre $2.25 Werte $1 75 
. * 


BIO AU 


Für Raucher 


El Convenio ſ0c ſtraight Brondlcaf 
und Havana Zigarren, Berfecto 93 
Größe, HD Kilte von DO zu... . 

Telares, Ge Zt: 


garren, ganz ibe- 


‚$1.75 


MITWAUKEE AVE. 
AT _AT PAULINA ST. 


Two 


LINCOLN,SCHOOL 
STORES AND ASHLAND 
Doppelte "5 & H” Grüne Stamps bis Mittao. 


Der Erfſolg unſeres Kleider Verkaufs zum halben Yırs 


war von Anfang an asjichert, da die meilten Mäns 
ner die Tatjache zu würdigen wifjen, daß wir die 
Preife an allen unferen Winter - Anzügen und 
Ueberziehern für Männer und junge Männer auf 
die Hälfte herabiekten— 

Die 815.00 Un Die $20.00 Ans | 


ige u. Meber- | ziige u. Ueber: 
eher, zu jieher, zu 


$7.50 $10.00 


Die 815.00 An- Die $22.50 An- | 
jüge u. Heber- | züige u. Heber- | 


o, 1. Febr. 1919. 

Bor fur 
Senator 

eine Bill 


Corte, 


San Francisc Pfund 


Homer Zigarr., 
Cuban, made, in 
Stantol verpadt, 


81.20 Sloan'bs 
Liniment, zu 


Die *25.00 An⸗ 


24 2 2 fe / J 

jüge u. Ueber iA wert 83.50, Mille 

zieher, zu *5 — von GI „ons aruidn 

: a $ DO zu ui Plug Rauchtabaf — 
31.25 Wert, 

51 2.5 Ö : a Don Fernando anne — 
ke Sced u. Havanag Alte Ade_ Biihien 

. J — srtr f. 6 für Te: 
Die 350.00 An⸗ an ine — 
züge u. Ueber 


Werte, Be 
icher, zu 


0 für. 
jieher, zu zie eher, zu zieher, Firſt Itzauae 


— Speeial 
gute Diefige „Sigarren 
25c Nodaf’s Pillen 16c $9. 00 $11. 25 | $1 5.00 


mngs, 
RW⸗Wert * Wert Pfd - 49e 
arte — 2 
boldts 
"$1 ‚0 ten, —— 
60c Lemke's Tropfen 39 Sandaemachte gon fan. Sigarren-Eiibs 
/ Or “ ? 2 bar mr >. = a » — u nme bon | 
or — Die 855.00 Anzüge und Ueberzieher, zu x F 

Se Arergone, Dühnerangen-Mittel, zu 2le a — SER _ Kar nur 

h « * — — 


64e Dueen Regent Ceike, &t. 4%e, Duh. .50e ee 
Schuhe für Frühjahr 


Ahro aranulierter 
Rauchtabal reguläre 
vos » Rafet 6, 
4 * F 200 echs für 

Hier finden Sie Schuhe der zuverläſſigen Sorte, zu 
Erſparniſſen, die ſicherlich der Mühe wert ſind. 

Feine Damenſchuhe, neneſte Moden und Farben: 
Kombination, wie dunkles Khaki Calf, havanabraunes 
und graues Kid, ganz ſchwarz und ſchwarz mit grauen 
Suede Tops, neue Modelle, hohe oder niedrige mili 
täriſche Abſätze, wert bis zu 810.00. 54 98 
zu $7.98 bis herunter auf DXe 

Neue Sendung von Damen: Pumps und Orfords, 
tie ganz Patentleder oder Patent oder Matt-Kid mit 
ſchwarzen Satin Hinterſtücken, und hohe franzöſiſche 
oder niedrige Abſätze, — Werte bis $3.00, 93. 98 
st 86.49 bis herunter auf 


Männerichube für beiferen Gchrauch, in Mahagoni 
Calf, ſchwarzem Velour Calf oder feinem Vici Kid, 


engliſche Leiſten, breite oder mittlere 81 98 


ben, Echnür: u. Mücerfafl., Werte bis 
&  „Kundenidiube, starlce, bieniames 
BR > stalbleder, mit fchiveren, ftarkeıı Znb: 
’ Icn, engliihe oder breite Sehen unf. 
Voh Proof Marte: alle Sri Ber bis 
zu 8, 


A $4.00 Werte, das 82. 98 


Feine Miſſes. Schuhe. Mahagonifarbe, aute Lederſohlen und Ab 


füge, das Neuefte in Madchenfchnhen, hober Schnitt, 
Stnürsaflen, alle Größen bis 2, $4. 00 2derte, zu 52. 98 


Starte Scyulfiygube für mM abchen, mit ganzledernen 
* — = bfägen, Größen big 2, $2.50 Werte, zu.. 
Kinderſchuhe, handgewendete Sohlen, 
oberteile, Größen bis rt Sohlen, Zur oier der BO 
t 
— —* In attraktiven Farben, reguläre 81.98 
—⸗ ” “ .. .. 8 
Spezialitäten für Samstag 
* 4: Mi 23 — 
Gillette Klingen Gillette Sicherheitsraſiermeſſer 390 


> — Klingen, 6 an emen Kımden, Feine 
abgeliefert, \olange 


3411 
ziell, 


50 Z=4 
< 


— — 


B =_—1 77 


Dlivilo Seife, | 


D 


wAiı m 


‚da 


! 


n 
SE 
me 


Neue < 


&rportive ven 

Schwere Wollenvelour-, Broadeloth-, — 
und Seidenplüſch-Damenmäntel, einige mit ſoli 
den Pelzkragen, andere mit dem Mantelſtoff be— 


ſetzt, wurden früher bis zu 815. 95: 


$35.00 verfauft, zu 


 Sergefleider zum halben Preis. Wundervolle 
Auswahl von Moden und Farben, wirf: 
lihe Werte bis zır $18, zu 


A Schöne Satin- und ee feine Stoffe, 
= aut gemacht, mehr als 30 Moden zur Auswahl, 


Werte bis zu 8330.00, 8 17. 95 


Kindermäntel, unvoffftänbige Sortimente und 
einzelne Mäntel, einige mit foliden Beizfragen, 
Sri zen bis 2 Sahre, $15, in 


4 
man 
aß ſi 
and 
ach dem 
| Der 

‚bings 


r 
J 


ie 
a 
q 
np 


—— 
* =! 
Sch 


HH — 


Atige 


ver 
Ai 


N 


A 


„ein. 


Ghte Icdergepoliterte Coud, maifives Golden Oal Geſtell, einfach uber 


tufted, braunes jpaniiches oder jchtwarzes Leder, requlärer 936. 95 


850.00 Wert, Samstag fpeziell zu 
Seine Partie hübich entworfener, maffiver Colonial, Miſſion und Period 


Style Vibliotheftiiche, affortierte MuSführungen, 520. 095 
Ruerte DIS 41.508.000, UNRWOBE SE. nennen nen 
—— feine Partie 3-Stücke Parlor Suites, hübſche neue Entwürfe, 
gepolſt. mit echtem extra Qual Le— 
der, braun, fchtwarz nı. königsblau, 
Mahagoni und Golden und Amc- 
merican 
Walnut 
& e Itelle, 


* es ſind BAR — 
Werte bis zu 815.00 morgen 897. 50 
offerieren wir ſie, per Set, zu nur.. * 
„Stewart“ Combination Gas- und Kohlen Rodı- 1 
berd, wie Bild, mit hohem Wärmellofet, nidelver» 
ziert, weiß emuaill. Splaihers, Tropfbleh, Boiler» 


Pan und Tür-Panel, vernickelter Front Baſisſtrei— 
fen und zwei Beine, 18-3ölliger Backofen, hat 8⸗ 
zöllige Deckel, 5 Gasbrenner hinten. 6 Fuß Ver— 
bindung Den: Samstag 

ſpeziell 3 


Für die Knaben | die Kleidung für Männer 
\ ARE 


Gorduruon Anabenanzüne, Gros 


55.59 


Ueberzieher für aroße Knaben, 
die Auswahl von unſerem Extra— 
Größen 10 bis 18 Nabre, 


er 99,95 


2 bis 


r 


Sta— weigern ſi is 
Kor 

2 
pen, ver 
\ 


c A{) Y> 
va) D1S 


je Ge ſalfchaf ‚ei 


Dot ‘ 
fi 


— 
N 
ZITE EZ 


Hr D 
+ 


on 


dieſer It 


+ 
ic 


1p 


Rinder - u Sets 
zum halben reis 
2.95 Rinder-Pelzjets, jett.$1.47 
4.95 Sinder-Belzfeis, jest.$2.47 
7.95 Kinder⸗Pelzſets, jetzt. 83.97 
9.95 Rinder-Belzfets, jeist.$4.97 
14.95 Kinder-Jelziets, jeist.7.47 


Unterröcke 


Wenn Solde Werte 
wie dieſe offeriert wer— 
den, erwarten wir be— 
ſtimmt, äußerſt geſchäf— 
tig zu ſein. 

&  Seidene Unterröde f. Da: 
men, in alloxtterten Schattie 
rungen, mit tiefer NRırffle 
slounce, Werte bis zu 35.08, 


morgen offeriert 3 05 
93.95 


Heatherbloom Sateen Un— 
| terröde fir Damen, aſſor— 
tierten Farben, mit einfacher 
I oder fach Flounce, reguläre 
und ertra Sröhen 
au 82.98, 
zu 


pr? — 
ii, 


ſſen 
en Pan. 
Schiffsgeſellſe 


eek 


„cuts 


.Y 
Vorrat, 6 fir 


Hudnut Parfüm Auswahl von Veilchen, Flieder, 


er Roſe, Heliotrop und Orchideen, regu 
lär 600 — 1 an einen Kunden, tete abaeliefert, Unze au. 


34 
L eſer 
* en 
ih er De 


N 


hat, ze 
nit einem viel beiferen Hinterland, ıp 
der größte von allen uns betannten fucht San Francisco den Rang ab» 
Sequoia-Riefen, der General Cher> zufaufen, und wenn unfere Gtabt 5 
man, ber eine Höhe von 280 Fuß bat nicht jefondere Anjtrengungen 
und nahe am Boden einen Durchs: macht, wird fie fich bald in die zweite 
meifer von 36.5 Fuß. Sein liter Keihe aedränat Tehen. | 
wird auf 5500 Jahre aeihätt, und Sentile wird von der Northern 
er war demnach jchon einige hundert Pacific und den anderen Hrll-Linien, 
Jahre alt, als die Römer die Sabi- Pariſie, 
nerinnen raubten oder 


der Lrion P der Chicago, 
Seſoſtris Milwaulee & St. Paul und anderen 
über Aegnpten herriihte; iit das 
älfffte lebende Geihöpf a 


Eiſenbahnen gefüttert, uns 
Erden, ſere Stadt faſt ausſchließlich auf die 
und wir Californier ſind z dar 
auf, daß wir ein ſolches Kleino 


Zufuhr der Sauthern Pacific ange— 
d in wieſen iſt, die udesteil 
unſeren Marken haben. 
Wie ich ſch in einem meiner 


einen La 
durchquert, welcher und 
‚yon 
find die Sequoias, 


induſtriell 
agritultu wen iq en! vich er * 

Briefe bemerkte, 

die Rothölzer, außerhalb unſeres 

Staates nirgends zu finden; ſie * 

eine Eigentümlichkeit unſeres Staates 

und wir hüten it unferen 

apfel. — 
Beutegierige Holzräuber haben |0- {n 

iort gegen die Phelanjche Bill Front sie 

gemacht; fie möchten nur allzu gerüe znnen. 

den Bundesforft ausplunvern, ehe et Ausſichten Ceattles aüinitiger nt 

an den Seauoia Part anaegitebert und bie Japaner haben na 

wird, venn in den Bundesforjten fön- Die 

nen unter gemwillen Bedingungen 

Stammbölzer aeihlagen und „ieh 

en gemweidet werden, während den 
National Park fein Holzfäller oder 
Nienhirte betreten darf. 
Ca ift wahrlich böchite Zeit 

den Ausihlachtungen unserer 

der Schranten gelegt werden, 

fann aber am rabdilaliten dadurc 

geichehen, daß man alle Q ueligebieie 


san» 
ganz 


Slrümple und Hhandſchuhe 


eide Boot nahtloſe und ganz faſhioned Damenſtrumpfe, 
4— gefpieißt, Doppelte Eohlen und beritärlte Ferfen und 
Beben, Xisle Saricr Zovs, in Schwarz, weit 
und farbig, fpesiell, Raar zu 
Schtwar;e und graue Gafhmere nahtloie —B 
doppelte Ferſen und Zehen; gewöhnlich zu 3560 25 
verfauft, fpeziel[, Raar IC 
Feine Liste nahtlofe Männeritrümpie, ho neivleikt, 
doppelte Sohlen, serien und Heben, in Immwars, 
gran, Naun nnd Bronze, Baar bc, 1 00 
drei Baar für ® Ruffian Uederzieher, 2 
— — IT 10 Nabre, Auswahl dom ganz 
. Mi nerippte MWorited und Gaihmere nabtloie_ Ninder- RUE: sen Lager 910 "bis + 
riimpfe, Doppelte Sohlen und SJchen, Größen 6 0 Irak S15 Re te 68.05 
bis 915, 65c und ſpegiell zu c m * = * 
— n adinaw | “na 
00 Enare Gape waidhdnre und imdortierte Glace-Hand den, Wrösen Nöde —53 
ſchuhe für Damen, 1 und 2 Claſps, Ueberbleibſel, leicht ſchöne Plaids, viele 87. 95 
ſtarken. 


Meue Muhwaren 
Moderne neue 

re, aus belieb— 

ten Stroharten, 

ſowie Stroh- u. 
zeorgette Kom— 
inationen, nett 


befekt, eine hüb- 
he Auswahl von Farben, zu 


3.98 & 54.98 


Ungarnierte Kinberhüte, A 25 


sgezeichnete Faſſons.. 
garniert 


M oännerfappen, 
aus feinem Suit- 
ing, allort. Mufter, 
reguläre $2 umd 
89. 50 Werte, am 
Samstag zu mr 


51.48 


Neg ligee Män— 
werbhemden, iteife 
oder Iweiche Manz: 
fchetten, aus Per— 
cales, corded und 
gemebier Madras, 
garantiert echtfarh., 
m modernen Mi: 
jtern es jind $1.50 md $2. 
Merte, zu 
Ceidene 4:in-Hand Tiea für Männer, — 


offene Faſſons, ſchöne neue Farben, — 48 
zu c 


bc und Tödc Werte, 
Schwere Borited Sweater Coats für | 
Manner, mi <hatolfragen, in orford: 


rau und maroon —* in 83. 48 
Sumnn Broof 


marineblau, requl. 
Lisfe Web a 44 
s trager, feines Webbing, zu. . c 
— in 2 Vond“, voll Hejtridte Union Snit3 für Männer, 


Op ‚Times Aihisfen — naturgrau, tadellos pail., $1 89 
* 


regulä Preis $S,00, geichloff. Erotch, int. $3.50 
Holen für 


Sallone —— 
weich u. 8Ie 


Ben 7 bis 10 Jahre, 


Gürtel, Drab-Farbe, zu 


u 


| RZ — 
NE 


” 


Y * 
von 
Lager, 


bis 820. 00 


kuss 
twebrend — 


* 
Br ‚6 
u! 
j 


* 
—38 


f 
tol 
lei 


7bc Werte 


heſeu n arfni Anlär Mr Nerte 
beſchmurt umd zerfmüllt, reguläre $1.50 Werte, $12 u. $13.50 wert, 
da3 Paar zu 

Einzelne guabenboſen. 


Waſchbare Shamoifette: Handictuhe für Tameır, 2 Glaivs, dhivere Stoffen & 
in ganz weiß. und. weh init un. er — zer beſtickier ⸗ ei 
eztell 


Riichfeite 
dn3 Naar ; Khati Bınien fir Knaben, 
von 6 bis 16 Jahren 
Gralie Mocha und loufarbige Kid fließgefütterte Haud ti 
fhube für siinder, 1 un — Größen, rent, 5 SING 5 
81.00 Anabenmigen, 


läre $1.25 und $1.35 2 N 
Taat 3 Farben, das Stück zu 


das Dinner am Sonntas 


weine Mihinan, weiße 
Nabıy Bohnen, To, ‚108€ |; 
Telmo Br, reine Anfer, 


in aus anteıt, 
n Zeil gefittfert 


— 


—⸗ 


in allen Größen 


u ſpeziell, 


52.19 


— —* 
2 Butter 


pP 


ivie — 


—— —— 
ifſe, Die dein Orien 
— einlar ufen. 


vil 


ou 


Hüte frei 


Unterröde für 


wieder He —X 

D — Damen, in einfe 

ve Hat; ſin ni d die me arit \\ re Wr RR — ne: ahm 
Ant AN NS chen oder geblüuinten fund au 480 
‘ M\\ \‘ 

\ Altortat'i ‚Fier, seritt ia Rapp 

S D L ‚0 


seinfte 


Elain 
amerh von reiche 


m rei 
gemacht, das 


Ir 
yiuı ws 


Mohrrüben, 
Küchenware, 3 


feine 
196; 
se MAe 
„van 


0. iehr 
F ur Rfund 
berühmte Franuf— 
Sumit, a 1 
Bremium aerän: 

fc, ld 360350 


ie 


Defen 
Silbe 


Von unieren ein. 
Sale, Sold, 
of * rc fi illt P fd. 

Somte_ ntade Ginnanıon. 
Rolls, Dupend ... .19c 
‚Ari acbarencs Brr- 
Bes Ronnen Rum 
vera del, 2 Yaibe für, 1760 
Friſch nebadene Grabam 
Zainties oder Yily Zodas, 
die Hamıte Allerzaneer..ÖÖE 
Oranaeı, honiafün, beli« 
Tat, fehr zart, pavierdünne 

Schale, Pride of Califc 
nia, 50° Sorte, Tırkd. 89«, 
40c Sorte Dupend.....3de 


Desels 
urter 
Swirts 


Ite Schin 


Rihelicn verfünter dbaul- | 
verifierter Salao, Pfd..33ec 
Er u m Guter, Nar' au. 
Fapar e, Bldeooee.20E Bear Noait. kurze Seute 
Faneh ieſt gepackes od) Nierenñfiuck, Vid. BBoc 
Sauerkraut, Nr. 2 Büchſe Borf Nonit, feine Heine 
se — —3 nag. Loins, Ofd. ..27340 
Monſoon »r. irühe Juni—⸗ cat Schulter, Tid.. .22c 
cbien, DEDIE unenace 16€ Native sarter Pot Moait, 
Reinite Nr, 1 weichſcha · ie Te ana U’%4c 
ine faliforniſche Wa Mn Hacfleiſch. Beef⸗ oder 
fund zı Lamm Steiv, Rfd...17Iec | 
Fanch gerollte Beef Pin Örme dreiied Stewinn- | 
ven, Tein Abfall — ba oder Roaſting Hühng * — | 
nn 26 16€ fves., Pfund ........ el 


2 — 

reif, aut 

lernloſe * 
Kohl 


jaſtia 
DD... r 91 


wi Muitert, 
Nr von Moden. 


— 


Unterröcke für Damen, in grün, pn 
ineblau, jöyivarz und purple, $1.2: 


cier, candled, ‚49: 
Downens Betiaht "Eieo. 
sergarine, BId..2......358 ( 
Rem Genturn fein: er ru» Feinite home-made Som— 

ter ya 93, Büchſe | en TUCH, Wibesunenne 456 

Ftlſch gers ucherter W zen Wie beivts s Royal Brand 

ih, Pfund .... Mi geröiteter staffee —- 
des Krealfait Eye. J — 32 
ver, HUND „..nuneoe. e Zniders reiner Invıa 

Quder, . feiniter arannı- zaotfup, arwei an 1 Stunden 

lierter, Rind ........D14e ttHlalde Altena... 221Le 


Nabels * 
ſeſte Pe 5, * 
elbe Turnips 

ſche. | und 


unſrigen, 
änaſt erkannt. 


genannten 


Namen der oben 
deren Schiffe 
ſind ein hin— 
Die Japaner 


* 
Fla ig führen, 
8 —— daß 
Perſonen- und Frachtverkehr 
dem Orient völlig beherrſchen moörgen Kverkaufen wir dieſe 
sh ihnen diefe Herrichaft Nies {bien Unterröcke, ber ent ann Fe | 
| machen tan, denn ihre e d r | 
vom Naptlön bis zum'g 
ı herab mit Leuten be= 


ur ein Viertel von dem 


00, 
reichen Der Duari 


den 


Gi 
Merte, 

Flachg zerippte Hemden od. 
Männer, jägerfarbig, 
warnt, 1. 25 Merte, 


stern Standard Nr. 
Tomaten, feſtes Fleiſch 
e ee cs BR 


Flaſche zu $1.65 
rad Roſe — vol. 


Cpguac Brandy. 3 Star, 
les Quart zu....... .81. 65 J 


ERSTE ——— 


unſerer Ströme zu Natibnal Part? 
macht und dadurch auch die für Er— 
zeugung von Elektrizität ſo überaus 
wertvollen Sturzbähe und Waffer: 
falle nit an Privatgejellicaften 
außliefert, jontern als Ktraftquellen 
von unfhägbarem Werte dem Natio 
nalvermögen auf ewige Zeiten zu er= 
halten jucht 

Uebrigens bat 
ein MWeipenneit ceitochen, 
antragte, e 
National Park umgetauft merde. 
Beide hiejigen aroben engltichen Yet 
tungen, das „Shronicle“ und der 
„Sraminer“, haben Proteſt erhoben. 
Der Name Sequoia Sei jo yaratte: 
riftifch für unferen Staat, daß man 
ſich fehwer verfündigen würde, ihn 
auszumerzen. „Das Wort fie jollen 
laffen ſtahn!“ heißt es im Xiebe, 
wir Galifornier wollen uns den 
men GSequoia Part nicht taub 
lafien. 

Unfer Verlangen iit feine Pietäls- 
loſigleit gegen den verſtorbenen Ex— 
präſidenten, aber es gibt doch wahr⸗ 


Senator Phelan in 


als er be— 


— 
Ja 


en 


daß der ermeiterie Sequota | 


und 


tragen den günftigen Werlauf der | Lohn; 


der «htjtündige Arbeitstag 


neue Fälle 


‚den unfere Seemann?: 


Tagen mußten ivir bie 
wieder anleaen, weil in 
Wochen des Nanuar bie 

die man fon am 
raſch zugenommen 
Die Zahl der iäglich angemel— 
deten neuen Fälle ſtieg auf 600 und 
die Sterblichkeitsziffer erreichte am 
15. Januar ſogar die Zahl 50. Seit— 
dem dat die Seuche wieder abgenom 
men, und geſtern irden nur 
und 1Todesfälle 


4 2D 


Maultö rbe 

den erſten 

* fluenzaſeuche, 
rlöſchen glaubte, 


* 


pi 35 
bloß 
regiſtriert. 
Unſer Geſundb eitskomn iſſä 
— nun, daß vor 
Tagen — asken— 


— — wC — EEE 


t Dr. 
He —* 


act 


ber 


Y 


Gröjte Ans wahl in 
i 6 hicago ro 
Original Victor u. 
Golumbin 
Spredirrafchiitent 
und Necorb& 
Sn alien Epracden! 
Vaar oder Ab;ahlung. 


evezıell: 
Soldaten-Mari 


bein 


Mo 
aut 


gangen, 


Influenza verurſacht habe. Wie 
Iomımt es aber Dann, da” die Univer— 
ſitätsſtadt Berkeley, die auf der an— 
deren Ceite ber Bucht liegt, feine 
Wastenordinang hatte und die Seuche 
trogdem diejelben Schwankungen ı 
yeigte ivie hier in Can Francisco? 
Auch wir am Goldenen Tor atınen | 
wieder freier, denn feit heute ift das 
Mostentragen richt mehr obligato- 
riſch. 
Es wird noch cingehender Studien 
bedürfen und viel vergleichendes Ma 
terial wird geſammelt werden müſ— 
ſen, wenn über das Maskentragen 
ein wiſſenſchaftlich Urteil gefällt 
werden ſoll. Die Seuche hat ſich er— 
ſchöpft; ſie iſt gekommen, man weiß: 
nicht woher, und ſie iſt wieder ge— 
man weiß nr wohin, und! 
wenn fie nach Jahren wiederkommt, 


‚denn werben wir vielleicht ein ande: | 


‚res Schußmittel -efunden huben mie 
idie Maske und im Stande fein, bie | 
verheerende Maſſenwirkung der Seu— 


brodelt und gährt überall, 
‚Die 


manche $70 und mefj- 


ift ihnen chen lange zugeitanden. 
Die Etreifwolte hängt wie eine 
ichwere Getsittermwolfe über den See: 
fiäbten an der paciiſchen Küſte, von 
Seattle herab bis San Diego, und 
ſchon in den nächſte x Zagen wird es 
fich zeigen, ob die Wolfe mit Blik, | 
Donner und Hanelichlag niedergehen 
ober fixh wieder verziehen wird. 
Die Melt ift voller Unruhe; es 
Arbeiter in unferen Schiffäbaubofen, 
während der zivei 
ganz außergeiwön:fih hohe Lohne, | 
ber Woche ber: 
find nicht mit einem | 
zu beruhigen, und man 
auf Exzeſſe ſchlimmſter 
Art gefaßt machen, wenn die Streik— 
verhandlungen keinen Kompromiß 
zuſtande bringen. 
Seit heute feiern 
Neujahr. Da geht es hoch her in 
Chinatown, und — friedlich. Die 
Vertreter der Tongs haben nämlich 
Jebereinkommen 


dient haben, 
Lutterbrot 
tkann ſich 


die Chineſen 


und bie: 


legten Nahre | 


ten ruhen zu laffen und feinen Mord! 
zu begehen. 'n den lebten Wochen 
find nämlich verfchiedene Tongleute 


von den „Sunme.“ feind. her Gip- 


‚pen niebergefnallt worden und bie 
‚Ttreifenden Zopfträger haben fi 
‚Bertha von Guttners Forderung 


„Die Waffen nieder!” zu Herzen ge- 


tommen und ben Gotiesfrieden er: | 


Härt. Gie werden ihn auch halten, 
|To lange das FFeit dauert, Nach) vier: 
zehn Tagen kann der Tanz von 
neuem losgehen. 

Um  unfere Gelege 
fümmert man fi in „Ehinatomwn“ 
nicht, 
Man’; für 
Iifchen Reiches gelten nur die chinefi- 
ſchen — — und Süh— 
nemittel, und zu dieſen gehört in er— 
ſter Linie — der Revolver! 


Sofeph Bruder. 
ie 
— Gin liebes Weibchen. — „a, 
meine liebe Frau Müller, die Män- 
ner muß man. zur Sparjamteit er: 


und Pol igei 


die find für den „Melidan | 
die Söhne des himm: | 


| 
I 
| 
| 


Foreman 
Banking 


5.:W. 


Chet gonug erwünſtht. 


—F 
60. 


«Ecke Easalle n. Walhinglen St. | 


7 Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


— | 


Grundeigentumsdarlehen | 


auf verbeffertes Chicago Grundeigen: 


tum zu den wiehrigiten Raten geliehen. 


gemeine Baufgejdäit 


Rap 
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$2,000,000 


tanidfrfonmi* 
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Wir faufen und berfaufen 


| 
Stunden: 


wenn | 
fie vertaufen | 
folgende Bar 


Behaltet Eure Liberty Bonds, 
Ihr fünnt Wenn Ahr 
müßt, garantieren ivir, 
dreiie zu bezahlen: 
1. $50 3%,% Wonds 
2, $50 4% 

0 44% Bonds 
0 41 Nonds 


re — 
Nonds 

3:8 
4. oo 1 oo! 


Franklin Investment io. 


11 ©. La Salle Str, Room 831. 
Täglich 9 bis 6, Sonnta 0 
weigoffice: 

1214 N. Afhland Ave, Ede Milwanfee Ave. 
Bonds arfauft per veniftrierter Briefpoit. 

1805 sinkt | 


15 1 


05 12. 


bis 
vlg 


Bar rür u 
Liberty Bonds 


BGöchſfte Preiſe 


Fransatlantie Transportatlon Co. 


| 1646 Larrabce Str., nabe Nortb Ave. Offen: | 

| 9 Uhr morg. "is 9 abds, Sonntags — Uhr 

2Sjo* * 
j 


LIBIRTY BONDS 


gegen Bar getauft und berfauit, 
zeilweife bezubite Bonds eingelöft, 


| Applifationen für Bürgerpapiere, 


\ 
1 
I 
| 


AVISO. 


X 


Russische 2% Internal Bond Konpond, | 
fallig am 14, ychruar a, c., Werden von | 
uns aegen Bar cingeldft. 


Aubel-Banknoten 
ftet3 immer billinft an Ham. 
Liberty: Bonds 


wie elle in. und andländiihen Wertpapiere, 
Geldorten zu höciten Gntiapreifen eingeldit 


L. Kaufmann & Co.' 


28 ©. Wells Str. (Staatizeita.-Pide.) 
Offen tüglib don 9—7, 95 912.30 


6F0*J 


verlaufen, fanfen uud quotiezem | 


Wir 
für Bar 


LIBERTY BONDS || 


zu augenbliglichen Marktpretſen. 


FRIEDMAN & CO. | 


252 Gontinental and Gommerctai Bant 
Gebäude, Harrılon 3449 


Sonnta 


— Tel.: 


Rinchamid 


— — — — 


Liberty⸗ Vonds 


dunfle 


Itfrieg, Dei 


;. che auf ein Minimum zu reduzieren. ‚unter fic, ein 


9° | ziehen. Seit die Iabaffteuer in Kraft | 


ausgefüllt, Weberfekungen jeder Art, | 


-Liberty-Bonds 
fowte attdere 2 Wertpaptere. 
J.V.ZINNER&CO. 
619 W. North Ave. Tel. Diverfey 8287 | Siten voı 


1400 ®. 51, Str. Tel. Boulevard ge 
jan* 


Ceſet diĩe „Sonntagpoſt“. 


Augen 3 
es Glück — Katalsa 
— en abends 


lich genügend andere Gelegenheiten, 
ſeinen Namen zu ehren. 

Mir treiben überhaupt viel zu biel 
Heroenfultus; jeber heimlehrende 
Soldat, auch wenn er kein Pulver 
gerochen hat, ift ein „Bere“. Ein ob⸗ 


Eine Seuche gehl, die andere treffen, während bes Feites die Waf- | 
135 kommt. Jetzt bedroht uns die Streit⸗ 7 


J.M.C ſeuche. Es herrſcht viel Unruhe, be⸗ 
335 ©. ser ge. Tenberg unter den Arbeitern in ben Kinder Schreien 


vahe Sedawict Str Schiffsbauhöfen. Sie fordern, auch NACH FLETCHER’S 
Tel: Diverfen POP | fiir dem Ganblanger, $1 per Stunde iO AST OR I A 


'ift, muß mein Mann Kaffeefak 
ſchnupfen.“ 

| — Xebemann: „Das muß ich fa= 
gen, gemütliche Gläubiger habe ich; 
die fönnen alle fchon feit drei Jahren 
nicht mehr länger warten!“ 


E. Butzke, u. War Saving Stamps 


1549 Milwaukee Avenue. fauft und verfauft 


Telephon: Humboldt 1437. ' 
K. W. KEMPF, 


t 9 bi3 8:30, Sonntags von 10 bis 12. 
Tel: Diaın 4491. 120 N Xa Bulle 4 


Bifefon | 
en 9—5, Son 10—12: ; 
1 . — — :® * 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 





